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Leserfotos der Woche

Zweimal schwarzgelb – einmal groß, einmal klein

Mit sechs bis sieben Zentimentern Länge und ihrer gelbschwarzen Zeichung sieht sie gefährlich aus – ist für den Menschen aber harmlos: Dieter 

Ernst aus Räumlas in Schwarzenbach a.Wald entdeckte diese Wespensinne an seiner Garagenmauer (links). Einen gebänderten Pinselkäfer hat 

Carmen Degelmann aus Schwarzenbach a.Wald vor die Linse gebracht. Dabei musste sie genau hinsehen – der Käfer wird nur neun  bis zwölf  

Millimeter lang. 

Haben Sie ein Foto, das Sie gerne hier zeigen möchten? Eine E-Mail an redfrankenwald@kurier.de genügt und Ihr Bild wird vielleicht im 

Amtsblatt abgedruckt. Das Thema wählen Sie. Bitte fügen Sie Ihren Namen, den Wohnort und eine kleine Bildbeschreibung hinzu. 
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Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr

Sa. 6.30 bis 13.00 Uhr

Schemmel‘s 3 Euro Dienstagsschnäppchen
2 Stück Schaschlik 

Ihre
Metzgerei 

Aus der 
Region – für 
die Region

Fleischerfachgeschäft

Wochenangebot

Schweinerückensteak‘s 100 g 0,99 €
Wurstaufschnitt 100 g 1,19 €
Gekochten Schinken 100 g 1,49 €
Schemmel’s Wiener 100 g 1,09 €

vom Fr. 01.10.2021 bis Do. 07.10.2021

P R E I S H A M M E R   D E R  W O C H E :
Schweinebauchscheiben 

100 g nur 0,95 €

Fleischerfachgeschäft
Hirschberger Str. 10 · 95180 Berg
Tel. 09293/236 · Fax 09293/1394

www.metzgerei-schemmel.de
E-Mail: info@zur-traube-berg.de

Inh. Jens Bramburger größte Ausstellung
der Region

ZumTännig 4 (Gewerbegebiet Goldbach)
07356 Bad Lobenstein • Tel.: 036651 33148

*  Finnische 

Specksteinöfen

* Kaminöfen

* Kamine

* Kachelöfen

* Pelletöfen

Ofen- und Kaminbau 
alles aus einer Hand

Bramburger GmbH & Co. KG

Wir beraten Sie gerne!

Zur Verstärkung unseres TEAM´s suchen wir

– Bürofachkraft (m/w/d)  (Voll-/Teilzeit)

–  Kundendienst-/Servicetechniker/ 
Elektrofachkraft (m/w/d)

Bewerbungen bitte vorzugsweise per mail an:  
m.loehner@loehner-metallbau.de

oder schriftlich an:

Löhner Metallbau e.K. – Mittelklingensporn 5 – 95119 Naila
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Geroldsgrün  – „Nachbarn für 
Nachbarn“ mit Hilfen im täglichen 
Leben, mit interessanten Veran-
staltungen und Ideen für eine Viel-
falt im Gemeindegebiet und gene-
rationsverbindenden Gedanken 
heißt es nun im Gemeindegebiet 
Geroldsgrün; unterstützt durch 
das Koordinierungszentrum Bür-
gerliches Engagement (KoBE) des 
Landkreises Hof und mit einem 
Helferstamm von derzeit zwölf 
Ehrenamtlichen. Mit vielen 
Ehrengästen erfolgte die Eröff-
nung des Büros, das im Rathaus 
rechts von der Eingangstreppe sei-
nen Platz hat.  
Bürgermeister Stefan Münch erin-
nert an die Idee der Nachbar-
schaftshilfe, die es bereits Mitte 
vergangenen Jahres gab. „In einer 
Gemeinderatssitzung hatte das 
KoBE-Team mit Heiner Wolf, 
Simone Feulner und Andrea Kieß-
ling das erfolgreiche Projekt von 
Selbitz vorgestellt und die 
Beschlussfassung folgte, dieses 
auch in Geroldsgrün ins Leben zu 
rufen.“  Es folgte ein Helferaufruf, 
auf den sich zwölf Ehrenamtliche 
meldeten. 
Im Rahmen der Eröffnungsfeier 
meldeten sich zwei Jugendliche 
für die mit ins Leben gerufene 
Taschengeldbörse bei Ansprech-
partner Jonas Hornfeck. „Ich fin-
de das einander Helfen und Unter-
stützen eine super Idee und bin 
gern dabei“, teilte Jakob Menger 
mit,  und Jona Sell merkte an, dass 
es Freude bereite, wenn die Jünge-
ren die Älteren unterstützen. 
Das Projekt in Selbitz ist ein gro-
ßer Erfolg für das Koordinierungs-
zentrum für Bürgerschaftliches 
Engagement im Landratsamt Hof 
(Kobe), auf dessen Nachbar-
schaftshilfekonzept alles beruht. 
„Die Anfragen und die Nutzung in 
Selbitz zeigen, dass wir mit dem 
Projekt angekommen sind, und 
wir sind uns sicher, dass es hier in 
Geroldsgrün auch so sein wird“, 

erläuterte Heinrich Wolf als Kobe-
Verantwortlicher am Landratsamt 
und zudem, dass die Nachbar-
schaftshilfe auch das gesellschaft-
liche Leben im Ort bereichern 
kann. „In Selbitz gab es verschie-
dene Aktionen wie das Mensch-
ärgere-dich-nicht-Turnier, das 
Ostereier-Bemalen, das Plätz-
chenbacken für den Weihnachts-
markt und den Handykurs“, listete 
Wolf auf und versicherte, dass bei 
allen Veranstaltungen Jung und 
Alt zusammenkamen, es ein 
gegenseitiges Geben und Nehmen 
war. „Auch hier in Geroldsgrün 
können ähnliche Veranstaltungen 
angeboten werden und mit der 
Scheune im Grünen gibt es auch 
bald eine großartige Location“, 
meinte Wolf und freute sich, dass 
sich in Geroldsgrün gleich von 
Anfang an so viele motivierte 
Ehrenamtliche bereit erklärt 
haben.
 Wolf erläuterte, dass bei der 
Taschengeldbörse Jugendliche 
zwischen 14 und 18 Jahren auf 
der einen Seite etwas Gutes tun 

und auf der anderen Seite  
Taschengeld aufbessern können. 
„Hilfe, Events und Taschengeld-
börse stehen hinter der Nachbar-
schaftshilfe“, fasste Wolf zusam-
men. 
Landrat Dr. Oliver Bär wusste um 
das große ehrenamtliche Engage-
ment im Landkreis, das es in die-
ser Größe wohl in keiner anderen 
Region gebe. „Das Ehrenamt in 
Stadt und Landkreis Hof sowie 
Wunsiedel ist höher als in der 
Region Oberfranken.“ Und Bär 
wusste um die dahinterstehenden 
Leistungen. „Diese sind herausra-
gend und mit der Nachbarschafts-
hilfe können die Herausforderun-
gen für ein längeres Wohnen in 
den eigenen vier Wänden ein 
Stück weit gemeistert werden, 
gemeinsam durch das Zusam-
menführen von Hilfesuchenden 
und Helfenden.“ Der Landkreis-
chef bat darum, dass sich ältere 
Menschen auch helfen lassen und 
den Bedarf an Hilfe kundtun. „Es 
ist eine Entlastung und durch Hil-
fen können sie dann länger glück-
lich zu Hause leben“, unterstrich 
Bär. 
Pfarrer Dr. Daniel Graf freute sich, 
dass das Motto „Geroldsgrün hält 
zusammen“ praktiziert werde und 
es gut sei, wenn es helfende Hän-
de gebe. „Sagen sie es weiter, 
wenn sie um den Bedarf von Hilfe 
wissen“, ermutigte Pfarrer Graf. 
„Die Nachbarschaftshilfe ist eine 
Chance für die Menschen in unse-
rer Gemeinde.“
 Die Ideengeberin und Initiatorin 
der Selbitzer Nachbarschaftshilfe 
Adelheid Wagenführer wünschte 
den Geroldsgrünern viel Erfolg 
und ermutigte, dranzubleiben 
und nicht gleich aufzugeben, 
wenn es mal nicht so laufe. Bür-
germeister Stefan Münch unter-
strich, dass man mit dem Projekt 
der Nachbarschaftshilfe das „Wir-
Gefühl“ in der Gemeinde neu 
beleben und stärken wolle.  

 Büro der Nachbarschaftshilfe eröffnet

„Nachbarn für Nachbarn“

Das Büro der Nachbarschaftshilfe im Rathaus Geroldgrünwurde vergan-

gene Wopche im Beisein von  Bürgermeister Stefan Münch und Landrat 

Dr. Oliver Bär feierlich eröffnet.  

Ansprechpartner Büro der 

Nachbarschaftshilfe im Rat-

haus Geroldsgrün, Keyßerstra-

ße 25, Tel. 09288/96129, 

E-Mail nachbarschaftshilfe-ge-

roldsgrün@gmx.de, Informatio-

nen auf der Homepage 

www.geroldsgruen.de. 

 Bürozeiten: Donnerstag 16 bis 

18 Uhr und Freitag 9 bis 11 Uhr. 

Das Angebot richtet sich an 

Bürger, die aus gesundheitli-

chen Gründen, körperlichen 

Einschränkungen, ihres Alters 

oder anderen vertretbaren 

Gründen nicht in der Lage sind, 

bestimmte Tätigkeiten auszu-

führen. Pflegerische Arbeiten 

werden durch die Ehrenamtli-

chen nicht übernommen. 

Info

Angebote können je nach Corona-Auflagen variieren.

Bitte informieren Sie sich unter

 www.tsv-carlsgruen.de

 

Kommt, schnuppert in die  
einzelnen Sportarten rein  
und werdet Vereinsmitglied!  
Alle Informationen zu  
Schnupper- und Trainingszeiten 
 findet ihr auf unserer Internetseite unter  
www.tsv-carlsgruen.de  
  
Wir freuen uns auf euch!  
Alle Infos zu den Vereinsgutscheinen findet ihr  
 auf der Website www.blsv.de/gutscheine .  

Die Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg,

Landkreis Hof (Oberfranken), ca. 2.300 Einwohner,

(Mitgliedsgemeinden – Stadt Lichtenberg / Gemeinde Issigau)

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/n

 

Verwaltungsfachangestellte/n (VFA-K), Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung 

des Freistaates Bayern und Kommunalverwaltung oder eine/n Angestellte/n mit der 

Fachprüfung AL I / BL I bzw. vergleichbare Qualifikation für den Aufgabenbereich:

Einwohner- / Bürgeramt

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle erhalten Sie unter:

https://www.vg-lichtenberg.de/aktuelles

Ihr Spezialist für Frische 
und Qualität
EU-Zugelassener 
Meisterbetrieb

Hauptgeschäft 
Dörnthal
Dörnthal 71 · 95152 Selbitz
Telefon: 0 92 80/53 83 

www.metzgerei-strobel.de, www.facebook.com/Landmetzgerei.Strobel und www.facebook.com/ Strohschweine

Aktueller Speiseplan und Vorschau auch im Internet unter www.metzgerei-strobel.de
Über eine Vorbestellung würden wir uns sehr freuen, Ihre Metzgerei Strobel

Bei Rückfragen: Telefon 09280/5383 · eMail: post@metzgerei-strobel.de

Wochenangebot
vom

04.10. – 09.10.2021

Gulasch vom heimischen Jungrind 100 g 1,09 €

Bauernwürste 100 g 1,19 €

Pizza� eischkäse, auch zum Selberbacken 100 g 1,19 €

Broccoli-Lyoner 100 g 1,39 €

Rinder-Debreziner  100 g 1,39 €

Preßsack-Salat 100 g 0,99 €

Grünländer Käse 45% F.i.Tr. 100 g 1,49 €

Ab Donnerstag, 07.10.2021
Gyrosspieß vom Strohschwein (ca. 1 kg) 100 g 1,39 €

Bitte beachten: Am Samstag 09.10.2021 bliebt unser Geschäft wegen einer betrieblichen Veranstaltung geschlossen! 

Fleisch vom fränkischen Gelbvieh-Ochsen aus eigener Weidehaltung

Unsere Vorbestell-App für I-Phone und Android: Alle Artikel tagesaktuell zur Verfügung. Auswahl ob Abholung oder 
Lieferservice möglich. Einfach herunter laden im App-Store und bequem von überall bestellen.

HeimatgenussOberfranken – Vom Kaffee bis zur Praline. Feinstes Genusshandwerk, bei uns erhältlich!

Bitte nutzen Sie unseren Lieferdienst ab 10.- € frei Haus in Stadt und Landkreis Hof, sowie in den angrenzenden Gemeinden 
in Thüringen und Sachsen. Diese Woche am  Mittwoch, Donnerstag  und Freitag. Bestellungen sind möglich per tel, mail, 
whatsapp , messenger und natürlich komfortabel über die BestellApp bis spätestens 10 Uhr am Liefertag.

Leckere Ideen für die herbstliche Küche zuhause.

Mangalitza-Fleisch vom Hof unseres Mitarbeiters Andreas Fendt, Dry-Aged Fleisch aus unserem Reifeschrank, 
Cuts vom Weiderind, Wild aus heimischer Jagd sowie viele Ideen für die schnelle Küche zuhause. 

Und für Ihren Urlaub: Große Auswahl an Spezialitäten und Fertiggerichten in Konserven und Gläsern.

Strohschweine: Langheinrich Rudolf, Scharten; Köhler Udo, Zettlitz
Rinder: Hagen Adelheid, Bad Steben; Schmidt Roland, Stöckaten 
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Notruf Polizei Tel. 110
Notruf Feuerwehr Tel.112
Notfalldienst des BRK

Integrierte Leitstelle Hof  Tel. 112
Abruf der ärztlichen Bereitschaftsdienste Tel. 116117
Notruf Augenärzte Tel. 116117
Frauennotruf Hof  Tel. 09281/77677
Dienstbereitschaftsplan der Apotheken

01.10. - 07.10. Löwen Apotheke Selbitz

Die Dienstbereitschaft beginnt am Freitag um 8.30 Uhr 
und endet am darauffolgenden Freitag um 8.30 Uhr.
Aktueller Notdienst: http://www.lak-bayern.notdienst-
portal.de oder 22833 (Handy) oder 0800 00 22833

BKK Faber-Castell & Partner 

Ein Vertreter der Krankenkasse ist jeden zweiten und 
vierten Dienstag im Monat von 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
für Sie da. Nächste Sprechstunde am 

Dienstag, 12.10.2021

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 

•02./03.10.      Jörg-Rudolf Duchon
                           Baugenossenschaftsstr. 4, 
                            95145 Oberkotzau
                            Tel.Nr.: 09286 / 95040

   Praxiszeiten:   10.00 - 12.00 Uhr,  
                            18.00 - 19.00 Uhr
   Tonbandansage für den Notdienst:
    0921/761647

Tierärztlicher Notdienst

Wochenend-Notdienst Rufbereitschaft Freitag ab 19 Uhr

•01./02.10.  
Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
Wochend-Notdienst, Rufbereitschaft Sonntag am 7 Uhr

•03.10.       Werner Kießl, Marktredwitz, 
                    Tel. 09231/8688
•04.10.      Thomas  Wolf, Steinhaus 1, Thiersheim, 
                    Tel 09233/2366
•05.10.       Dr. Christiane Herten, Tel. 0152/59071032
•06.10.        Martin Joos und Sarah Ebert und Annnika 
                    Kaehlert, Selb, Tel. 0173/5774450
•07.10.        Dr. Olaf Fialkowski, Tel. 015772679499

Alle Angaben ohne Gewähr

Notdienste und GesundheitswesenNotdienste und Gesundheitswesen

Naila/Issigau  – Die Führungen  auf dem Wald- 
und Naturfriedhof Frankenwald finden  wieder 
statt. Eine Übersicht gibt es unter https://wnf-frankenwald.de/
fuehrungen-und-termine/

Führungen in Naila:      02., 05., 19. Oktober 
02., 16., 30.November, 04., 14., 28. Dezember
 
Führungen in Issigau:        12., 26. Oktober, 
06., 09., 23. November, 07., 21. Dezember

 Führungen auf dem Wald- und 

Naturfriedhof Frankenwald 

Naila - Die Suchtselbsthilfegruppe 
„Blaues Kreuz“ trifft sich jeden Montag 
ab 19.30 Uhr, in der Landeskirchlichen 
Gemeinschaft Naila, Kronacher Straße 2.
 Weitere Infos: Angela Schrögel, Tel.: 09282/3121.

Suchtselbsthilfe „Blaues Kreuz“

Mo., 11.10.
 95028 Hof/Saale, Ausweichlo-
kal: Festsaal Bürgergesell-
schaft Hof, Poststraße 6, 12:00 
bis 19:00 Uhr, 

Achtung! 

Mit Terminreservierung!

Info: Eine Terminreservierung 
kann über www.blutspende-
dienst.com/blutspendetermine 
erfolgen oder telefonisch unter 
der kostenlosen Spenderhotline 
0800 11 949 11.

Blutspende

Ab November: Jagdkurs 2021
08.10.17.00 Uhr: Schießkino Eisenberg 
(bitte umgehend anmelden!) 

14.10., 19.00 Uhr: Ausschusssitzung, „Zur Mühle“ Culmitz 
23.10. 09.00 – 12.00 Uhr:  Tontaubenschießen Wacholderbusch 
(Flintennadel möglich) 
06.11. 18.00 Uhr:  Hubertusfeier, Kirche Döbra + Saal Synderhauf

Termine der BJV Kreisgruppe Naila e.V.

NEU: ab 04. Oktober 2021 jetzt um 10.00 Uhr

Bereits seit Ende Juni findet die wöchentliche VSG-Gymnastik-
stunde im Freigelände des Marxgrüner Gemeindehauses statt. 
Unter den jeweiligen Pandemie-Regeln wird gemeinsam am Vor-
mittag geturnt. Um allen Mitgliedern einen passenden Übungsbe-
ginn anzubieten, wird nun ab Oktober die Gymnastikstunde etwas 
später, und zwar um 10.00 Uhr starten.

VSG Marxgrün: Gymnastik am Montag

Turnstunde wieder ab 04.10.2021 – TV 1906 Culmitz

Winterfit von Oktober bis Ostern 

Am Montag, 4.10.2021,  findet im Sportheim Thierbach um 14.30 
Uhr der nächste Seniorentreff statt. Bitte bis Freitagabend melden, 
wer teilnimmt. Es sind alle Seniorinnen und Senioren eingeladen.

Seniorenclub Thierbach

 

 

Sanitätshaus 

Orthopädietechnik 

Rehatechnik 

Orthopädieschuhtechnik 

Ihr Sanitätshaus in Naila! 
 

Hauptstraße 2a 

Tel. 09282 / 98 48 690 

www.jahn-ot.de 

Praxis Dr. Eger / D. Gunsenheimer
Naila – Marktplatz 16 – Telefon: 09282/1304

Vertretung: alle Ärzte am Ort und Drs. Feldwieser/Richter, Selbitz

P R A X I S U R L A U B
von Mo. 11.10. bis einschließlich Fr. 15. 10. 2021

e-rezept 
e-infach 
e-rklärt
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Naila – Die Traditionsgaststätte 

„Zum Rittweg“ an der im Volks-

mund bekannten Rittwegskreu-

zung im Zentrum von Naila hat 

mit dem neuen Pächter Zisis Aris-

teidis wieder geöffnet, und zwar 

unter den Namen „Olympos“. Wie 

der Name schon vermuten lässt, 

wird griechische Küche im pas-

senden Ambiente geboten und als 

Koch agiert der Chef Zisis Aristei-

dis selbst. „Einen Lieferservice 

bieten wir noch nicht, aber die 

Speisen können gerne für zu Hau-

se abgeholt werden“, erläutert 

Aristeidis, der nach einer „Aus-

zeit“ in Griechenland wieder 

zurück nach Deutschland gekom-

men ist und bereits auf langjähri-

ge Gastronomieerfahrung ver-

weisen kann.  Die Gaststätte öff-

net über die Mittagszeit von 

11.20 bis 14.30 und abends ab 17 

bis 22.30 Uhr mit jeweils warmer 

Küche. Am Montag ist Ruhetag. 

Mit Zisis Aristeidis, der momen-

tan die Wohnung über den Gast-

stättenräumen nutzt, arbeiten 

weitere drei Personen in Küche 

und Service.   1. Bürgermeister 

Frank Stumpf gratulierte mit Blu-

men und wünschte viele zufrie-

dene Gäste und geschäftlichen 

Erfolg. „Ich habe bereits viele 

positive Rückmeldungen erhal-

ten“, erzählte Stumpf. 

„Zum Rittweg“ mit neuem Pächter

Olympos feierte Neueröffnung

Unser Bild zeigt (von links) 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Inhaber Zisis Aristeidis und der im Service tätige 

Erjen Bogdolmi. 

Berg  – Das Wanderheim in Rothleiten ist am Sonn-

tag,  3. Oktober, wieder geöffnet. Der Frankenwald-

verein Berg freut sich ab 13 Uhr auf zahlreiche Gäste. Im Angebot 

sind leckere hausgebackene Kuchen und Torten mit Kaffee und 

natürlich deftige Brotzeiten. Es gelten die aktuellen Corona-Vor-

schriften. Herzliche Einladung zu ein paar geselligen Stunden im 

Rothleitener Wanderheim! 

Frankenwaldverein Berg: 
Wanderheim geöffnet

Autohaus Räthel GmbH
Kronacher Straße 83 – 85 · 95119 Naila

Telefon (0 92 82) 96 00 - 0 · www.autohaus-raethel.de

Unser Service für Sie:
Service nach Herstellervorgaben 

für alle Marken

Unser Team freut sich auf Sie!

– Volkswagen-Service

– E-Ladestation

–  Vermittlung  

von Neu-Fahrzeugen

–  Verkäufe von  

EU- und Jahreswagen

– Klimaanlagen-Service

– Unfallinstandsetzung

– Reifeneinlagerung

–  Lackierarbeiten  

aller Marken

– Fahrzeugaufbereitung

–  Fahrzeug- 

vermessungen
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2-Zimmer-Wohnung

dringend in Naila gesucht

(evtl. mit Einbauküche)

Telefon: 09282/9848363

Gaststätte 

Waldlust  
Gemeinreuth/Bernstein  

95131 Schwarzenbach a.Wald  
Telefon: 09289/9604778

oder 09289/9647050 
Mobil: 0175/7791209

JEDEN MITTWOCH:

SCHNITZEL- und
SCHASCHLIK-TAG

JEDEN SONNTAG:
von 11.00 bis 14.00 Uhr

MITTAGSTISCH
Fränkische Speisekarte

SONNTAG, 10.10. ab 11 UHR

Schlachtschüssel 
Essen

Ab 11.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Fränkische Speisekarte

Ab sofort JEDEN Freitag
Frische Geräucherte 

Forelle

Wir bitten um Vorbestellung
und freuen uns auf Sie:

Ihre Familie Steger

Nachmieter in
Naila gesucht

75-qm-Wohnung in Mehr-

familienhaus, 3-Zi. mit Balkon,

ruhige Wohnlage,

frei nach Absprache,

bisherige Miete: 570,- € warm

Telefon: 09282/1005

Kirchweih
im

Dorfwirtshaus
Hildner

www.dorfwirtshaus-hildner.de
Neuengrün, Tel. 09262 / 8433, Fax 555

vom 1.10. bis 4.10.2021

Freitag, 1. 10.
11.15-13.30 und ab 17 Uhr

Gänsebrust, Kalbstafelspitz,
Haxen (Kren-, Grill-, Pfefferhaxen),

geb. Karpfen,Schnitzel

Samstag, 2. 10.
11.15-13.30 und ab 17 Uhr

Kirchweihspeisen in reicher Auswahl
Gänsebrust, Wild, Karpfen, Haxen

und verschiedene Braten
Sonntag, 3 .10. Feiertag
11.15-13.30 und ab 17 Uhr

Kirchweihspeisen in reicher Auswahl
Gänsebrust, Wild, Karpfen,
Haxen und versch. Braten

Montag, 4. 10.
11.15-13.30 und ab 17 Uhr

Kirchweihspeisen in reicher Auswahl
ab 17 Uhr Kirchweihausklang mit

reichhaltiger Abendkarte

Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Wir bitten um rechtzeitige Tischreservierung

Einlaß nur mit Mundschutz. Bitte beachten

Sie die aktuellen Corona-richtlinien.

Auf Ihren Besuch freut sich

Evi, Heinz und das Team vom Dorfwirtshaus

Burgsteinstraße 44
95179 Geroldsgrün

Reparatur von Nähmaschinen,
Büromaschinen und Computern.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf: � 0 92 88 / 55 09 39

Verkauf von Nähmaschinen (gebraucht oder neu) ab 90,– €

95179 Geroldsgrün
Telefon:

09288/9703309

Wir freuen uns auf Ihren Anruf! Mobil: 0170/5077265

Kaufe Ihren

gebrauchten PKW
gegen Barzahlung

09282/963666

Mo.-Fr. von 8-18 Uhr

TAGESMUTTI

hat ab sofort

Plätze frei

Telefon: 0 92 88/5 50 56 10 I

Fußböden
Malerarbeiten
Trockenbau
Spachteltechniken
Beratung 

0 92 88/67 35

info@malerreiss.de

www.malerreiss.de
Malerfachbetrieb Reiss GmbH | Bobengrüner Straße 6 | 95138 Bad Steben

Kinder-Autositze
Kinderwagen
Kinderbetten

Buggy, Hochstühle, Babyausstattung, 
Taufbekleidung, Spielwaren, Wiegen, 
Stubenwagen, Wickelkommoden, 
Kinderzimmer, Riesenauswahl

Seeber 
Babyfachmarkt
Marienstraße 55+59
95028 Hof 
Telefon 09281/18509 
www.baby-seeber.de

TOP Angebote!

Bis zu 50% auf Einzelteile!

Kinderwagen
Kinder-Autositze
Kinderbetten

Reparatur und Inspektion
aller Fahrzeuge

24 h Pannenhilfe
und Abschleppdienst

Autoglas-Reparatur

Computer-Achsvermessung

Automatik-Getriebespülung

Klimaanlagen- und
Standheizungen-Service

Werkstatt-Ersatzfahrzeuge

HU/AU im Haus

Ersatzteil- und
Zubehörverkauf

Umfangreiche
Diagnosetechnik

Unfallinstandsetzung

 DR. HILMAR-JAHN-STRASSE 4 Tel. 09282/95230
 95119 NAILA www.kuenzel.go1a.de

HERMANN
Bevor Sie Ihre Wohnung

auflösen, rufen Sie uns an!

für Sie unverbindlich
kostenlose Vorbesichtigung

95119 Naila, Anger 26

☎ (0 92 82) 71 42
01 75 8 93 00 79

@ hermann-naila@t-online.de

Wohnungsaulösungen,  
Entrümpelungen, Nachlässe 

seriös – zuverlässig – günstig

*Entsprechende nähere Infos per Telefon oder auf unserer Internetseite!

07929 Saalburg-Ebersdorf
Tel. 03 66 51-65 39 74
Mobil 01 52-32 06 23 67

• Holzbriketts
• versch. Sparpakete
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Wir suchen Verstärkung für unser Team:

Ergotherapeut/in ab sofort in Teil- oder Vollzeit

Bewerbungen bitte an: Ergotherapie Regina Kinzl
Hofer Str. 7, 95119 Naila, (09282) 9 32 94 94
E-Mail: praxis@ergotherapie-kinzl.de

Ofenfertiges

Brennholz
hart und trocken
ca. 20 cm lang

1 großer Sack = 8,50 €

10 gr. Säcke = 80,00 €

---> frei Haus !!
Telefon: 09288/3319955

GARANT IMMOBILIEN sucht einen
BETREIBER für einen 

Historischen GASTHOF mit Wirte- 
wohnung und Fremdenzimmer, ausbau-
baren Gewölbekeller u. Dach! Ältester

Gasthof am Ort im Frankenwald!
brigitte.knorr@garant-immo.de

0173/4977849
GARANT Immobilien Tel. 09281/540134-10

Plasterbau
Erfahrene Firma plastert

Wege, Einfahrten, Stellplätze,
Terrassen, Tiefgaragen usw.

0171 / 9607178
<mt-plasterbau@gmx.de>

www.mt-plasterbau.mozello.de

Wir suchen Verstärkung!
Für unser Fachgeschäft in Naila suchen 
wir eine zuverlässige und gewissenhafte

Reinigungskraft
auf Minijob-Basis.

Hörgeräte Luchs GmbH, z. H. Frau Degelmann, Frankenwaldstr. 1, 
95119 Naila, s.degelmann@hoergeraete-luchs.de

Bitte senden Sie Ihre schriftliche Bewerbung an:

Kaufe Münzen

zahle Bar

Bewertung und Beratung

Telefon: 09289/9644626

Mobil: 0179/6948554

info@glamour-coins.de

Vier sehr gut erhaltene

Winterreifen
billigst abzugeben:

Fulda Cristall 215/60/16

auf Felgen

Telefon: 09282/8803

Baumpfleger gesucht

2x Ahorn, 1x Fichte, je

ca. 40 Jahre alt, Raum

Bad Steben, Telefon:

0177/5672479, nur am

2. Okt. von 9 bis 12 Uhr

Inhaber Uwe Hägel
Jean-Paul-Str. 3b · 95138 Bad Steben

Tel. 09288/97450 · Fax: 09288/9745-55
Internet: 

www.gasthof-hubertus-bad-steben.de
E-Mail: gasthof-hubertus@steben.de

Voranzeigen:

Samstag, 02.10.21 ab 17.00 Uhr
und Sonntag, 03.10.21 ganztägig:

Entenschmaus
Viertel und halbe Enten u.v.m.

Samstag 9.10. und Sonntag 10.10.

Kirchweih
Reichhaltiger Mittagstisch, Abendkarte

Montag, 11.10. ab 17:00 Uhr

Gänsebrust u.v.m.

Ab Freitag, 15.10.

Wildwochen
Leckere Wildgerichte

in verschiedenen Variationen

Samstag, 24.10.2021 ab 17.00 Uhr
(ab 16.30 Uhr Verkauf über die Straße)

    und Sonntag, 25.10.2021
  von 11.00 Uhr – 14.00 Uhr

Schlachtschüssel
   mit gebackenen Blut

PS: verkaufe 
Michael Schumacher
F1 Modelle 1:18 
Ferrari & Benetton

Familie Uwe Hägel mit Team

Weiterhin 

auch alle

Speisen 

zum 

Mitnehmen

Bad Steben · Badstraße 5

sucht ab sofort

Mitarbeiter/in auf 450 € oder in Teilzeit

Bewerbungen unter Telefon: 09288/550365
oder E-Mail: wanderparadies.bad-steben@t-online.de

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Anzeigenwerbung – Erfolgswerbung

Wer auf Werbung
verzichtet, gleicht einem Manne ohne

Wohnung. Niemand kann ihn finden.

- Henry Ford -
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Naila – „Weiter“, das ist das Motto der Jugendmissionskonferenz, 

kurz Jumiko. Eingebettet ist die Jumiko ins Missionswochenende, 

welches vom 8.10. bis zum 10.10. an verschiedenen Orten im Deka-

natsbezirk Naila stattfindet. Das Missionswochenende ermöglicht 

es, einen weiten Blick zu bekommen für das, was Gott in der Welt 

tut. Das Missionswochenende bietet für alle Altersgruppen passen-

de Angebote: Am Freitagabend treffen einige Jugendkreise Missio-

nare ganz nah und dürfen sich auf spannende Geschichten aus aller 

Welt freuen. Das „Hauptprogramm“ der Jumiko findet am Sams-

tag, den 9.10. in der Frankenhalle statt. Vormittags von 10.00 Uhr 

bis 12.00 Uhr sind die Erwachsenen eingeladen, sich von den 

Berichten der Missionare hineinnehmen zu lassen in Gottes Wirken 

in unserer Welt. Gleichzeitig bieten wir vormittags auch Kinderpro-

gramm an. Im Anschluss ist genug Zeit für Begegnung mit den Refe-

rierenden des Programms und anderen Mitarbeitenden von etwa 15 

Missionswerken. In der Mittagspause werden zunehmend junge 

Menschen die Frankenhalle bevölkern, die dann um 14 Uhr ihr eige-

nes, jugendgemäßes Programm erleben – die Jumiko. Mit Work-

shops zu Themen und Fragen, die Jugendlichen und jungen Erwach-

senen unter den Nägeln brennen, wird der Nachmittag voll mit 

guten Impulsen. Beim Lobpreis- und Gebetsabend um 19.00 Uhr 

mit der Band Rohdiamant aus Hersbruck findet der Samstag der 

Jumiko seinen Höhepunkt und Abschluss. All diejenigen, die sich am 

Samstag nicht in der Frankenhalle einfinden konnten oder die nicht 

genug bekommen können, haben am Sonntag ein weiteres Mal die 

Chance auf Begegnungen mit Missionaren. Zahlreiche Gottes-

dienste im ganzen Dekanat werden von den Missionswerken 

gestaltet und nehmen die Besucher mit Zeugnissen und Predigten 

erneut in das Handeln Gottes hinein. 

Konfirmanden und Präparanden wissen übrigens schon von der 

Jumiko, da sie im Rahmen des Unterrichts einen eigenen Block am 

Samstagnachmittag mit verschiedenen Mitarbeitenden der Mis-

sionswerke erleben werden. 

Herzliche Einladung, im Laufe des Missionswochenendes vorbeizu-

schauen und in den Begegnungen mit Missionaren Impulse fürs 

eigene Leben und den Glauben zu bekommen. Nutzen Sie die Chan-

ce „Weiter“ zu sehen und zu gehen.

Bitte denken Sie an einen 3G Nachweis, Selbsttests vor Ort sind 

möglich.

Jumiko Franken – „WEITER“
Danksagung

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.

Es ist wohltuend, so viel Anteil zu finden.

Herzlichen Dank

für die Verbundenheit und Anteilnahme

für jedes tröstende Wort

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft

für die vielen Karten, Blumen und Geldspenden

für eine liebevolle Umarmung

all denen, die ihm im Leben Wertschätzung

entgegengebracht haben

Hannelore Kramm mit Sohn Manfred und Carola

Enkelkinder Robert, Moritz und Marie-Therese

im Namen aller Anverwandten

Steinbach, im Oktober 2021

Norbert Kramm

Der Tod ist das Tor zum Leben.

Wir nehmen Abschied von

Erika Dietzel
* 06.03.1938 † 02.09.2021

In stiller Trauer:

Jürgen und Elke Drechsel mit Familie
Doris und Dieter Helbig
Petra und Roland Pilz

Wir haben uns im Familienkreis verabschiedet.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Ich gehe zu denen, die mich liebten
und warte auf die, die mich lieben.

Marlene Gebelein
* 10. 11. 1951 † 15. 9. 2021

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

In Liebe und Dankbarkeit:

Deine Geschwister mit Familien
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Auf Wunsch der Verstorbenen haben wir in aller Stille
Abschied genommen.

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
der Hügel zu steil und das Atmen
zu schwer wurde, legte er seinen
Arm um dich und sprach: „Komm heim.“

In Liebe und Dankbarkeit nehme ich Abschied
von meiner lieben Frau

Monika Brettschneider
*27.05.1943 †23.08.2021

Dein Bernd

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.

GEROLDSGRÜN 2021
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Bad Steben – Ein Abend nur für  Ihr Wohlbefinden. Erfahren Sie, wie 

Sie Ihre Ziele erfolgreich und mit mehr Spaß und Energie erreichen.

„Nur wenn du wagst, Dinge zu tun, die du bisher nicht beherrscht 

hast, wirst du wachsen“

Referentin: Elke Sachs (Gesundheitspädagogin)

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Gebühr: 6 Euro (ohne Gastkarte 7  Euro), 

Kurhaus Bad Steben (Vortragssaal)

Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt und unter Einhaltung der 

aktuellen Vorschriften statt.

Dienstag, 12. Oktober, um 19.00 Uhr: 
Wie zähme ich meinen inneren 
Schweinehund?

30 Jahre beim Brückenrasthaus

Berg – Seit 30 Jahren arbeitet Roberto 

Klatt aus dem thüringischen Hirschberg 

bei der Albert & Michael Vogler GmbH – 

Brückenrasthaus Frankenwald in 

Rudolph stein. Roberto Klatt begann im 

Mai 1991 als Mitarbeiter in der Tank- 

Rastanlage und arbeitete im damaligen 

Bedienungsrestaurant in vielen Berei-

chen als multifunktioneller Mitarbeiter. 

Mit dem Totalumbau des Brückenrast-

hauses im Jahr 2003 wechselte Klatt in 

die Gastronomie und an die Kaffeebars. 

Seit Sommer 2018 ist der Jubilar Magazinverwalter und damit für die 

betriebliche Warenbeschaffung und den internen Warenfluss verant-

wortlich und zusätzlich der „Mann für alle Fälle“.  Aus Anlass des Jubi-

läums gratulierte die Bayerische Staatsministerien für Familie, 

Arbeit und Soziales Carolina Trautner mit einer Ehrenurkunde. Die 

betriebliche Feier wird, bedingt durch die aktuellen Kontaktbe-

schränkungen, nachgeholt. „Wir danken sehr für die lange Betriebs-

treue und freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit“, betonte 

Geschäftsführer Michael Vogler.

Schwarzenbach a.Wald – „Für mich soll’s rote Rosen hageln“ heißt 

das Soloprogramm von Franziska Wanninger, die auf einem Einöd-

hof im Landkreis Altötting aufgewachsen ist.

Vom „Talent, geboren im Sternzeichen Typenkabarettistin, Aszen-

dent Rampensau“ kann Wanninger in Sekunden in Bild und Ton vom 

derben Grantler zum kaputten Manager zur Sinnsucherin zur nass-

forschen Putzfrau oder zur beinahe liebenswürdigen Wiesn-Bedie-

nung umschalten.“ Mittlerweile hat sie sich in die Herzen der 

Zuschauer gespielt.

Tickets gibt es in der Touristinformation in Schwarzenbach a.Wald 

(Tel. 09289-5043) im Vorverkauf für 18 Euro, an der Abendkasse für 

21 Euro und bei www.okticket.de.

Veranstaltung am Samstag, 16. Oktober, 19 Uhr im Philipp-Wol-

frum-Haus (Marktplatz 17) in Schwarzenbach a.Wald. Einlass ist um 

18 Uhr.

16. Oktober, 19 Uhr:
Kabarett mit Franziska Wanninger

Erfolgreich werben im

Wir im
Frankenwald

Lust auf Veränderung? 
Fangen Sie bei den Wänden an! 
z.B: mit VENEZIA-Kalkputz oder LEHM-Dekorputz:

–  Widerstandsfähig und ein hervorragender Klimapufer!
– extrem schmutzunempindlich! - Es zahlt sich aus in die
– Beständigkeit unserer Wandbeschichtung zu investieren!

Wir beratenSie gerne!

Inh.: Falk Scharschmidt
95131 Schwarzenbach a. Wald
Kirchsteig 15
Tel. 0 92 89 - 14 49
info@maler-griessbach.de
www.maler-griessbach.de

Unser neuer

ist da!!

Arno Dietz e.K. · Inh. Lothar Dietz

Tel. 0 92 67 / 3 41
Klöppelschule 8 · Nordhalben

Unsere MÖBEL haben wir von DIETZ  !!!

MÖBEL-  

www.dietz-moebel.de

Montag – Freitag 8.30 - 12 Uhr, 12.30 - 18 Uhr, Mittwoch und Samstag 8.30 - 14 Uhr

15,4 %
KOLLEKTIONS-

RABATT

Ausstellungsstücke 
bis zu

✓ Reparaturen und Neubezüge (Polsterei)

✓ Altmöbelentsorgung bei Neukauf

50 %
reduziert

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Das Möbelhaus Dietz in Nordhalben

unterstützt die Ak� on: Kau�  lokal!
Familie Dietz ist gerne für Sie da und

berät Sie freundlich und kompetent!

Eine

Aktion

lokaler 

Unternehmen

Telefonische

Voranmeldung

erwünscht!

Telefonische

Voranmeldung

erwünscht!

Betten und
Matratzen

aus Deutscher
Herstellung

Neu

9Wir im Frankenwald



Faszientraining
Donnerstag, 7. Oktober 2021

 19-20.30 Uhr. Leiter: Werner Bayer; Gebühr 6 €
Faszien sind das, was unseren Körper im Innersten zusammenhält. 
Das Bindegewebenetzwerk verbindet Knochen, Muskeln, Sehnen 
und Organe. Druck löst Verklebungen in den Faszien, die auch durch 
Fehlhaltungen im Büro entstehen können und die Muskulatur ver-
härten. Übungen - auch mit einer Rolle - helfen die Verklebungen zu 
lösen.  Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Matte 

Nordic Walking Schnupperkurs
8. Oktober 2021, 1 x Freitag von 15-17 Uhr. Leiter: Werner Bayer; 
Gebühr 5 €
Falsches Halten der Stöcke lässt die Muskeln fest werden, der 
Rücken schmerzt. Nordic-Walking ist ein Ausdauersport, bei dem 
mit richtigen Bewegungen die Gelenke geschont und viele Muskeln 
im Körper aktiviert werden. Mitbringen: Nordic-Walking-Stöcke. 
Die gegen Gebühr auch ausgeliehen werden können. Treffpunkt: 
Wanderparkplatz Döbra am Sportheim

Orientalischer Tanz-Bauchtanz – Schnupperkurs
Kursbeginn: 9. Oktober 2021, Samstag von 14-17 Uhr. Leiterin: M. 
Militzer; Gebühr 12 €
Mit Leichtigkeit und Freude für kurze Zeit den Alltag ausblenden, 
die positiven Auswirkungen auf die geistige, seelische und körperli-
che Gesundheit am eigenen Körper tanzend erleben. Wir bereiten 
unseren Körper durch Aufwärmen und Dehnen auf die vielfältigen 
Bewegungsabläufe des Bauchtanzens vor. Wir erlernen Kicks, 
Drops, Shimmies, Body-Waves, Drehungen und Schrittkombina-
tionen. Während der Übungen achten wir besonders auf eine kor-
rekte Körperhaltung. So wird eine mögliche Fehlhaltung der Wirbel-
säule vermieden und eine gute Durchblutung aller Körperregionen, 
auch des Rückens, erreicht. Orientalischer Tanz ist für jedes Alter 
geeignet, auch für Neueinsteiger und Ungeübte. 
Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, ein Tuch für die Hüfte, eine 
Matte, Handtuch, evtl. kleines Kissen, Getränk. 

Meditation
Dienstag, 12. Oktober 2021 von 19-20 Uhr. Leiterin: Stephanie 
Klier; Gebühr 4 €
Wir werden uns eine Stunde lang auf die Reise mit einem Einhorn 
machen und unserem Körper, unserem Geist und natürlich unserer 
Seele volle Aufmerksamkeit schenken. Lasst euch entführen und 
nehmt euch diese Stunde Zeit. Die geführte Meditation ist für alle 
Menschen, die offen dafür sind und von ganzem Herzen dabei sein 
möchten. Bitte mitbringen: Sportbekleidung, Sportschuhe, Matte 

Leichtfüßigkeit – Impulse, die von innen kommen
Workshop: Dienstag, 12. Oktober 2021 von 19-20.30 Uhr. Leiterin: 
Elkre Wermbter-Gosny; Gebühr 6 €
Woher nimmt man die Energie für einen leichtfüßigen Gang? Je bes-
ser Eure Muskeln zusammenarbeiten, desto leichter und energiege-
ladener fühlt sich die Bewegung an. Desto mehr wird auch der 
Impuls zur Aufrichtung spürbar - was wiederum uns den Rücken-
schmerz erspart. Unser Körper liebt es spiralig verschraubt - nur so 
haben wir Zugang zu unserer vollen Kraft. Interessanterweise kann 
diese Art der Bewegung auch mehr Leichtigkeit in unsere Stimmung 
und das Lebensgefühl bringen. Der Workshop ist geeignet für leich-
tere Bewegung im Alltag, bei Knie-, Hüftproblemen, LWS-Proble-
men, bei Senkfüßen, Spreizfüßen, beginnendem Hallux / Anti-Hal-
lux-Training. Bitte bringen Sie eine Matte mit und kommen Sie in 
bequemer Kleidung. 

Dehnen ist das A + O
14. Oktober 2021, 1 x Donnerstag von 19-20 Uhr. Leiterin: Anni 
Goßler; Gebühr 4 €
Mit Dehnübungen vorbeugen, bevor die Schmerzen kommen. Hier gibt 
es Übungen zur Stabilisierung der Bandscheiben, Stärkung der Wirbel-
säule oder der Schulter. Mitbringen: Matte, bequeme Kleidung.
Kurse und Vorträge finden im Philipp-Wolfrum-Haus, Marktplatz 

17, Schwarzenbach a.Wald.  Anmeldung bei Christine Rittweg, 

 Tel. 09289-5043 oder vhs@schwarzenbach-wald.de

Anmeldeschluss vier Tage vor Kursbeginn.

VHS-Kurse in Schwarzenbach a.WaldKirchweihgottesdienst am 9. Oktober um 19 Uhr

Sopran und  Orgel in Bad Steben

Susen Schlesier wird als Sopranistin am 9. Oktober in 
der Bad Stebener Lutherkirche zu hören sein.

Bad Steben –  Ein ganz besonderes 

Kirchweihfest – nämlich das 111. –  

wird am Samstag, 9. Oktober um 

19 Uhr in der Bad Stebener Luther-

kirche gefeiert. Dies wird auch 

musikalische deutlich unterstri-

chen, denn es gibt in diesem Kirch-

weihgottesdienst bezaubernde 

Musik für Sopran und Orgel zu hören. Als Sopra-

nistin wird dabei mit der Leipziger Sängerin 

Susen Schlesier wieder einmal eine „bestens 

Bekannte“ im Staatsbad zu hören sein. Sie hat 

bereits bei vielen Oratorien- und Kantatenauf-

führungen in der Lutherkirche mitgewirkt und 

versteht es immer wieder aufs Neue, die Zuhörer 

mit ihrem klaren, strahlenden, aber auch äußerst 

modulationsfähigen Sopran quasi „zu verzau-

bern“. An der Orgel wird sie dabei vom „Lokalma-

tador“ KMD Stefan Romankiewicz begleitet. Als 

Liturg fungiert Pfarrer Bastian Frank. Seien Sie 

doch bei diesem ganz besonderen Kirchweihgot-

tesdienst dabei! Plätze sind in der Lutherkirche 

in ausreichender Anzahl vorhanden. Herzliche 

Einladung!

Es ist egal zu welchem Zeitpunkt

man einen Menschen verliert,

es ist immer zu früh und es tut immer weh.

Traurig nahmen wir Abschied von

Albin Pößnecker
* 09.06.1940 † 30.08.2021

In stiller Trauer: Jutta Krauß mit
Markus, Thomas und Stefanie mit Familien

Die Beisetzung fand in aller Stille statt.
Für alle Anteilnahme herzlichen Dank.

Die Mutter war’s, was braucht’s der Worte mehr.

Schweren Herzens müssen wir Abschied nehmen von
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter,

Oma und Uroma

Linda Arnold
geb. Leis

*30. 6. 1927 †23. 9. 2021

Wir werden dich immer vermissen:

Deine Kinder Harald, Erika und Marion mit Familien

Die Trauerfeier findet am Dienstag, 5. Oktober 2021,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Selbitz statt.

Für alle Anteilnahme danken wir von Herzen.

Unser besonderer Dank gilt dem Seniorenhaus
Frankenhöhe in Langenbach sowie dem Praxisteam

Dr. Goller/Dr. Stöcker für die gute Betreuung.
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Ehemalige Soldaten besuchen 
die „Frankenwaldkaserne“

ne war damals mit durchschnitt-
lich 400 Soldaten einer der größ-
ten Arbeitgeber und brachte eine 
Wertschöpfung zwischen zwei 
bis vier Millionen Mark“, berich-
tet Hohberger und wusste auch, 
dass die örtlichen Privatbetriebe 
von der Kaserne profitierten und 
nach der Schließung Umsatzein-
bußen zu verzeichnen waren.
 Nach dem Bauhof ging’s zum 

THW. Hier öffnete Jens Saalfrank 
die Tore der Fahrzeughallen, die 
es damals nicht gab. Über den 
Dienst wird gefachsimpelt, dann 
geht’s weiter zu den drei Blocks, 
jetzt Wohnungen, ein Therapie-
haus sowie eine Gemeinschafts-
unterkunft für Asylbewerber.
Zur Erinnerung überreichte Hoh-
berger je eine Info-Broschüre 
über Naila. 

Naila  –   Sportplatz, Fahrzeughal-
le, Wärmehalle für Radargeräte, 
Wachgebäude, Abc-Übungsraum 
und Lehrsaalgebäude: All das 
gehörte in die Zeit der Franken-
waldkaserne neben den drei 
Blocks zur Unterbringung der 
hier stationierten 16. Kompanie 
des Fernmelderegiments 32 der 
Luftwaffe der Bundeswehr. 50 
Jahre später ist allerdings nichts 
mehr davon zu sehen. Im Zuge 
der deutschen Wiedervereini-
gung wurde der Standort im Sep-
tember 1992 aufgelöst, die Stadt 
Naila kaufte das Gelände und 
seitdem wird es zivil genutzt. Auf 
dem Gelände befinden sich nun 
ein Lebensmittelmarkt Kaufland, 
das Technische Hilfswerk, Stadt-
bauhof sowie Grundstücke in Pri-
vateigentum.
 Der damals erste Fernmeldezug 
in der mit großer Parade einge-
weihten Kaserne besuchte den 
Standort, genau nach 50 Jahren. 
„Anlässlich des Jubiläums woll-
ten wir den Ort des Beginns unse-
rer Freundschaft besuchen“, 
erzählt Hartmut Fischer, der das 
Treffen organisierte. Aus allen 
Himmelsrichtungen kamen die 
damaligen Wehrdienstleistenden 
wieder nach Naila, begrüßt vom 
3. Bürgermeister Daniel Hohber-
ger, der sie übers ehemalige 
Kasernengelände führte.  Beim 
Rundgang schwelgten die Teil-
nehmer in Erinnerungen.  
Hohberger hatte sich im Archiv 
Unterlagen besorgt, auch ein 
Regimentsabzeichen.  „Die Kaser-

Der erste Fernmeldezug besuchte nach 50 Jahren das Gelände der ehemaligen Frankenwaldkaserne. 3. Bürger-

meister Daniel Hohberger (links) führte durch Naila. 

Naila – Am 15. Oktober 2021 findet um 17 Uhr im Nebenraum der 

Gaststätte in der Frankenhalle in Naila der nächste Vortrag mit 

Powerpoint-Unterstützung statt. Das Thema lautet „Die Sibirien-

Reise des Alexander von Humboldt“. Referent ist Siegfried Möckel

Die Veranstalter bitten darum, die dann aktuellen Hygienemaßnah-

men einzuhalten. Da  der Wirt freundlicherweise den Raum zur Ver-

fügung stellt, können sich die Besucher durch entsprechenden Ver-

zehr von Getränken und (oder) Speisen erkenntlich zeigen.

Freundeskreis Humboldt: Vortrag

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

bei uns in Großauswahl !! 

Lust auf 
schöne Schuhe
neue Modelle für den Herbst jetzt bei uns

SCHUH-DISCOUNT  
Bad Steben – Hauptstraße 15 – Inh. W. Dehling

                   ANWALTSKANZLEI 
Wolfgang Rehme

                       Marktplatz 6
                             95152 Selbitz
                             Tel.: 09280/330
                             E-Mail: ra.rehme@t-online.de

          Beratung/Vertretung in
      Rechtsangelegenheiten, z. B.
      - Straf- und Bußgeldrecht
       - Verkehrs(unfall)recht
           - Ehe- und Familienrecht
           - Erbrecht
           - Arbeitsrecht
           - Mietrecht

Kennen Sie mich noch?
Jetzt bei Motor-Nützel: » Ich darf mich als Ihr Ansprechpartner 

rund um Volkswagen Neuwagen in Hof vorstellen. Für alle Fragen 

stehe ich Ihnen jederzeit persönlich mit Rat und Tat zur Seite. Sie 

haben Lust auf eine Probefahrt mit einem unserer Fahrzeuge? 

Gerne stellen wir Ihnen eines zur Verfügung. Wir bieten Ihnen auch 

einen kostenlosen Hol- und Bring-Service an, wenn Ihr Fahrzeug 

Rufen Sie an, schreiben Sie mir oder kommen 

Sie vorbei. – Ich freue mich auf unser Kennen-

lernen bei Motor-Nützel in Hof. «

Jens Riedel
Verkaufsberater

Telefon 09281 70712-74

jens.riedel@motor-nuetzel.de

Motor-Nützel Vertriebs-GmbH

Volkswagen Zentrum Hof

Fuhrmannstraße 25

95030 Hof

mal zu uns in die Werkstatt muss.

www.motor-nuetzel.de www.motor-nuetzel.de
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Naila – Am Samstag, 9. Oktober, 

um 19 Uhr wird Classic Brass 

bereits zum dritten Mal in der 

Stadtkirche in Naila auftreten. 

Mittlerweile hat es sich herumge-

sprochen: Wenn das weit gereiste 

Ensemble traditionell und stan-

desgemäß das Publikum mit dem 

Fanfaren-Rondeau aus der ersten 

„Suite de Symphonies“ des Ver-

sailler Hofkomponisten Jean-Jo-

seph Mouret begrüßt, erwartet 

die Zuhörer ein ganz besonders 

glanzvoller und zu Herzen 

gehender Abend.

Und so strömen von Jahr zu Jahr 

mehr Musikliebhaber in die Kon-

zerte des zu den besten seiner Art 

in Europa zählenden Blechblä-

serquintetts. Vom Dresdner 

Trompeter Jürgen Gröblehner im

Herbst 2009 gegründet, hat Clas-

sic Brass  seitdem bereits über 900 

Gastspiele erfolgreich bestritten 

und neun vielbeachtete CD-Pro-

duktionen vorzuweisen.

Die fünf sympathischen Profimu-

siker aus Deutschland und 

Ungarn präsentieren in ihrer 

mittlerweile zwölften  Konzert-

saison das Programm „Favorites 

of Music“ –  eine exklusive Aus-

wahl der weltweit berühmtesten 

Kompositionen namhafter Meis-

ter. Manch neugieriger Leser 

könnte sich die Frage stellen: Was 

ist denn nun das Besondere an 

dieser Musikgruppe? Zum einen

beherrschen die fünf adretten 

Herren ein ausgesprochen breit 

gefächertes Repertoire, angefan-

gen mit Werken aus der Renais-

sance bis hin zur Moderne. Dabei 

überschreiten sie gekonnt und 

ungezwungen sowohl nationale 

als auch stilistische Musikgren-

zen. Zum anderen verblüfft die 

Leichtigkeit und Präzision des 

Zusammenspiels und zieht Kin-

der und Erwachsene gleicherma-

ßen in seinen Bann.

Besonders hervorzuheben sind 

die vielen eigenen Arrangements 

des Ensemblemitglieds Christian 

Fath. In seinen Bearbeitungen 

passt er das Repertoire genau den 

klanglichen Vorzügen und Bega-

bungen seiner Kollegen an. Die-

sem Rezept verdankt die Gruppe 

grandiose Erfolge im In- und Aus-

land. Wenn man Classic Brass 

einmal erlebt hat, wird man sich 

unweigerlich einreihen in die 

Schar der großen Fangemeinde. 

Umrahmt wird der Abend von 

einer humorvollen Moderation 

voller Witz und Charme. In der 

Konzertpause werden zudem 

CDs und DVDs zum Kauf angebo-

ten.

Der Eintritt ist frei. Um einen 

angemessenen Beitrag zur 

Deckung der Kosten wird 

gebeten. Es gilt die 3G-Regel: 

Zugang haben nur Geimpfte, 

Genesene oder aktuell Getes-

tete!

Samstag, 9. Oktober, 19 Uhr in der Stadtkirche Naila

Favorites of Music: 
Classic Brass wieder in  Naila

Vom Dresdner Trompeter Jürgen Gröblehner im Herbst 2009 gegründet, hat Classic Brass  seitdem bereits über 

900 Gastspiele erfolgreich bestritten.  Foto:   Kerstin Kummer/Leipzig

Vorbereitungskurs für die
 staatliche Jägerprüfung
der Kreisgruppe Naila im Bayerischen Jagdverband e.V.,

 ab 02. November 2021, in Schwarzenbach a.W.

Unterricht immer Di und Do, ab 18.30 Uhr,

Schießtrainig jeden letzten Mi im Monat und 6 x Sa,

+ Exkursionen und jagdliche Praxis.

Jägerprüfung III/2022, August, September ́ 22.

Kurs ist auf 15 Personen begrenzt.

Info und Anmeldung bei 1. Vors. Stefan Eul

09252 350 77 20, s.eul@prodono.de

Hubertusandacht
am 06.11.2021, 18:00 Uhr, unter Leitung von Pfarrer Dr. Hohenber-

ger, mit der Jagdhornbläsergruppe Döbraberg und dem Männerge-

sangsverein Döbra. Gäste sind herzlich eingeladen.

Nächste Termine der  
der BJV Kreisgruppe Naila e.V.

Der MGV 1863 Schwarzenbach a.Wald
trauert um sein Ehrenmitglied

Heinz Schuberth
Tiefe Trauer erfüllt unsere Mitglieder und aktiven Sänger.
Von 1972 an bis vor wenigen Jahren, war er aktiver Sänger
im 1. Tenor unseres Chores.
Wir alle vermissen ihn sehr. Er wird uns unvergessen bleiben.

Schwarzenbach a.Wald, Männergesangverein 1863
im September 2021 Schwarzenbach a.Wald

Friedhold Will, 1. Vorsitzender

NACHRUF

Ute Weber

Plötzlich und unerwartet und für uns alle unfassbar
starb unsere Freundin und Kollegin

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer für uns da war, ist nicht mehr.

Sie fehlt uns.

Was bleibt sind dankbare Erinnerungen,  
die uns niemand nehmen kann.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihrer Familie  
und ihren Angehörigen.

Deine Arbeitskollegen und Freunde  

aus dem Team Frankenwald

VR Bank Bayreuth-Hof eG

NACHRUF

Die Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg
trauert um ihr langjähriges Ehrenmitglied

Friedrich Jungkunz

Er leistete von 1966 bis 1979 Dienst in der aktiven Wehr,
hielt dem Verein im Anschluss als förderndes Mitglied jahrelang die Treue

und wurde 2019 zum Ehrenmitglied ernannt.

Für seinen Dienst am Nächsten und die langjährige Vereinstreue sagen wir Danke!

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg

Die Vorstandschaft, im Namen aller Mitglieder

Große Liebe, herzliches Geben,
Sorge um uns, das war dein Leben.

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

unserer geliebten Mutti, Oma,
Tante und Patin

Grete Schiwik
* 2. 6. 1935 † 27. 9. 2021

In Liebe:
Deine Jutta mit Fabian und Tobias
Sonja, Gaby, Monika und Kerstin

nebst allen Anverwandten

Wir haben im engsten Familienkreis
Abschied genommen.

Wir danken der Praxis Dr. Tinter
in Bad Steben.
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Naila  –  Im Rahmen des 20. 

Ordentlichen Kreisverbandstages 

des VdK Kreisverbandes Hof in der 

Frankenhalle dankte und würdig-

te der kommissarische Kreisvor-

sitzende Bert Horn Maria Stadter, 

die für eine weitere Amtsperiode 

nicht zur Verfügung stand. Maria 

Stadter gehört seit 1987 dem 

Sozialverband an und bekleidet 

die Funktion der stellvertreten-

den Ortsvorsitzenden in ihrem 

Heimatort Stammbach seit 1989. 

„Als Vertreterin der Frauen war 

Maria Stadter von Januar 1994 bis 

Oktober 2018 im Bezirksaus-

schuss tätig und gehörte von 1996 

bis 2007 dem Landesverbands-

ausschuss an“, listete Bert Horn 

auf und ergänzte, dass sie zudem 

die Position der Frauenvertreterin 

im Kreisverband Hof seit 1997 

bekleidet. „Das Ehrenamt der 

Frauenvertreterin im Kreisver-

band möchte Maria Stadter zur 

Verfügung stellen“, erläuterte 

Horn und sprach für all die Leis-

tungen und den Einsatz Dank und 

höchsten Respekt aus. „Du bis 

eine Frau, die zur Galionsfigur 

weiblicher Interessen im Verband 

geworden ist und dein beeindru-

ckender, Jahrzehnte lange Einsatz 

stellt ein leuchtendes Beispiel für 

uns alle dar“, betonte der kommis-

sarische Kreisvorsitzende und lis-

tete die weiteren Ehrenämter auf. 

„Maria Stadter war über 20 Jahre 

hinweg Mitglied im Beschwerde- 

und Schlichtungsausschuss des 

Bezirks Oberfrankens und 

brauchte sich obenauf als ehren-

amtliche Sozialrichterin in die-

sem Bereich ein.“ Horn sprach von 

20. VdK Kreisverbandstag 

Goldene Ehrennadel 
für Maria Stadter

„Aufzählung der Posten“ in 34 

Mitgliedschaft und wusste noch 

mehr zu berichten. „Maria Stadter 

ist Begründerin, ja Erfinderin des 

Hofer Frauenforums, dass alljähr-

lich wichtige Themen aufgreift 

und für das sie immer bedeutende 

Persönlichkeiten für Vorträge und 

Diskussionen gewinnen konnte“, 

informierte Horn und erinnerte 

auch an den Besuchsdienst des 

Kreisverbandes Hof, als dessen 

Initiatorin Maria Stadter gilt. „Ich 

weiß, dass gerade diese Form der 

menschlichen Zuwendung mit 

der geschenkten Aufmerksamkeit 

den besuchten Menschen sehr gut 

getan haben und auch, dass Maria 

und ihre Helferinnen oft sehn-

lichst erwartet wurden.“ Horn 

betonte, dass sich Maria Stadter 

unermüdlich für die Interessen 

von Frauen, alten und benachtei-

ligten Menschen in der Gesell-

schaft einsetzt. Auch erinnerte 

Bert Horn an die Beurteilung der 

Arbeit von Maria Stadter durch 

Bezirksausschussvorsitzenden 

und stellvertretenden Landesvor-

sitzenden Hellmut Ott bei der Ver-

leihung der goldene Ehrennadel 

2013 „Du hast damit Leuchttürme 

gesetzt“.  Zudem bezeichnete Ott 

das Frauenforum wie auch den 

Besuchsdienst als „Modellprojek-

te für ganz Deutschland“. 

Gemeinsam mit Landesvorsitzen-

des des VdK Bayern und Ehren-

präsidentin des VdK Deutschland 

Ulrike Mascher überreichte der 

kommissarische Kreisvorsitzende 

Bert Horn unter Applaus an Maria 

Stadter Urkunde und einen Prä-

sentkorb. Maria Stadter indes 

unterstrich, dass nur durch Mit-

streiter und Unterstützer die Leis-

tungen überhaupt möglich 

waren.

Ehre wem Ehre gebührt nach 34 Jahren Ehrenamt. Unser Bild zeigt (von 

links) Nailas 1. Bürgermeister Frank Stumpf, Bezirksgeschäftsführer des 

VdK Oberfranken Roland Sack, stellvertretende Bürgermeisterin der 

Stadt Hof Angela Bier, Maria Stadter, Landesvorsitzendes des VdK Bay-

ern und Ehrenpräsidentin des VdK Deutschland Ulrike Mascher, kommis-

sarischer VdK-Kreisvorsitzender Bert Horn, stellvertretende VdK-Kreis-

vorsitzende Karin Schnabel, Stellvertreterin des Landrats Annika Popp 

und Vizepräsident des Bundestages Dr. Hans-Peter Friedrich. 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Sie wollen nicht warten
Rezept oder Bestellung bei uns einwerfen –
wir liefern oder Sie holen später ab

Kundenkarte mit Dauerrabatt auf alle nicht
rezeptpflichtigen Artikel

Kostenfreier Lieferservice inkl. Rezeptabholung

Bestellung einfach am Telefon
oder per „deine Apotheke“ App

Freundliche und kompetente Beratung durch
ein bestens qualifiziertes Team

Unser Service für Sie

Franken-Apotheke
Inh. Bernard Michaelis
Kronacher Str. 2a
95119 Naila

Telefon: 09282 5041
Mail: info@frankenapo-naila.de - www.frankenapo-naila.de

Oktoberangebot

*Rabatt gilt auf den ehemaligen Verkaufspreis. Abgabe in handelsüblichen Mengen
solange Vorrat reicht. Nicht mit anderen Rabatten kombinierbar. Gültig bis 31.10.2021

20%
Rabatt*

Das HYLO EYE CARE® Produktsortiment garantiert

Augenbefeuchtung und Pflege mit System.

WIR BERATEN SIE GERNE.

Frankenwaldstraße 1
95119 Naila
Tel. 09282/984796

Luitpoldstraße 31
95233 Helmbrechts
Tel. 09252/25 15310

www.hoergeraete-luchs.de

Testen Sie bei uns kostenlos die neueste Hörgerätetechnik

Wir bieten kundenorientierte und kompetente Beratung 
zum Thema Hören, Hörsysteme, Tinnitus und maßge
fertigten Gehörschutz

Wir fertigen passgenaue Ohrstücke und bieten einen  
hauseigenen Reparaturservice in unserer Werkstatt

Wir bieten Zubehörlösungen für Telefon, TV 
und Ihre Hörsysteme

Gerne machen wir Hausbesuche – vereinbaren Sie 
einen Termin mit uns!

Hören wie ein Luchs!

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch  
Wir freuen uns auf  Ihren Besuch  

   in unserem Meisterbetrieb!   in unserem Meisterbetrieb!

HEIZEN
und SPAREN

Badsanierung
komplett

K
R
A

U
S

Ehrlich, fair und zuverlässig !

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

 09288/957770 • 036649/79970
www.haustechnik-kraus.com

Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
Lichtenberg/Göttengrün

✆ 0 92 88 / 95 77 70 · 03 66 49 / 7 99 70
www.haustechnik-kraus.com

U09288/957770 • 
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Herren:
FSV Naila: FCR Geroldsgrün
Samstag, 03.10.2021 um 15.00 Uhr – Stadion Naila

FSV Naila 2: FCR Geroldsgrün
Samstag, 03.10.2021 um 13.00 Uhr – Stadion Naila

A- Junioren:
FSV Naila: FSV Unterkotzau
Samstag, 02.10.2021 um 15.00 Uhr  – Stadion Naila  

B- Junioren:
FSV Naila: (SG) Wiesla Hof 2 o.W
Sonntag, 03.10.2021 um 10.30 Uhr – Stadion Naila

C- Junioren:
FSV Naila: JFG Höllental
Samstag, 02.10.2021 um 13.00 Uhr – Stadion Naila

D- Junioren:
JFG Bayerisches Vogtland 1: FSV Naila
Freitag, 01.10.2021 um 17.30 Uhr – Sportanlage Töpen

E- Junioren:
ATS Selbitz: FSV Naila 1
Samstag, 02.10.2021 um 11.30 Uhr – Sportanlage Badstraße, Selbitz

FSV Naila 2 o.W.: (SG) SpVgg Oberkotzau 3
Samstag, 02.10.2021 um 12.30 Uhr – FSV Kunstrasenplatz

F- Junioren:
FC Saaletal Berg: FSV Naila
Samstag, 02.10.2021 um 10.00 Uhr  – Sportanlage Berg

VfB Moschendorf 2: FSV Naila 2
Freitag, 01.10.2021 um 18.00 Uhr – Sportanlage Krötenbruck, Hof

Montag, 04.10.2021: Vereinsausschußsitzung um 18.30 Uhr
Mittwoch, 06.10.2021: Juniorenausschußsitzung um 19.00 Uhr

Trainingszeiten des FSV Naila:

Montag:                                                                                                                     Dienstag:
D- Junioren: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr  E- Junioren: 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr

B- Junioren: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr C- Junioren: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 

A- Junioren und Herren: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

                        Mittwoch:                                                                                                      Donnerstag:
F- Junioren: 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr   E- Junioren: 17.15 Uhr bis 18.45 Uhr 

B- Junioren: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr C- Junioren: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

A- Junioren und Herren: 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

                         Freitag:
G- Junioren: 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

F- Junioren: 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr 

D- Junioren: 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr

Für Informationen und offene Fragen zum Juniorenspielbetrieb:
Thomas Wiedel (0160/7404411) oder Tanja Färber (01520/6072415 oder 09282/2880795)

Informationen zum Herrenspielbetrieb:
Daniel Hohberger: 0170/5568294

Öffnungszeiten des Vereinsheims:
Freitag ab 17 Uhr, Samstag ab 14 Uhr, Sonntag ab 15 Uhr (bei FSV-Heimspielen ab 13 Uhr, 

bei FSV Auswärtsspielen ab 17.00 Uhr)

ACHTUNG: Am Samstag, 02.10.2021 bleibt das Vereinsheim auf Grund einer Privatveranstaltung 
geschlossen!!
Bitte beachten Sie die AHA- Regeln und die behördlichen Vorgaben!
Online: fsv-naila.de; 

Das Vereinsheim kann auch für Veranstaltungen verschiedenster Art gebucht werden!

Kleidercontainer am FSV- Vereinsheim zugunsten der FSV- Jugend:
Nicht mehr benötigte Kleidungsstücke und Schuhe können in den Kleidercontainer geworfen werden. 

Wer die Kleidersäcke nicht selbst transportieren kann, kann gerne einen Abholtermin im  FSV Vereins-

heim  09282/3165 oder beim 1. Vorsitzenden Reinhold Hohberger unter  0171/8773518 vereinbaren.

FSV Naila 
Die nächsten Spiele
Freitag, 01.Oktober
19:00 Uhr FC Eintracht Müchberg - AH-Mannschaft Auswärts

Samstag, 02.Oktober
15:00 Uhr SG 1/1.FC Gefrees I-TSV Streitau I - 2.Mannschaft 

                                    Auswärts

Sonntag, 03.Oktober
13:00 Uhr (9er)FSV 94 Unterkotzau II - 3.Mannschaft Auswärts

15:00 Uhr 1. Mannschaft - SG1/TSV Enchenreuth I - TSV Presseck I 

                                        in Thierbach

Die nächsten Spiele der Jugend
Freitag, 01.Oktober
18:00 Uhr ATS Hof/West - D-Junioren Auswärts

Samstag, 02.Oktober
11:00 Uhr E-Jugend - (SG) ASV Stockenroth in Thierbach

13:00 Uhr FSV Naila - C-Junioren Auswärts

15:00 Uhr (SG) Wiesla Hof 1 - B-Junioren Auswärts

16:00 Uhr A-Junioren - JFG Bayerisches Vogtland in Thierbach

Aktuelle Trainingstermine
E-Jugend: Wöchentlich mittwochs um 17:00 Uhr in Thierbach

F-Jugend: Wöchentlich mittwochs um 17:00 Uhr in Thierbach

Bambini: Wöchentlich freitags um 16:30 Uhr in Thierbach

SV 05 Froschbachtal

Stellenangebot Kinderhort

Die Luther-Kindertagesstätte Bad Steben sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Erzieherin als Gruppenleitung (m/w/d) 
für die Mitgestaltung der pädagogischen Arbeit im Kinderhort. 

Die Arbeitszeiten bewegen sich während der Schultage zwischen 11 und 
16.45 Uhr, in den Ferien von 7.00 bis 16.45 Uhr. Der Stundenumfang der 
Stelle liegt bei 25 bis 30 Arbeitsstunden in der Woche. 

Der Aufgabenbereich umfasst unter anderem  
• Betreuung der Hausaufgaben
• fachliche Begleitung im freien Spiel
• Durchführung von situationsangemessenen Angeboten
•  teamübergreifende Vorbereitung und  

Durchführung der Ferienaktionen
• hauswirtschaftliche Tätigkeiten
• Praktikantenanleitung

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung auf dem Postweg an die Luther-Kinder-
tagesstätte, Heinrich-Völkel-Straße 6, 95138 Bad Steben oder via E-Mail 
an kita.lutherkindergarten.bad-steben@elkb.de.

Bei weiteren Fragen geben die Kindergartenleiterinnen Andrea Lang und 
Katrin Wegmann unter der Telefonnummer 09288-8192 gerne Auskunft.

Firma 

Peter Bamberg
Meisterbetrieb im Installateur  

und Heizungsbauerhandwerk

• Heizungsanlagen aller Art

• Planung/Beratung/Kundendienst

• Reparaturen

• Sanitäre Anlagen

Bad Steben Geroldsgrüner Str. 32

Tel.: 0 92 88-4 61 90 53

Mobil: 0171-83 906 82 

und  0151-688 00 643

Jürgen Poser
Kirchstraße 10

95131 Schwarzenbach Computer-Festnetz-Handy

Reparatur

Telefon: 09289-970723 Installation

Mobil: 0152-33780299 Netzwerktechnik

Ihr Fachmann für PC und Telefon
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Trainingstermine 
Dienstag 

- 16.30 - 18.00 Uhr Frankenhalle Naila

Minis (5 bis 6 Jahre), E-Jugend (bis 9 Jahre) 

- 18.00 - 19.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre), männliche D-Jugend 

(10 bis 12 Jahre)

Mittwoch 

- 18.20 - 19.50 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre), männliche B-Jugend 

(bis 16 Jahre)

Freitag 

- 17.30 - 19.00 Uhr Frankenhalle Naila

Weibliche C-Jugend (bis 14 Jahre), männliche D-Jugend 

(10 bis 12 Jahre)

- 19.00 - 20.30 Uhr Frankenhalle Naila 

Weibliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

Männliche B-Jugend (bis 16 Jahre)

- 20.30 - 22.00 Uhr Frankenhalle Naila 

Erwachsene 

Für Fragen zum Training, bitte an Abteilungsleiterin Martina Biegler 

(0160/94791439) oder Vorsitzenden Jens Brett (09282/98220) 

wenden. Email: 1.vorstand@hg-naila.de

Trainingstermine 
Dienstag

- 19.30 - 21.00 Frankenhalle Naila 

Erwachsene 

HG Naila

FUSSBALL

Samstag 2.10.2021, 11.00 Uhr   E-Junioren:

(SG)SV Froschbachtal - (SG)ASV Stockrenroth (in Thierbach)

Samstag 2.10.2021, 15.00 Uhr B-Jugend-Kreisliga:

(SG)Wiesla Hof 1 - JFG Höllental

Samstag 2.10.2021, 15.00 Uhr 2.Herren-Kreisklasse: 

(SG1)1.FC Gefrees/TSV Streitau - SV 05 Froschbachtal II (in Gefrees)

Sonntag 3.10.2021, 13.00 Uhr 3.Herren-A-Klasse: 

(SG)FSV Unterkotzsau II - SV 05 Froschbachtal III 

Sonntag 3.10.2021, 15.00 Uhr 1.Herren-Kreisliga: 

SV 05 Froschbachtal - (SG1) TSV Enchenreuth/TSV Presseck (in Thier-

bach)

TISCHTENNIS

Freitag 1.10.2021, 18.30 Uhr Jugend-Bezirksklasse A:

TuS Töpen - TSV Bad Steben 

Freitag 1.10.2021, 20.00 Uhr 4.Herren-Beziksklasse D:

SV Issigau II - TSV Bad Steben IV 

Samstag 2.10.2021, 14.30 Uhr 3.Herren-Beziksklasse C:

TTV Schauenstein IIII - TSV Bad Steben III 

Samstag 2.10.2021, 18.00 Uhr 1.Herren-Beziksklasse A:

ASV Marktleuthen II - TSV Bad Steben I

TSV Bad Steben

Sonntag, 

3.10.,15.00 Uhr: 

1.FC Höllental – 

 FC Ort (Kreisliga) 

in Issigau

1. FC Höllental

Die Lauftreffs

 finden zu  folgenden Terminen 

statt:

 Mo. 17.30 Uhr: Lauftreff

 am Sportplatz Rodesgrün

Mi. 17.30 Uhr: Lauftreff 

am Sportplatz Rodesgrün

Freitag, 17.30 Uhr:

 Marxgrün, Parkplatz 

Imbiss Hönl

IfL Frankenwald: 

Lauftreffs

FCR Geroldsgrün 

A-Klasse Frankenwald 2

So. 3.10, 13 Uhr: FSV Naila II - FCR Geroldsgrün II

Kreisklasse Frankenwald

So. 3.10., 15 Uhr: FSV Naila - FCR Geroldsgrün

Weitere Infos unter 

www.kurier-baumesse.de

Bärenhalle Bindlach

23./24. Oktober 20201

9.30 bis 17 Uhr

Eintritt

2 €
Immer näher dran
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mal ausfiel, soll im kommenden 
Jahr wieder möglich sein. Die 
Gartenbauvereine werden die 
Aktion „Sunpass“ unterstützen, 
bei der in Kindertagesstätten 
Bäume für mehr Schatten 
gepflanzt werden. Da immer 
mehr Gartenbesitzer einen Teil 
ihres Rasens als Blumenwiese 
stehen lassen, will der Kreisver-
band im kommenden Jahr einen 
Sensen-Kurs mit der richtigen 
Technik fürs Mähen und fürs 
Dengeln anbieten.

ten. Für einen guten Eindruck sei 
es wichtig, wie es in den Gärten 
und in den Ortsmitten aussehe. 
In einem Ausblick nannte Vorsit-
zender Hilmar Bogler einige Ver-
anstaltungen, die in diesem und 
dem kommenden Jahr geplant 
sind. Am 26. September wird auf 
der Streuobstwiese bei Wachhol-
derbusch ein Erntefest stattfin-
den, ebenso am 8. Mai 2022 ein 
Frühlingsfest. Der seit vielen Jah-
ren beliebte Tag der offenen Gar-
tentür, der wegen Corona zwei-

Landkreis Hof – Der Landkreis 
Hof bekommt einen neuen Kreis-
fachberater für Gartenbau. Es 
wird Mario Wohlfahrt sein, bis-
her Leiter der Ökostation Helmb-
rechts. Der 45-jährige Diplom-
Forstwirt arbeitet als Nachfolger 
von Norbert Sörgel, der in Ruhe-
stand geht, künftig im Landrats-
amt. Landrat Oliver Bär kündigte 
diese Personalentscheidung bei 
der Jahreshauptversammlung 
des Kreisverbandes für Garten-
bau und Landespflege in der Gös-
trahalle in Köditz an.
Kreisvorsitzender Hilmar Bogler 
sagte bei der Begrüßung, er sei 
glücklich, nach der langen 
Zwangspause wieder in Präsenz 
tagen zu können. Den Jahresab-
schluss 2019 habe man im 
Umlaufverfahren genehmigen 
lassen. Momentan sei der Kreis-
verband dabei, die Satzung so 
anzupassen, dass Online-Veran-
staltungen künftig einfacher 
möglich sein werden.
Für den Bezirksverband wies 
Friedhelm Haun aus Kulmbach 
auf zwei Projekte hin, die beide 
als Folge des Klimawandels und 
für mehr Artenvielfalt begonnen 
wurden. So können Vereine, die 
sich auf Streuobstwiesen enga-
gieren, einen Zuschuss von 30 
Prozent erhalten. Das zweite gro-
ße Vorhaben ist die Zertifizierung 
von Naturgärten, die der Bezirks-
verband ebenfalls mit einer För-
derung unterstützt. „Diese Natur-
gärten sind nur Inseln, aber wenn 
viele mitmachen, wird es eine 
große Wirkung haben“, sagte 
Haun. „Menschen, die sich für 
Schmetterlinge, Schwebfliegen 

Jahreshauptversammlung des Kreisverbandes Hof für Gartenbau und Landespflege e.V.

Kümmerer für das Landschaftsbild

Auf der Jahreshauptversammlung  standen turnusgemäß Wahlen 

an. Unter der Leitung des Landtagsabgeordneten Klaus Adelt 

brachten sie folgendes Ergebnis: Vorsitzender bleibt Hilmar Bogler, 

Wölbattendorf, als Vertreterin wurde Birgit Wunderatsch aus Bai-

ergrün neu gewählt, Uschi Kissler aus Förbau bleibt dritte Vorsit-

zende. Das Amt der Kassiererin versieht Sabine Dick aus Hader-

mannsgrün, neue Schriftführerin wurde Sylvia Hüttner aus Spar-

neck. Beisitzer sind Jörg Eckel aus Döbra, Margot Findeiß vom Gar-

tenbauverein Marxgrün-Hölle, Monika Heim aus Köditz, Helga Lud-

wig aus Stammbach, Petra Strey-Schiffmann vom Gartenbauverein 

Köditz, Simone Till aus Selbitz und Lothar Wagner aus Oberkotzau. 

Revisoren sind Günter Fischer vom Gartenbauverein Ahornberg 

und Uwe Hofmann aus Marxgrün-Hölle.

Bei der Versammlung wurden auch die neuen Ortsvorsitzenden will-

kommen geheißen. Es sind: Doris Reul, Ahornberg; Brigitte Vogel, 

Förstenreuth; Karin Wunderlich, Isaar; Kristina Bayreuther, Issigau; 

Thorsten Beetz, Pilgramsreuth; Karsten Becher, Räumlas-Meier-

hof; Jürgen Taubald, Rehau; Inge Mohr, Rudolphstein; Monika 

Hüttl, Schwarzenbach an der Saale; Klaus Adelt, Selbitz; Sylvia 

Hüttner, Sparneck und Christina Wunderlich, Wurlitz-Woja. 

Für zwanzig Jahre als Vereinsvorsitzende wurden geehrt: Ute Fied-

ler, Eisenbühl; Irma Popp, Neudorf; Reinhard Ebert, Trogen und 

Manfred Käs, Biengarten.

Besonders gewürdigt wurden die Leistungen von Uwe Hofmann. Er 

ist nicht nur seit zwanzig Jahren Vorsitzender in Marxgrün-Hölle, 

sondern war auch sechzehn Jahre in der Leitung des Kreisverbands 

aktiv, zuletzt als zweiter Vorsitzender.

Hilmar Bogler bleibt Vorsitzender
Als zweites großes Projekt nannte 
Birgit Wunderatsch die Naturgar-
ten-Zertifizierung. In Zeiten des 
Klimawandels gehe es darum, 
mit der Natur zu arbeiten und 
nicht gegen sie. Jeder, der einen 
Garten oder sogar nur einen Bal-
kon besitze, könne etwas tun für 
mehr Vielfalt. Wer seinen Garten 
als Naturgarten zertifizieren las-
sen wolle, könne sich auf der 
Homepage des Kreisverbandes 
informieren. Eine Jury werde den 
Garten besuchen, bewerten und 
Tipps geben.
Zu Beginn hatten Reinhold 
Frank, zweiter Bürgermeister in 
Köditz, und Matthias Worst, der 
Vorsitzende des örtlichen Gar-
tenbauvereins, Grußworte 
gesprochen.  Landrat Oliver Bär 
betonte in einer kurzen Rede, wie 
wichtig es für eine Region sei, 
Kümmerer für das Landschafts-
bild zu haben. In diesen Zeiten, in 
denen vormals große und starke 
Wälder vom Borkenkäfer nieder-
gemacht werden, sei es wichtig, 
die Region bestmöglich zu gestal-

und andere Tiere engagieren und 
wegen ihres Naturgartens viel-
leicht von den Nachbarn belä-
chelt werden, erhalten hier die 
Anerkennung, die sie verdient 
haben.“ 
Der Landesverband hat für mehr 
Natur im Garten die Aktion Viel-
faltsmacher mit einer Vielfalts-
meisterschaft ins Leben gerufen. 
Aus dem Kreisverband Hof 
bewerben sich die Gartenbauver-
eine in Marlesreuth und Spar-
neck für diesen Wettbewerb. 
Zweite Kreisvorsitzende Birgit 
Wunderatsch, die auch Stellver-
treterin der Bezirksvorsitzenden 
ist, stellte die „Gartengespräche“ 
vor, die in ganz Oberfranken 
stattfinden. In diesem Sommer 
habe man es geschafft, in jedem 
Kreisverband ein solches Treffen 
anzubieten, bei dem ein kleiner 
Kreis von Interessierten einen 
Privatgarten besucht und sich mit 
den Besitzern im Gespräch aus-
tauscht, sagte sie. Im Landkreis 
Hof waren die Stadtgärten von 
Lichtenberg das Thema.

Die neue Spitze in der Verbandsleitung v.l.n.r. 3. Vorsitzende und Jugend-

beauftragte Uschi Kissler, Schatzmeisterin Sabine Dick, Vorsitzender 

Hilmar Bogler, 2. Vorsitzende Birgit Wunderatsch, Schriftführerin Sylvia 

Hüttner. Foto: Frank Wunderatsch

Ein weiteres wunderbares Wildkräuterjahr geht zu Ende. Danke an 

alle meine kräuterinteressierten Gäste, die mich auch wieder in die-

sem Jahr bei den verschiedensten Veranstaltungen begleitet haben. 

Im Kurpark Bad Steben,  in Natur.Kräuter.Garten Marxgrün, bei Kin-

derkräutergeburtstagen oder als Junggesellinnenabschied, es gibt 

viele Möglichkeiten mit mir Kräuter kennenzulernen und Wildkräuter-

leckereien zu probieren. 

Herzlichen Dank an meine Familie und Freunde, ohne die das Projekt 

Natur.Kräuter.Garten. nicht funktionieren würde. Stolz sind wir auch 

als zertifizierter Naturgarten ausgezeichnet worden zu sein.

Wir verabschiedet uns noch nicht ganz in die Herbst-Winterpause. Es 

gibt noch viel zu tun. Wer Kräuter zum Trocknen braucht, den Garten 

mal einfach so anschauen will oder den neuen Sinnespfad ausprobie-

ren möchte, darf sich gerne bei uns melden.

Natürlich gibt es auch über den Winter alle Leckereien, die in den letz-

ten Monaten entstanden sind und noch vorrätig sind zu erwerben. 

Vielleicht brauchen sie ja noch ein Geschenk für Freunde, Bekannte, 

Verwandte oder für sich selber.

Alles Gute und bis zum Wiedersehen eine gesunde Zeit wünscht

 Katja Stölzel-Sell

Wildkräuterjahr geht zu Ende
ANZEIGE

Migränetherapie

Wirbelsäulengelenktherapie

Atlaskorrektur

Wärme- und Breußmassage

Ohrakupunktur  ·  Schröpfen

Klangtherapie

Wildkräuterführungen

Hammerweg 10

95119 Naila-Marxgrün

Telefon: 09288-9259700

www.natur-kräuter-klang.de
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durch den Kooperationspartner 
Wüstenrot an.
Die engagierte Chefin hat im 
Hofer Büro einiges verändert – 
zum Beispiel die Öffnungszeiten 
erweitert und Termine für Bera-
tungsgespräche eingeführt. „Auf
Wunsch bieten wir neuerdings 
auch Videoberatungen an, für 
Vorsorgeberatungen besucht 
unser Vorsorgespezialist unsere 
Kunden auch gerne zu Hause.“, 
so Joana Hahn.
Besonders rät Sie zu einem regel-
mäßigen Versicherungscheck, 
bei dem Hausrat, Wohngebäude, 
Rechtsschutz und Unfall bezüg-
lich Preis und Leistungsumfang 
überprüft werden. „Auf diese Art 
und Weise kann sowohl eine 
Unterversicherung, als auch eine 
Doppelabsicherung vermieden 
und bares Geld gespart werden.“

Kontakt: HUK-Coburg-Kunden-

dienstbüro Joana Hahn, 

Marienstraße 53, 95028 Hof, 

Telefon: 09281/86788, mobil: 

0176/97711554, Internet: 

www.huk.de/vm/joana.hahn

bedarfsgerecht geschlossen. 
Auch bei der Finanzierung der 
Traumimmobilie bieten die Exper-
ten zuverlässige Unterstützung 

Joana Hahn und ihre Mitarbeiter 
sind kompetente Ansprechpart-
ner für alle Kunden in Stadt und 
Landkreis Hof. Die junge Hoferin 
hat nach ihrem Studium das HUK-
Coburg-Kundendienstbüro in der 
Marienstraße 53 in Hof übernom-
men, dass seit 37 Jahren eine 
Anlaufstelle für alle Lebensberei-
che ist – nicht nur in puncto güns-
tiger Kfz-Versicherungen.
„Wir bieten ebenfalls erstklassi-
gen Schutz für Sach- und Vermö-
genswerte, die Absicherung und 
Vorsorge der Familie sowie den 
Erhalt der Gesundheit an“, 
berichtet Joana Hahn. Besonders 
interessant sei zum Beispiel die 
HUK-Krankenversicherung für 
Beamte und Beamtenanwärter. 
Hahn: „Hier wurden wir erneut mit 
„Sehr gut“ ausgezeichnet. Auch 
unsere Berufsunfähigkeitsversi-
cherung wurde zum 13. Mal in Fol-
ge mit Bestnote bewertet.
Das Team ist bestrebt, für jedes 
Problem eine Lösung zu finden 
und immer für die Kunden da zu 
sein. Über eine individuelle Kon-
zepterstellung werden etwa Ver-
sorgungslücken erkannt und 

Das HUK-Team aus der Hofer 

Marienstraße 53 bringt frischen 

Wind in die regionale Versiche-

rungsbranche (von links): Tors-

ten Frisch (Kundenberater), Mar-

tina Schörner (Kundenberate-

rin), Joana Hahn (Inhaberin), 

Lorena Hahn (Organisation) und 

Wolfgang Hahn (Vorsorgespe-

zialist). Das Team sucht übrigens 

noch Verstärkung.

Naila – Der Kreisobmann der 
Sudetendeutschen Landsmann-
schaft Hof, Adalbert Schiller, hat-
te zum Gedenken des 75. Jahres-
tages der Vertreibung aus dem 
Sudetenland einen Gottesdienst 
in der Stadtpfarrkirche „Verklä-
rung Christi“ in Naila bestellt, 
den Dekan Andreas Seliger sehr 
gefühlsbetont zelebrierte. Schil-
ler hatte dazu seine noch leben-
den Geschwister eingeladen, die, 
wie er, auch vom großen Leid der 
Sudetendeutschen betroffen 
waren.
Wie schon der Dekan in seiner 
Predigt das Schicksal der Sude-
tendeutschen skizzierte, ging am 
Schluss des Gottesdienstes der 
Kreisobmann in Bezug auf seine 
Familie auf die damalige Situa-
tion ein und merkte an, welche 
große Last und welch unerträgli-
ches Leid vor allem seine Eltern 
und Großeltern ertragen muss-
ten. Adalbert Schiller und seine 
Familie stammen aus Elschelin. 
Das ist ein Ort, der vor den Ver-
trag von Saint-Germain zu Öster-
reich-Ungarn gehörte. Elschelin 
gehörte ehemals zum Deutschen 
Reich. Nach einer vierzehntägi-
gen Irrfahrt war für die Familie 
Schiller mit elf Kindern, den 
Eltern und Großeltern das Auf-
fanglager „Parkschlösschen“ in 
Bad Steben die erste Station nach 
der Vertreibung. Sie wohnen mit 

Gottesdienst zum 75. Jahrestag der Vertreibung

HUK-Coburg: Kundendienstbüro  in Hof unter neuer Leitung

ANZEIGE

Überschreitung der neuen Gren-
zen. Besonders hoch ist darunter 
die Zahl jener Frauen, die nach 
Vergewaltigungen oder dem Tod 
ihrer Familienangehörigen, 
besonders der Kinder, durch 
Selbstmord aus dem Leben schie-
den. „Diese unmenschliche Ver-
treibung konnte uns zwar alles 
Materielle nehmen“, fuhr der 
Redner in emotionell erregt fort, 
„ nicht aber unseren tiefen Glau-
ben an Gott, und das, was wir im 
Kopf hatten!“ Nach diesem 
ansprechenden Gedenkgottes-
dienst lud Adalbert Schiller seine 
Angehörigen bewusst zu einem 
gemeinsamen Essen nach Bad 
Steben, dem ersten Ziel in ihrer 
neuen Heimat, ein.

15 Personen in einem Zimmer. 
Erst nach sechs Jahren konnte 
Familie Schiller ein Haus in Naila 
beziehen. Schiller erinnerte sich 
aber auch das Leid aller Vertrie-
benen: Gleich nach der Kapitula-
tion setzte die Verfolgung der 
Deutschen ein. Unbeschreibliche 
Grausamkeiten wurden dabei 
begangen. Mehrere zehntausend 
Sudetendeutsche starben wäh-
rend der Vertreibung an Hunger, 
Entkräftung und den Folgen von 
Misshandlungen in den tschechi-
schen Konzentrations- und Aus-
siedlungslagern oder aufgrund 
von Todesurteilen illegaler Volks-
gerichte am Galgen sowie auf den 
Straßen nach Österreich und 
Deutschland oder kurz nach 

Gedenkgottesdienst in der Stadtpfarrkirche „Verklärung Christi“ in Naila, 
Bildmitte Dekan Andreas Seliger, rechts neben ihm im Kreise seiner 
Angehörigen Adalbert Schiller.

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald

Wir vom TSV Dürrenwaid machen mit ! 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jedes Kind der 1.- 4. Klasse, dass derzeit in keinem Sport-

verein ist, fördert der Freistaat Bayern über den Bayerischen 

Landessportverband bei Vereinsneueintritt mit   

30 Euro! 

Komm einfach bei uns vorbei und schnupper rein! 

Immer FREITAG: 

16:00 Uhr MINIMINIS – für die ganz Kleinen:  

Kids von 1 - 3 Jahren, alle 2 Wochen mit Manuela Franz und Daniela Gluth 

17:00 Uhr MINIS:  

Kids von 3 - 6 Jahren mit Petra Oelschlegel, Jacqueline Menger, Cornelia 

Bendig-Wicht und Lina Dalipov 

18:00 Uhr MAXIS:  

Kids der 1. - 3. Klasse mit Doris Hornfeck und Heike Menger 

und 

19:00 Uhr BIG-KIDS - für die ganz Großen  … 

Kids ab der 4. Klasse mit Daniela Gluth, Johannes Prechtl und Rebecca Burger 

Gültig ist dieses Angebot ausschließlich vom 14.09.2021 bis einschließlich 13.09.2022. 

Mehr Infos gibt’s unter www.tsv-duerrenwaid.de 

WIR freuen uns auf freuen uns auffreuen uns auffreuen uns auf DICH! 

Kundendienstbüro 

Hans-Jürgen Opl 

Versicherungsfachmann 

Tel. 09282 9322484

hans-juergen.opl@HUKvm.de

HUK.de/vm/hans-juergen.opl 

Weststr. 2, 95119 Naila

Mo.–Di. 9.00–12.00 Uhr

Mo. 16.00–18.00 Uhr

Do.–Fr. 9.00–12.00 Uhr

Do.–Fr. 16.00–19.00 Uhr

Das sind Ihre Vorteile:

 Niedrige Beiträge

 Top-Schadenservice

 Beratung in Ihrer Nähe

Ihre günstige 

Kfz-Versicherung 

fi nden Sie hier:

Das sind Ihre Vorteile:Das sind Ihre Vorteile:

Ihre günstige 

Kfz-Versicherung 

fi nden Sie hier

Nutzen Sie die Chance und ver gleichen

Sie Ihre Autoversicherung mit unserem

Angebot. Kommen Sie vorbei. 

Wir beraten Sie gerne.

Kundendienstbüro 

Joana Hahn

Tel. 09281 86788 

joana.hahn@HUKvm.de

HUK.de/vm/joana.hahn 

Marienstr. 53

95028 Hof Innenstadt

Mo., Do. 8.00–18.00 Uhr

Di. – Mi. 8.00–13.00 Uhr

Fr.  8.00–13.00 Uhr

sowie nach Vereinbarung
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Carlsgrün – Die erste Mitglieder-
versammlung beim TSV Carls-
grün/Frankenwald 1923 e. V. seit 
den Corona-Lockdowns hatte es 
gleich in sich. Im Rahmen der 
Generalversammlung am 
19.09.21 standen nicht nur viele 
erfreuliche Berichte und Ehrun-
gen auf der Tagesordnung, son-
dern auch die Neuwahl der Ver-
einsführung. 
Eine erste freudige Überraschung 
durfte der 1. Vorsitzende Ralf 
Oelschlegel zusammen mit 
Schriftführerin Ramona Oel-
schlegel gleich zu Beginn der Ver-
sammlung verkünden. Trotz 
Corona-Einschränkungen im 
aktiven Sportbetrieb blieb die 
Mitgliederzahl des größten 
Sportvereins der Marktgemeinde 
Bad Steben auf über 700. Doch 
dem nicht genug: Knapp 40 % der 
Mitglieder sind inzwischen aktive 
Kinder und Jugendliche. Bei allen 
Neueintritten aktuell besonders 
im Trend: Die Abteilung Mutter-
Vater-Kind Turnen, in der dem 
Bewegungsdrang der Kids, gera-
de nach den Corona-Lockdowns, 
besonders nachgekommen wird. 
Deshalb verdoppelte der TSV 
Carlsgrün sein Wochenangebot 
in diesem Bereich sogar zuletzt 
und gewann weitere begeisterte 
Leiter hinzu. Aber auch die Akti-
vitäten der Senioren werden 
immer wichtiger. Bereits zum 
vierten Male wurde, zusätzlich 
zum seit 1996 verliehenen „Plus-
punkt Gesundheit“, der TSV 
Carlsgrün unter Federführung 
seiner Seniorenbeauftragten und 
Übungsleiterin Karin Muham-
mad vom Bayerischer Turnver-
band (BTV) zum „Senioren-
freundlichen Verein“ zertifiziert.

Viele Übungsleiter,
 bunte Angebote

Die insgesamt derzeit 29 ehren-
amtlichen Abteilungsleiter und 
Trainer sorgen stets für ein buntes 
Programm an Angeboten und 
Aktivitäten für Jung und Alt in 
den Bereichen Turnen, Natur und 
Kultur. Mit 25 erworbenen 
Übungsleiter-Lizenzen wird 
dabei fundiertes Knowhow ein-
gebracht. Doch auch das ökono-
mische Ergebnis ließ sich nach 
den Ausführungen von Schatz-
meister Alexander Röstel sehen. 
Trotz eingeschränktem Sportbe-
trieb erwirtschaftete der TSV 
Carlsgrün ein gutes Plus im letz-

grafisch bedingte Anpassung der 
Ehrenordnung an. 

Generationswechsel in 
der Vereinsführung

Solch eine große Gemeinschaft 
will gut geführt sein. Deshalb 
wurde die Satzung komplett 
modernisiert und die Vereinsfüh-
rung hin zu einem kooperativ 
agierenden Führungsteam 
umstrukturiert. Der Verein ist 
künftig in die beiden Ressorts 
„Indoor“ und „Outdoor“ geglie-
dert, unter deren Dach die jewei-
ligen Abteilungen und Angebote 
ihren Platz finden. 
Nachdem Ralf Oelschlegel und 
Maria Nietner nicht mehr als Vor-
sitzende kandidierten, reichten 
sie „den Staffelstab“ an Dirk Die-
zel als 1. Vorsitzender, Felix Baier 
als 2. Vorsitzender und Tobias 
Metzner als 3. Vorsitzender wei-
ter. Die anwesenden Mitglieder 
wählten alle drei mit großer 
Mehrheit ins neue Amt. Neue 
Schatzmeisterin ist Tanja Neid-
hardt, die langjährige Schriftfüh-
rerin Ramona Oelschlegel bleibt 
im Amt. Die Vorstandschaft kom-
plettieren Hansjürgen Horn als 
Ehrenamtsbeauftragter, Claudia 
Hornfeck als Jugendleiterin 
sowie Karin Muhammad als 
Seniorenbeauftragte. Gewählt 
zur frischgebackenen Ressortlei-
terin „Indoor“ wurde Janina 
Pültz, das Ressort „Outdoor“ 
übernimmt Philipp Würfel. Hin-
zu kommt erneut der Chef des 
Baumanagements, Stefan Niet-
ner. Der sechsköpfige Vereinsaus-
schuss setzt sich künftig aus Jörg 
Reitzner, Hilmar Hornfeck, Tho-
mas Brendel, Christine Kolb, 
Lukas Ohmann sowie Martina 
Reitzner zusammen. Kassenprü-
fer sind Felix Egelkraut und Ame-
lie Schmidt.
Die in der Vereinsführung ver-
bliebenen Dirk Diezel und Stefan 
Nietner bedankten sich abschlie-
ßend bewegt bei allen ausge-
schiedenen Vorstandsmitglie-
dern für deren fantastische 
ehrenamtliche Arbeit in den letz-
ten Jahren. Gleichzeitig schweif-
te der Blick auch schon in die 
Zukunft: Frisch, verjüngt, digita-
ler, „weiblicher“ und innovativ 
komme das neue Führungsteam 
daher – Eckpfeiler, die auch für 
den TSV Carlsgrün in den nächs-
ten Jahren zur Referenz werden 
sollen. 

ten Jahr – finanzielle Mittel, die 
neben dem operativen Betrieb 
nun gut für die geplante und von 
Baumanager Stefan Nietner 
angeschnitte Modernisierung der 
Turnhalle verwendet werden 
können. Ein Dank galt hier insbe-
sondere dem Landkreis Hof und 
dem Markt Bad Steben für die 
coronabedingte Aufstockung der 
Zuschüsse sowie den treuen 
Sponsoren auf vereinseigener 
Werbetafel, Homepage und Wer-
bemitteln.
Sportliche Highlights fanden sich 
im letzten Jahr weniger als sonst. 
Die Pandemie hinterließ auch 
hier ihre Spuren. Dennoch gab es, 
wenn auch stets kurzfristig 
geplante, individuelle Ausrufe-
zeichen, die der Carlsgrüner Ver-
ein setzte. Der Fit+Fun Tag am 
27.06.21, heuer in einer „to 
go“-Variante, begeisterte vor 
allem viele Kids und deren Eltern. 
Das ZDF berichtete im Morgen-

magazin zuletzt über die kultu-
rellen Angebote des Vereins, 
gerade hinsichtlich Wanderun-
gen an der ehemaligen inner-
deutschen Grenze. Thomas Die-
zel sorgte wiederum für starke 
Ergebnisse und eine tolle Vereins-
repräsentation im Bereich Nord-
icSports, zuletzt mit einem 2. 
Platz (AK) beim Spielzeug-
macher-Rollskilauf am 18.07.21 
in Seiffen (Sachsen). Die noch 
junge Jumping Fitness Abteilung 
um Leiterin Ramona Oelschlegel 
bringt mit coolen Sprüngen und 
fetzigen Beats regelmäßig den 
Adelberg zum Beben. Im Spar-
tenbericht der Turner von Sonja 
Burger wurde schließlich die 
Vielseitigkeit des TSV Carlsgrün 
deutlich: Vom stetig wachsenden 
Kids-Turnen, über den Showtanz 
und Prellball, bis hin zum Fitness-
Training für Erwachsene und 
Senioren ist alles dabei. Dagegen 
stand dann leider auch die Auflö-

sung der Fußball-Sparte. Etwas 
wehmütig berichtete Spartenlei-
ter André Diezel vom fehlenden 
Nachwuchs und der damit unaus-
weichlichen Auflösung. Er und 
der langjährige Trainer Jörg 
Reitzner ernteten jedoch großen 
Applaus aus der Versammlung 
für ihr einzigartiges und sogar in 
weitgehender Eigenregie laufen-
des Engagement seit der Neu-
gründung 1996. Im Gegenzug 
befindet sich allerdings bereits 
eine Neugründung in den Startlö-
chern: Geplant ist, Volleyball – 
wenn auch zunächst rein im Fun-
Bereich – wieder aufleben zu las-
sen. Interessierte Sportler kön-
nen sich jederzeit gerne an die 
Vereinsführung wenden.
An all die großartigen News aus 
dem Vereinsleben schlossen sich 
noch Ehrungen verdienter, lang-
jähriger Mitglieder durch den 
Ehrenamtsbeauftragten Hansjür-
gen Horn sowie eine demo-

Mit einem Präsent wurden die nicht mehr kandidierenden Mitglieder der Vereinsführung bedacht (v. l. n. r.): 

Tobias Metzner, Dirk Diezel, André Diezel, Alexander Röstel, Ralf Oelschlegel, Maria Nietner, Hannes Neubert, 

Felix Baier; es fehlt: Sonja Burger.

Ehrungen beim TSV Carlsgrün: Verdiente und langjährige Vereinsmitglieder wurden bei der Generalversamm-

lung kürzlich ausgezeichnet (unten v. l. n. r.): Hansjürgen Horn, Ralf Oelschlegel, Dirk Diezel, Herrmann Sell, Erika 

Horn, Renate Kolb, Anette Baier, Regina Metzner, Karin Muhammad, Hannes Neubert, Maria Nietner. Oben v. 

l. n. r.: Wolfgang Borowski, Axel Tuchtenhagen, Jörg Reitzner, Reinhard Spörl, Karin Baier, Dieter Witzgall).

Generalversammlung des TSV Carlsgrün

Mitgliederzuwachs, Ehrungen 
und Staffelstab-Übergabe

18 Wir im Frankenwald



Aus dem Landratsamt

Hochwasserschäden: 
Finanzhilfe beantragen

Landkreis Hof  – nach den schwe-

ren Unwettern im Juli dieses Jah-

res hat die Bayerische Staatsre-

gierung – neben den ausgezahl-

ten Soforthilfen und dem Härte-

fonds – ein zentrales Spenden-

konto „Katastrophenhilfe Bay-

ern“ eingerichtet. Auf diesem 

Konto sind in den vergangenen 

Wochen rund 4 Millionen Euro 

eingegangen. Die Spendengelder 

wurden jetzt an bayerische Städ-

te und Landkreise verteilt, die 

besonders stark vom Hochwasser 

betroffen waren.

„Bayern hilft! Wir haben heute 

über vier Millionen Euro an Spen-

dengeldern für die Opfer der 

Flutkatastrophe an die Landräte 

und Oberbürgermeister der 

betroffenen Regionen überge-

ben. Danke für die überwältigen-

de Spendenbereitschaft. Das 

macht Mut im Kampf gegen den 

Klimawandel, so Ministerpräsi-

dent Dr. Markus Söder.

Da auch im Landkreis Hof teils 

erhebliche Schäden entstanden 

sind, fließt ein Teil der Spenden-

gelder ins Hofer Land. Einen ent-

sprechenden Scheck in Höhe 

von 602.379,00 Euro hat Land-

rat Dr. Oliver Bär von Bayerns 

Ministerpräsidenten Dr. Markus 

Söder und Staatsministerin Caro-

lina Trautner entgegengenom-

men.

„Die Starkregenereignisse im Juli 

haben auch im Landkreis Hof 

Spuren hinterlassen. Alleine am 

Tag und in der Nacht des Starkre-

gens mussten knapp 500 Einsätze 

von unseren Feuerwehren, dem 

THW, BRK und weiteren Einsatz-

kräften gefahren werden. Durch 

das schnelle Eingreifen vieler 

Ehrenamtlicher konnte Schlim-

meres zum Glück verhindert wer-

den. Dennoch entstand ein Sei-

tens der Kommunen geschätzter 

Schaden von mehr als 56 Millio-

nen Euro. Der Freistaat Bayern 

hat schnell regiert und den Hoch-

wasserbetroffenen mit den 

Soforthilfen unbürokratisch 

unter die Arme gegriffen. Ich bin 

sehr dankbar dafür, dass nun - 

dank vieler Spenderinnen und 

Spender - eine großzügige Sum-

mer zusammengekommen ist, 

mit der erneut denjenigen gehol-

fen werden kann, die unverschul-

det in eine schwierige finanzielle 

Situation geraten sind“, so Land-

rat Dr. Oliver Bär.

Die Spendengelder in Höhe von 

über 600.000 Euro sollen nun in 

einem nächsten Schritt an vom 

Hochwasser betroffene Privat-

haushalte/-personen, die sich in 

einer besonderen Notlage befin-

den und bei denen die staatliche 

und kommunale Soforthilfe nicht 

ausreicht oder nicht gewährt 

werden kann, sowie soziale, 

gemeinnützig anerkannte oder 

mildtätige Organisationen wei-

tergeben werden. Unternehmen 

können durch die Spendengelder 

nicht unterstützt werden.

Die Notlage kann sich z.B. aus 

einem besonders hohen, nicht 

versicherten Schaden ergeben, 

dem nur eine geringe oder kei-

ne Unterstützung durch die 

Soforthilfe gegenübersteht. 

D.h., die Verteilung der Spen-

dengelder erfolgt unabhängig 

davon, ob und in welcher Höhe 

bereits Soforthilfen in 

Anspruch genommen wurden. 

Allerdings ist die eigene finan-

zielle Leistungsfähigkeit (Ein-

kommen, Vermögen) zu 

berücksichtigen.

Letztlich kommt es auf die 

Beurteilung des Einzelfalls unter 

Würdigung der individuellen 

Umstände an, ob und in welcher 

Höhe Spendengelder zur Verfü-

gung gestellt werden. Ein unab-

hängiger Verteilerausschuss, 

dem örtliche Vertreter wohltäti-

ger Organisationen angehören, 

entscheidet über die Verteilung.

Privathaushalte/-personen im 

Landkreis Hof, die sich aufgrund 

der Folgen des Unwetters im Juli 

2021 in einer Notlage befinden, 

sowie vom Hochwasser geschä-

digte soziale, gemeinnützig 

anerkannte oder mildtätige 

Organisationen können sich ab 

sofort an das Landratsamt Hof 

wenden und eine weitere finan-

zielle Unterstützung in Form 

einer Spende beantragen. Dabei 

bitten wir die Antragsteller, ihre 

Personalien sowie ihren Schaden 

und ihre aktuelle individuelle 

Situation darzulegen. Einen Vor-

druck finden Sie auch auf unserer 

Homepage unter www.landkreis-

hof.de/hochwasserspende

Die Verwendung des Vordrucks 

ist aber nicht zwingend.

Der Antrag ist bis spätestens 

31.10.2021 an folgende 

Anschrift zu richten:

Landratsamt Hof

FB 201

Schaumbergstr. 14

95032 Hof

Das Landratsamt Hof wird die 

eingehenden Spendenanträge 

prüfen und anschließend dem 

Verteilerausschuss zur Entschei-

dung vorlegen. Dieser bestimmt, 

ob und in welcher Höhe ein 

Antragsteller finanziell unter-

stützt wird.

Fragen zur Antragstellung 

können an kommunalaufsicht 

@landkreis-hof.de oder tele-

fonisch unter 09281/57-357 

gestellt werden.

Scheckübergabe von Ministerpräsident Dr. Markus Söder an Landrat Dr. Oliver Bär. Foto:  Joerg Koch/Bayeri-

sche Staatskanzlei

Lichtenberg – Für Prof. Markus 

Wolf ist es eine Tradition, den 

Schülerinnen und Schülern seines 

Meisterkurses zu zeigen, worauf 

es ihm beim Violinspiel ankommt. 

Deshalb beginnt der Bayerische 

Kammermusiker seinen Meister-

kurs in Haus Marteau, der Interna-

tionalen Musikbegegnungsstätte 

des Bezirks in Lichtenberg, am 

Sonntag, 3. Oktober mit einem 

Eröffnungskonzert auf seiner 

Stradivari. Beginn ist um 19 Uhr im 

neuen Konzertsaal von Haus Marteau.

Am Ende des Kurses werden dann seine Meisterschülerinnen und 

Meisterschüler am Freitag, 8. Oktober bei ihrem Konzert das 

Erlernte der Kurswoche präsentieren. Dieses Abschlusskonzert ist 

bereits ausverkauft, für das Eröffnungskonzert gibt es noch Rest-

karten.

Eintrittskarten gibt es zum Preis von 8 Euro. Eine vorherige tele-

fonische Kartenreservierung unter 0921 604-1608 ist erforder-

lich; es besteht Maskenpflicht. Weitere Informationen unter 

www.haus-marteau.de 

Der warme Klang der Stradivari

  

A  180, 136 PS/100 kW, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 01/2021, 
3 tkm, mountaingrau met., LED-Tagfahrlicht, Komfortfahrwerk, 
Navi, MBUX, Tempomat, akt. Park-Assistent mit Parktronic,  
Sitzheizung vo., Dynamic Select u.v.m.                                    27.880,-* 

            

B 180 Progressive, 136 PS/100 kW, Benzinmotor, Schaltgetriebe, EZ 
04/2020, 17 tkm, mountaingrau met., Media-Display, LED High Per-
formance-Scheinwerfer, Tempomat, Navi, Sitzheizung vo.,  Sitzkomfort-
Paket, Park-Paket mit Rückfahrkamera u.v.m.           26.880,-*

CLA 180 Progressive Coupé, 136 PS/100 kW, Benzinmotor, Schalt-
getriebe, EZ 03/2020, 5 tkm, kosmosschwarz met., LED High Perfor-
mance-Scheinwerfer, Navi, Park-Paket mit Rückfahrkamera, Tempomat, 
Sitzheizung vo., Komfortfahrwerk u.v.m.                    28.970,-*

C 180 T Avantgarde, 156 PS/115 kW, Benzinmotor, Automatik, EZ 
11/2020, 15 tkm, selenitgrau met., LED High Performance-Scheinwer-
fer, Navi, Parkpaket mit Rückfahrkamera, Tempomat, Sitzkomfort-Pa-
ket, Sitzheizung vo. u.v.m.                                                                   34.490,-*

*MwSt. ausweisbar. Änderungen, Druckfehler und Abverkauf vorbehalten.

Die besten Gebraucht- und Jahreswagen 

von Mercedes-Benz in Naila.

Auto Müller GmbH & Co. KG

Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
Selbitzer Berg 22 • 95119 Naila
Tel.: 09282 9814-0 • Fax: 09282 9814-65
info@automueller.de • www.automueller.de

Leistung mit Leidenschaft
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

Museum Naila im Schusterhof

Ausstellung: „Sind wir hier im Westen?“
Filme und Informationen zur Ballonflucht vor 42 Jahren.

Kontakt:
Museum Naila, Schleifmühlweg 11, 95119 Naila

Tel. 09282 8070,  info@museumnaila.de,
  www.museum-naila.de, 
www.instagram.com/museum.naila 

Geöffnet für Familien und Gruppen bis 10 Personen nach 
Voranmeldung: aktuelle Hygienevorschriften sind einzuhalten
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Titelfoto: Neus Büro für Nachbarschaftshilfe in Geroldsgrün

Am Montag, den 04.10.2021, um 18.00 Uhr, findet in der Frankenhalle Naila eine 
öffentliche Sitzung des Stadtrates statt.

Tagesordnung:
1. Behandlung von Bauanträgen
2. Örtliche Rechnungsprüfung – Sachvortrag;

a) Feststellung der Jahresrechnungen 2019 und 2020;
                 Ergebnis der örtlichen Rechnungsprüfung 2019 und 2020

b) Entlastung durch den Stadtrat
3. Festlegung des kalkulatorischen Zinssatzes für kostenrechnende Einrichtungen

für das Haushaltsjahr 2022
4. Neufassung der Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Stadtwerke Naila vom 

13.12.2016
5. Änderung der Geschäftsordnung des Stadtrates Naila vom 07.05.2020 bezüglich der 

Sitzungsteilnahme durch Ton-Bild-Übertragung
6. Feststellung des kaufmännischen Jahresabschlusses 2020, Verwendung des Jah-

resergebnisses der Stadtwerke Naila sowie Abschlussprüfung durch die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft

Im Anschluss daran erfolgt eine nichtöffentliche Sitzung.

Naila, 27.09.2021
STADT NAILA
Frank Stumpf

1. Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Stadtrates

vom 04.10.2021 bis 10.10.2021 (Kalenderwoche 40)

Marlesreuth, Naila:
Restmülltonne (Abfuhrkalender 2)

Culmitz, Froschgrün, Hölle, Lippertsgrün, Marxgrün:
  Biotonne (Abfuhrkalender 4)

Müllabfuhr

Seit 1. Juli 2011 ist die allgemeine Wehrpflicht, soweit kein Spannungs-  oder Verteidi-
gungsfall vorliegt, ausgesetzt und in einen freiwilligen Wehrdienst übergeleitet worden. 
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, können sich nach 
§ 54 des Wehrpflichtgesetzes verpflichten, freiwillig Wehrdienst zu leisten. Damit das 
Bundesamt für Wehrverwaltung die Möglichkeit hat, über den freiwilligen Wehrdienst 
zu informieren, übermittelt die Meldebehörde jährlich zum 31. März folgende Daten von 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig werden, 
an das Bundesamt für Wehrverwaltung:

Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift

Betroffene haben das Recht der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch ist an keine Voraussetzung gebunden und braucht nicht begründet zu werden. 
Er kann bei der Stadt Naila, Einwohnermeldeamt, Marktplatz 12, Zimmer 3 , 95119 Naila 
schriftlich oder auch persönlich eingelegt werden.

Öffnungszeiten:
Montag- Freitag                        8.00 Uhr – 12.00 Uhr
Montag und Dienstag 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Donnerstag                                  14.00 Uhr – 17.30 Uhr

Eine Terminvereinbarung ist erforderlich.
Falls der Datenübermittlung nicht widersprochen wurde, wird die Meldebehörde die 
genannten Daten weitergeben.

Naila, den 22.09.2021
Stadt Naila

Frank Stumpf
1. Bürgermeister

Freiwilliger Wehrdienst; Übermittlung von Daten 
an das Bundesamt für Wehrverwaltung

Die Stadt Naila nimmt Abschied von

Herrn Axel Rauh
unser

„Wilder Mann“

Er hat sich von 2004 bis 2019 durch sein herausragendes
ehrenamtliches Engagement als „Wilder Mann“

große Wertschätzung erworben.
Dafür gebührt ihm unser Dank und unsere Anerkennung.

Wir werden Axel Rauh stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Stadtrat und Stadtverwaltung Naila
Frank Stumpf, 1. Bürgermeister
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Naila – Bekanntmachungen

In Naila wurden für die Grund- und Mittelschule 80 Luftreinigungsgeräte angeschafft. Die Geräte filtern 
Schadstoffe aus der Luft, erzeugen jedoch keinen Sauerstoff und ersetzen somit das Lüften der Räume 
nicht. Gesamtkosten von ca. 100.000 Euro werden zu 50 Prozent staatlich gefördert. 1. Bürgermeister 
Frank Stumpf ist froh und dankbar darüber, dass die Geräte zu Beginn des neuen Schuljahres geliefert 
werden konnten und der Nailaer Stadtrat sich für die Anschaffung entschieden hat. Sein besonderer 
Dank galt einem Nailaer Unternehmer, der die Kosten für ein Luftreinigungsgerät komplett übernommen 
hat.

Luftreinigungsgeräte für die Grund- und Mittelschule 

     Plauen, für 13.447,- €;

- Fachplanerleistungen Bauphysik an die IBAS Ingenieurgesellschaft, Bayreuth, für 

    33.320,- €;

- Rückbauarbeiten an die Lengenfelder Recycling u. Abbruch GmbH, Lengenfeld, für 

    65.411,30 €.

b) die Sanierung der Grundschule Naila, 2. Bauabschnitt:

- Hier wurde der Rückbau von mit künstlichen Mineralfasern belasteten Materialien 

    an die Lengenfelder Recycling u. Abbruch GmbH, Lengenfeld, für 23.704,80 € ver-

    geben.

c) den Abbruch des ehemaligen Kinos Marlesreuther Weg 11:

- Hier wurden die Entrümpelungsarbeiten an die Firma Reuther Abbruch, Wallenfels, 

    für 54.863,88 € vergeben.

In der Sitzung hat der Bau- und Grundstücksausschuss weitere Auftragsvergaben 

beschlossen, und zwar:

a) die Regenerierung des Tiefbrunnens Bärenbachtal/Culmitz an die Firma Aquaplus 

Brunnensanierung, Kronach, zum Preis von 13.319,- € zzgl. MwSt.;

b) die Datenverkabelung in der Mittelschule Frankenwald an die Firma Schneider Elekt-

rotechnik, Neuenmarkt, zum Preis von 90.550,27 €;

c) die Erstellung wasserrechtlicher Antragsunterlagen zur Einleitung von Nieder-

schlagswasser aus den Ortsteilen Hölle und Marxgrün in die Selbitz und den Frosch-

bach an das Ingenieurbüro USS Consult, Naila, zum Preis von 12.750,- € zzgl. MwSt.

Schließlich hat der Bau- und Grundstücksausschuss zugestimmt, den seit 2012 unver-

änderten Verrechnungssatz für die Winterdienstleistungen des Herrn Wachter, Neu-

haus, im Räumbezirk Culmitz/Lippertsgrün stufenweise auf das derzeitige Preisniveau 

anzuheben.

Naila, 23.09.2021

S t a d t N a i l a

Frank Stumpf

1. Bürgermeister

In der öffentlichen Sitzung am 21.09.2021 hat der Bau- und Grundstücksausschuss 

mehrere Bauanträge behandelt:

Keine Einwände gab es gegen eine Bauvoranfrage für den Umbau und ein Nutzungs-

konzept für das Anwesen Mühlstraße 4-6 in Naila. Die Interessenten wollen das Anwe-

sen für ein Mehrgenerationen-Wohnhaus sowie einen Dachdeckerbetrieb nutzen. 

Zudem soll die Wiese im Culmitzgrund für die Nutzung als Pferdekoppel eingezäunt 

werden.

Keine Zustimmung fand hingegen ein Antrag zur Nutzung des Zweifamilienwohnhauses 

Drosselweg 16 in Naila für zwei Ferienwohnungen. Der Bebauungsplan setzt ein reines 

Wohngebiet fest. so dass diese Nutzung nur unter bestimmten Umständen ausnahms-

weise zugelassen werden könnte. Allerdings sah der Bau- und Grundstücksausschuss 

diese rechtlichen Voraussetzungen im vorliegenden Fall nicht als erfüllt an.

Der Antrag auf Befreiung vom Bebauungsplan für die Errichtung eines 1,80 m hohen 

Zaunes sowie eines Einfahrtstores auf dem Anwesen Dr.-Hans-Künzel-Straße 6 in Nai-

la wurde befürwortet.

Schließlich begrüßte der Bau- und Grundstückausschuss, dass sich im Gewerbepark 

Carl Seyffert an der Hofer Straße der Dachdeckerbetrieb Püttner ansiedeln und dort 

ein Betriebsgebäude mit Lagerhalle, Büro und Sozialräumen errichten möchte.

Der Antrag der Sparkasse Hochfranken auf Nutzungsänderung der Büroräume im 

Obergeschoß des Bankgebäudes Weststraße 1 in Naila wurde bereits im Wege einer 

dringlichen Anordnung befürwortet, um den Umzug des Nailaer Notars in das Gebäude 

nicht zu verzögern. Der Ausschuss nahm hiervon Kenntnis.

Schließlich empfahl der Bau- und Grundstücksausschuss dem Stadtrat, die Jahres-

rechnung der Stadtwerke Naila für das Jahr 2020 festzustellen.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung hat der Bau- und Grundstücksausschuss verschie-

dene Auftragsvergaben zur Kenntnis genommen, die seit der letzten Sitzung im Wege 

dringlicher Anordnung erfolgt sind. Dies betraf

a) die Sanierung und den Umbau des ehemaligen Kaufhauses Bachstraße 1 für öffentli-

che Zwecke. Hier wurden folgende Aufträge vergeben:

- Fachplanerleistungen Vermessung an das Vermessungsbüro Barth/Bornmann, 

Aus Naila

Aus der Sitzung des Bau- und Grundstücksausschusses am 21.09.2021

Harald Ernst (Stadt Naila), Reinhard Schiller (Hausmeister Mittelschule), Sonja Pößnecker (Stadt Naila), Ulrike 

Rosenberger (Schulleiterin), 1. Bürgermeister Frank Stumpf.
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Der Frankenwaldverein Lippertsgrün hält am 

Samstag, 2. Oktober, um 19.30 Uhr seine   Jahres-

hauptversammlung mit Neuwahlen in der TuS-Sport-

heimhalle ab. Die Teilnehmer erwartet eine  abwechslungsreiche 

Tagesordnung. Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens 

gesorgt. Die Versammlung findet unter Beachtung der aktuellen 

Hygienevorschriften zur Pandemiebekämpfung statt.

Jahreshauptversammlung 
beim FWV Lippertsgrün

Aus Naila

Wirtschaftswissenschaften, 
Sandra Maier für Englisch/evan-
gelische Religion, Martin Ruda 
für Englisch/Geografie und 
Carolin Sollmann für Geografie/
Wirtschaftswissenschaften/Bio-
logie. 

Lehrkräfte sind Katharina Baier 
für Deutsch/Geschichte, Martina 
Barth für Französisch/Geografie, 
Julia Frenzel für Deutsch/
Geschichte/Biologie, Christina 
Graßl für Mathematik/Chemie, 
Robert Kazik für Mathematik/

 An der Musischen Realschule 
Naila begrüßte Schulleiter Gerd 
Riedl zwei Studienreferendare 
mit Sarah Friedlmann und Lukas 
Köhler, die beide die Fächerkom-
bination Mathematik und Physik 
unterrichten werden. Als neue 

Neue Lehrer an der Musischen Realschule

Unser Bild zeigt (von links) Martina Barth, Schulleiter Gerd Riedl, Carolin Sollmann, Lukas Köhler, Julia Frenzel, 

Robert Kazik, Christina Graßl, Sarah Friedlmann, Martin Ruda, Sandra Maier und Katharina Baier. 

vom Babyalter bis zu sechs Jah-
ren, die aus sehr komplizierten 
Familienmilieus herausgenom-
men werden müssen, einen Ort 
der Geborgenheit erleben. Im 
Rahmen einer Begrüßungsfeier 
lernten sich die Mitarbeiter ken-
nen und auch den geschäftsfüh-
renden Vorsitzenden des Diako-
niewerkes, Gerhard Selbmann, 
Erziehungsleiter Marco Schmidt, 
Fachdienstleiterin Nina Ernst und 
Gesamtleiter Dieter Oelschlegel. 

Neue hatten wir noch nie“, betont 
Oelschlegel und weiß, dass die 
Besetzung aller ausgeschriebe-
nen Stellen schon etwas Besonde-
res in diesen Zeiten ist. „Sicher-
lich ist der Großteil der Neuein-
stellungen der Neueröffnung 
unseres Sternstundenhaus der 
kleinen Spatzen geschuldet, wo 
allein acht Fachkräfte einen 
Arbeitsplatz erhielten“, so Oel-
schlegel und ergänzt, dass in die-
sem Haus bis zu sieben Kinder 

Fachkräftemangel ist in aller 
Munde, auch im Bereich Kinder- 
und Jugendhilfe. Umso mehr 
freut sich der Gesamtleiter der 
heilpädagogisch-psychothera-
peutische Jugendhilfeeinrich-
tung „Kinder- und Jugenddorf 
Martinsberg“ Dieter Oelschlegel 
über gleich 21 Neueinstellungen 
von Sozialpädagogen, Heilerzie-
hungspfleger, Trauma-Pädago-
gin, Schulbegleiter und fünf 
Berufspraktikanten. „So viel 

Kinder- und Jugenddorf Martinsberg

21 neue Fachkräfte

Unser Bild zeigt einen Teil der Neuen, die im Sternstundenhaus, als Schulbegleiter wie auch in der Stütz- und 

Förderklasse zum Einsatz kommen.

als einen Priester kennen- und 
schätzen gelernt. „Hier ist ein 
Mensch, der Freude und Zuver-
sicht ausstrahlt, der aus der fro-
hen Botschaft lebt !“
Nach dem Gottesdienst bereite-
ten die Kleinen aus dem Kinder-
garten „Regenbogen“ dem Dekan 
eine große Freude. Sie sind mit 
ihrer Leiterin Christine Hörteis 
und einigen Erzieherinnen 
gekommen, und erfreuten das 
Seliger mit zwei kindlich gerech-
ten Liedern.  Die Gottesdienstbe-
sucher und Gratulanten waren in 
den Pfarrsaal zu einem Frühstück 
eingeladen.

Dekan Andreas Seliger feierte 42. 
Geburtstag. Mit einem Gottes-
dienst zum Fest des Gedächtnis-
ses der Schmerzen Marias 
begann der Tag. Viele Gratulan-
ten hatten sich eingefunden um 
ihrem Pfarrer alles Gute und Got-
tes Segen zu wünschen.
Zu Beginn des Gottesdienstes 
gratulierte Pfarrsekretär Bern-
hard Kuhn den weit über Nailas 
Grenzen hinaus bekannten Geist-
lichen. Es sei viel aufgebrochen in 
den einzelnen Pfarrgemeinden, 
für die Dekan Andreas Seliger 
zuständig sei, sagte Bernhard 
Kuhn. Kuhn habe Andreas Seliger 

Geburtstagsständchen 
für Dekan Seliger

Die Jahreshauptversammlung beim Frankenwald-

verein Marxgrün findet am Samstag 09. Oktober, 

um 19.30 Uhr im Gemeindehaus Marxgrün statt. 

Das traditionelle Heringsessen findet heuer nicht statt.  Die gülti-

gen Corona-Regeln (Hygiene, Abstand) sind zu beachten. Bei 

einer 7-Tage-Inzidenz über 35 gelten die 3G-Regeln.  Bitte einen 

entsprechenden Nachweis mitbringen.

Jahreshauptversammlung beim 
Frankenwaldverein Marxgrün
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In der voll belegten Christuskir-

che begrüßte Vertrauensmann 

Günter Wolf im Namen der 

ev.-luth. Kirchengemeinde das  

„Duo Klezmotions“ aus dem bay-

erischen Schwaben. Stefanie 

Pagnia (Memmingen), Violine, 

und Claudia Burkhardt (Augs-

burg), Akkordeon, hatten an die-

sem Abend ganz unterschiedliche 

Stilrichtungen in ihr gut einstün-

diges Programm integriert. 

Lebendig und ausdrucksstark 

brachten beide Künstlerinnen 

klangvolle Musettes, tempera-

mentvolle Tangos und etliche 

christliche Lieder, bei denen die 

Besucher mitsummen konnten, 

zu Gehör. Begeistert waren viele 

von den Klezmer-Stücken, u. a. 

„Bashana Habaa“ und „Gan 

Eden“. Bei den einzelnen Titeln 

wurden Feinheiten in Bezug auf 

Melodie, Rhythmus und Laut-

stärke hervorragend herausge-

arbeitet. Einprägsam fanden die 

Gäste „Gabriellas Song“ und die 

Eigenkompositionen „I have a 

dream“ (Claudia Burkhardt) und 

den virtuos gespielten „Tango Re“ 

(Stefanie Pagnia). Einige gefühl-

voll gesungene Passagen, teils 

solistisch teils im Duett, berei-

cherten die musikalische Vielfalt 

bei den ausgewählten Stücken 

zusätzlich. Die beiden Akteurin-

nen, die abwechselnd moderier-

ten und kurze Erläuterungen 

gaben, wurden am Ende des Kon-

zerts begeistert beklatscht. Mit 

den Zugaben „El Choclo“ und 

„Chossn kalah mazel tov“ verab-

schiedete sich das Duo Klezmoti-

ons von den Zuhörern. 

Pfarrer Sigurd Kaiser bedankte 

sich ganz herzlich bei beiden 

Musikerinnen, dass sie den wei-

ten Weg nach Marxgrün für die-

sen Auftritt auf sich genommen 

hätten, und übergab jeweils eine 

Rose und ein Präsent. Abschlie-

ßend meinte er, dass alle Anwe-

senden ein denkwürdiges Kon-

zert erlebt haben, was Herz und 

Seele gerade in dieser so schwie-

rigen Zeit richtiggehend erfrischt 

hätte. 

Aus Naila

„Duo Klezmotions“ in der Christuskirche 

Fulminantes Konzert mit Herzblut

Bürgermeister Frank Stumpf 

dem „Ministerpräsidenten“ des 

OGV, Edgar Fischer und seiner 

Frau und „Finanzministerin Irm-

gard“ sowie den Mitgliedern, 

dass sie sich mit Herzblut um den 

Verein kümmern und zur Orts-

verschönerung von Culmitz bei-

tragen.

Der 1. Bürgermeister appellierte 

ebenso an alle Bürger, sich ehren-

amtlich einem Verein anzuschlie-

ßen, um das gesellschaftliche 

Leben in der Region zu erhalten. 

„Wenn es keine Vereine mehr 

gibt, sind auch die großen Veran-

staltungen wie das Wiesenfest in 

Gefahr“, so Stumpf.

beim Blumenschmuckwettbe-

werb bewertet und prämiert.

Fischer dankte ganz besonders 

den Blumengießern Marianne 

Wolfrum, Irene Findeiß, Helga 

Rittweg, Ottmar Rummer, Karin 

Baderschneider und Max 

Schmidt. Weiterhin hatten sich 

auch Marianne Wolfrum, Max 

Schmidt und Ottmar Rummer bei 

der Müllsammelaktion um ein 

sauberes Dorf gekümmert.

Ein besonders Anliegen ist 

Fischer, dass sich jetzt junge Cul-

mitzer dem Obst- und Garten-

bauverein anschließen, um die 

Zukunft des Vereins zu sichern.

In seinem Grußwort dankte 1. 

Insgesamt 43 Mitglieder zählt 

der Obst- und Gartenbauverein 

Culmitz. Einige von ihnen waren 

der Einladung des 1. Vorsitzen-

den Edgar Fischer in die Culmit-

zer Bierstube zur Jahreshaupt-

versammlung gefolgt. Auch 1. 

Bürgermeister Frank Stumpf war 

gerne nach Culmitz gekommen. 

In seinem Rückblick blickte 

Fischer auf die wenigen Aktivitä-

ten im letzten Jahr zurück. So 

konnten vor dem ersten Lock-

down noch das Heringsessen und 

die Jahreshauptversammlung 

stattfinden. Es wurde auch der 

Osterbrunnen geschmückt und 

im Herbst wurden die Anwesen 

Obst- und Gartenbauverein Culmitz

Junge Mitglieder gesucht

1. Bürgermeister Frank Stumpf zusammen mit 1. Vorsitzenden Edgar Fischer und seinem Team vom Obst- und 

Gartenbauverein Culmitz.

Einladung zur Nachmittagswanderung nach Rothlei-

ten mit Einkehr im Wanderheim am Sonntag den 

03.10.2021. Treffpunkt um 13:30 Uhr an der Ver-

einstafel in der Lindenstraße. Alle Mitglieder und die 

es werden wollen sowie Gäste sind herzlich eingela-

den.  Es gelten die 3G Regeln. Die Wanderwarte

Frankenwaldverein Marxgrün-Hölle

Am Sonntag, 3. Oktober,  findet um 17 Uhr in der Stadtpfarrkirche 

„Verklärung Christi“ in Naila eine „Geistliche Abendmusik“statt. Es 

kommen hauptsächlich marianische Stücke von Josef Gabriel 

Rheinberger, Ludger Stühlmeyer,César Franck,Heinrich Ignaz 

Franz Biber und Camille Saint-Saëns zur Aufführung. Dekan And-

reas Seliger wird dazu Betrachtungen vortragen.

Interpreten sind der Hofer Stadt- und Dekanatskantor Musikdirek-

tor Dr. Ludger Stühlmeyer (Orgel), Aki Yamamura (Sopran), Loren-

zo Lucca (Violine), Dr. Ute van der Mâer - Trompete (Trompete).

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um eine Spende gebeten.

Herzliche Einladung!

Geistliche Abendmusik 

Herzliche Einladung an alle Parteimitglieder zur 

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen des SPD 

Ortsvereins Naila am Samstag, den 02.10.2021 um 

15:30 Uhr, in der Vereinsgaststätte der Freien Tur-

ner Naila,  Hofer Str. 31, 95119 Naila.  Die Veran-

staltung wird unter den geltenden  Corona-Vorschriften durchge-

führt.

Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen des SPD Ortsvereins Naila

Am Sonntag, 03. Oktober um 14.30 Uhr findet im Sportheim 

die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Marlesreuth 

statt. Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder.

Jahreshauptversammlung 
des SV Marlesreuth
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Aus Naila

Auch bei den Freien Wählen Naila 

wurde auf der Hauptversamm-

lung vergangene Woche gewählt. 

Die erstmals seit 2019 wieder 

stattfindende Versammlung wur-

de neben den Mitgliedern auch 

vom Ehrenvorsitzenden der 

Freien Wähler Naila Hannsjürgen 

Lommer, dem 1. Bürgermeister 

Frank Stumpf und dem Zweiten 

Bürgermeister Jörg-Steffen 

Höger besucht. 

Nach dem coronabedingt kurzen 

Jahresrückblick vom Vorsitzen-

den Klaus Knörnschild über 

gleich zwei Jahre folgte der 

Bericht des Schatzmeisters Joa-

chim Ehrenberg inkl. Bericht der 

Kassenprüfung. Es wurde eine 

ordentliche Kassenführung fest-

gestellt und der Vorstand konnte 

auf Antrag entlastet werden.

Im Anschluss bat Knörnschild die 

Anwesenden um Bildung eines 

Wahlvorstands. Zur Wahl stand 

die gesamte Vorstandschaft. Vor-

sitzender Knörnschild gab 

bekannt, dass er sein Amt zur Ver-

fügung stellen möchte, um es in 

jüngere Hände abzugeben. 

Michael Gräf stellte sich zur Wahl 

und wurde ohne Gegenkandida-

ten einstimmig zum neuen Vorsit-

zenden gewählt. Die weiteren 

Positionen im Vorstand konnten 

wie folgt besetzt werden: Stell-

vertretende Vorsitzende Gerlinde 

Baderschneider, Schatzmeister 

Joachim Ehrenberg, Schriftfüh-

rer Max Bodenschatz,  stellvertre-

tender Schriftführer Michael 

Meier, Beisitzer Ralph Hampl und 

Tanja Knieling, Kassenprüfer 

Rudi Bodenschatz und Hans 

Münzer.

Motiviert durch den sehr kurzen 

Jahresbericht gab 1.  Bürgermeis-

ter Frank Stumpf einen längeren 

aber kurzweiligen Rückblick über 

die letzten 20 Jahre über die 

Errungenschaften und Verände-

rungen in Naila. Der neue Vorsit-

zende Michael Gräf bedankte 

sich im Anschluss bei allen Anwe-

senden für das ihm entgegenge-

brachte Vertrauen und schloss 

die Veranstaltung.

Neuwahlen bei den Freien Wählern Naila

Michael Gräf neuer
 Vorsitzender

Unser Bild zeigt den neuen Vorstand v.l.n.r.: Tanja Knieling, Hannsjürgen Lommer, Max Bodenschatz, Michael 

Gräf, Michael Meier, Frank Stumpf, Gerlinde Baderschneider, Joachim Ehrenberg, Hans Münzer, Rudi Boden-

schatz.

Die Jungschar des CVJM Naila startet ab sofort 

wieder mit seiner Jungschar. Kinder im Alter von 

8 bis 12 Jahren treffen sich immer montags von 

17 bis 19 Uhr im CVJM Haus in Naila. Dort erle-

ben die Kinder gemeinsames spielen, basteln, 

toben, gestalten, malen, backen und vieles mehr. Also einfach mal 

vorbeikommen.

 Ansprechpartner für Infos: Conny Rott, Tel. 0151/50280991

CVJM Naila Leithenweg:
Jungschar jetzt immer am Montag

„Erpfl Groum“ beim  Gartenbauverein Marlesreuth

Im Frühjahr säten die Kinder des Gartenbauvereins Marlesreuth im Garten von Beate und Armin Hohber-

ger ihr Kartoffeln. Jedes Kind bekam einen eigenen Teil des Feldes. Jetzt durften sie ihre eigenen „Erpfl 

Groum“. Bei Stockbrot am Lagerfeuer, Kartoffelsuppe, Erpfl und Quark, Kaffee und Kuchen, verbrachten 

die Kinder einen schönen Nachmittag. Das Bild zeigt  Zoey mit ihrem Kartoffelkönig.

Am Samstag, 18. September,  

fand im Saal der Gaststätte 

Froschgrün die 102. Generalver-

sammlung der Bauvereinigung 

Naila eG statt. Aufsichtsratsvor-

sitzender Karlheinz Schrögel 

eröffnete die Versammlung. 

Besonders begrüßte er den 2. 

Bürgermeister Steffen Höger und 

ehemalige Vorstands- und Auf-

sichtsratsmitglieder. Nachdem 

die Berichte vom Aufsichtsrat 

und der Geschäftsführung vorge-

tragen wurden, informierten Rei-

ner Franz und Werner Neumeis-

ter über die aktuellen und anste-

henden Renovierungsarbeiten in 

den Wohnungen und an den 

Häusern. Danach fand die 

Ehrung für ein langjähriges Mit-

glied statt. Herr Steifer hält 

schon seit 50 Jahren der Bauver-

einigung Naila die Treue. Das 

Grußwort sprach 2. Bürgermeis-

ter Höger.

Bei den Wahlen für den Auf-

sichtsrat und die Vorstandschaft 

kam es zu folgenden Ergebnis-

sen: Werner Neumeister wurde 

für drei   weitere Jahre in den Vor-

stand gewählt. Karlheinz Schrö-

gel und Carina Knebel wurden 

für drei  weitere Jahre zum Auf-

sichtsrat gewählt. 

Bauvereinigung Naila: 
Langjähriges Mitglied  geehrt 

Was gibt es an einem Sonntagnachmittag Besseres als ein gutes 

Kaffeetrinken? Vor allem, wenn es neben Kaffee noch „mehr“ gibt? 

Daher lädt die Landeskirchliche Gemeinschaft Naila sehr herzlich 

zu „Kaffee und mehr“ ein. Kaffee und mehr ist das Kaffeetrinken für 

alle Generationen mit dem kleinen Extra. Mehr Zeit, mehr Begeg-

nungen, mehr Gemeinschaft. Kommen Sie allein, mit Freunden oder 

mit der Familie und genießen selbstgebackenen Kuchen, leckeren 

Kaffee und gute Unterhaltung. Am 10. Oktober ab 14.00 Uhr im 

Täubla in Naila (Marktplatz 10, direkt neben dem Rathaus) und 

zukünftig an jedem zweiten Sonntag im Monat.

Kaffee und mehr am 10.10. im Täubla
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Frau Elfriede Saalfrank, Poppengrün 13
zum 85. Geburtstag (05.10.)

Frau Ingeburg Korn, Kleindöbra 33
zum 80. Geburtstag (07.10.)

Anmerkung zu Auskunfts- und Übermittlungssperren bei Jubiläen: Soll die Veröffentli-
chung von Jubiläen unterbleiben, wird gebeten, mindestens vier Wochen vor dem Jubi-
läum im Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald, Zimmer E 02, Frau Meyer, Telefon 
09289 5021, E-Mail: kerstin.meyer@schwarzenbach-wald.de , der Weitergabe der 
Daten zu widersprechen. In diesen Fällen und bei bereits bestehender Übermittlungs-
sperre von persönlichen Daten erfolgt keine Meldung an die Bayerische Staatskanzlei 
und das Bundesverwaltungsamt. Aufgrund der aktuellen Corona-Situation sind leider 
keine Besuche von Landrat und Bürgermeister möglich. 

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald 
gratuliert ihren Jubilaren:

Die Stadt Schwarzenbach a.Wald sucht Weihnachtsbäume zum Aufstellen im Stadtge-
biet.
Wer hat große Bäume im Garten, die er gerne der Stadt spenden würde?
Die Bäume werden vom Bauhof gefällt und abgeholt.
Bitte im Bauamt bei Werner Peetz unter Tel. 09289/5025 oder 09289/50-0 melden.

Weihnachtsbaumspende 

Die nächste öffentliche Bauausschusssitzung findet am Donnerstag, den 14. Oktober 
2021, um 17 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses statt. Die Tagesordnung hierfür ist 
sowohl im Internet unter www.schwarzenbach-wald.de als auch an der Amtstafel im 
Rathaus einzusehen.
Seit dem 01. März 2021 müssen Bauanträge direkt beim Landratsamt Hof digital oder 
übergangsweise in Papierform eingereicht werden (Pilotprojekt „Digitales Baugeneh-
migungsverfahren im Landkreis Hof“). Dies übernimmt in der Regel der Entwurfsver-
fasser. Die Architektenbüros sind über den neuen Verfahrensablauf informiert.
Wenn Ihr Bauvorhaben in der anstehenden Bauausschusssitzung behandelt werden 
soll, muss die Stadt Schwarzenbach a.Wald mindestens acht Tage  vor dem Sitzungster-
min vom Landratsamt Hof über das Vorliegen des Bauantrags informiert sein. Eine 
rechtzeitige Abgabe beim Landratsamt ist deshalb angeraten.
Nach wie vor müssen folgende Anträge in Papierform bei der Gemeinde eingereicht 
werden:
• Genehmigungsfreistellungsverfahren 
• Anträge auf Ausnahmen und Befreiungen 
• Unterlagen für genehmigungsfreie Abgrabungen im Geltungsbereichs eines 
      Bebauungsplans.

Öffentliche Bauausschusssitzung

Die nächste öffentliche Stadtratssitzung findet am Donnerstag, den  21. Oktober 2021, 
um 18.00 Uhr, statt.

Öffentliche Stadtratssitzung

• Jochen Schmidt; Errichtung eines Pferdeunterstandes mit Reitplatz und Lagerhalle 
auf FlNr. 522/1 Gmkg. Bernstein a.Wald

Der Bauherr plant im Ortsteil Hintere Thiemitz für die Offenstallhaltung von 3-4 Pferden 
ein Stallgebäude, ein Heu- und Strohlager, Mistlagerung und einen Reitplatz mit Ein-
friedung. Die bei einer bereits gestellten Bauvoranfrage vom Bauausschuss geforder-
ten Bedingungen wie nachbarliche Zustimmung sowie positive Stellungnahmen der 
Fachbehörden, insbesondere im Hinblick auf mögliche Immissionen liegen vor. Dem 
Vorhaben wurde somit als sonstiges Vorhaben im Außenbereich die Zustimmung 
erteilt.

• Sabine Laqua; Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage und Carport auf 
FlNr. 306/5 Gmkg. Schwarzenbach a.Wald

Die Antragstellerin beabsichtigt die Errichtung eines Wohnhauses in der Philipp-Wol-
frum-Straße mit Keller-, Erd- und Dachgeschoss mit Walmdach. Für das Baugrund-
stück existiert kein Bebauungsplan, das Vorhaben fügt sich in die umgebende Bebau-
ung ein. Dem baugenehmigungspflichtigen Vorhaben wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt

Bauausschusssitzung vom 16.09.2021

Am Sonntag, 26. September 2021, fand die Wahl zum 20. Deutschen Bundestag statt. 
Aus diesem Anlass waren auch in Schwarzenbach a.Wald sieben allgemeine Wahlbezir-
ke und zwei Briefwahlvorstände zu bilden, um den mehr als 3.600 Wahlberechtigten den 
Gang zur Urne zu ermöglichen. In jedem Wahllokal waren dabei mindestens sechs Mit-
bürgerinnen und Mitbürger aus unserer Stadt für den ordnungsgemäßen und reibungs-
losen Ablauf der Wahl verantwortlich.
Ich danke daher an dieser Stelle den nahezu 60 ehrenamtlich, tätigen Wahlhelferinnen 
und -helfern für ihre Unterstützung sowie die pflichtbewusste Aufgabenerfüllung und 
hoffe, dass auch bei kommenden Wahlen und Abstimmungen wieder mit ihrer Einsatz-
bereitschaft gerechnet werden kann.

Schwarzenbach a.Wald, 01.10.2021
STADT SCHWARZENBACH A.WALD

Reiner Feulner
Erster Bürgermeister

Dank an alle Wahlhelfer

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald
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Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf (089) 19240
Sperrnotruf 116 116
Polizeiinspektion Naila Anger 24 (09282) 979040
Störungsnummer Strom (Bayernwerk) (0941) 28003366
Störungsnummer Wasserversorgung (Südwasser) (09283) 8612243
Störungsnummer Gasversorgung (LUK) (09252) 7040
Technisches Hilfswerk (09282) 7912

Notruftafel

Stadtratssitzung am 23. September 2021

Aufgrund eines Antrages aus Straßdorf konnte Bürger-
meister Reiner Feulner bei der Stadtratssitzung im Phi-
lipp-Wolfrum-Haus mehrere Bürger aus diesem Ortsteil 
begrüßen, bevor weitere Punkte besprochen und 
beschlossen wurden.

Bauleitplanung Markt Presseck
Der Gemeinderat hat die Aufstellung einer Außenbe-
reichssatzung für eine Fläche im Ortsteil Wahl beschlos-
sen. Durch die Satzung wird eine bebaubare Fläche in 
einem vertretbaren Rahmen der baulichen Nutzung 
zugeführt.
Die beschriebene Bauleitplanung wird vom Stadtrat zur Kenntnis genommen. Belange 
der Stadt Schwarzenbach a.Wald werden nicht beeinträchtigt.

Antrag Errichtung Tempo-30-Zone
Mit einem Schreiben vom 27. Juli beantragten Anwohner der Waldstraße und den 
angrenzenden Straßen aus Straßdorf eine Tempo 30 Zone in der Waldstraße mit Fahr-
bahnschwellen. Eine Liste mit 48 Unterschriften wurde beigefügt. Begründet wurde der 
Antrag mit den zu schnell fahrenden PKW und LKW, Paketdiensten und Motorrädern. 
Das Anliegen soll dem Wohl und Schutz der Kinder dienen.
„Die Stadt hat vom 2.-17. August eine Geschwindigkeitsmessung veranlasst“ betonte 
Bürgermeister Feulner. Dabei sei eine Durchschnittsge-
schwindigkeit von 25 km/h festgestellt worden. 85% der 
gemessenen Fahrzeuge fuhren langsamer als 35 km/h. 
Allerdings gab es auch eine Spitzengeschwindigkeit von 
74 km/h. Im Rahmen der Gesamtverkehrsschau wurde 
die Verkehrssituation mit den Fachleuten von Polizei 
und Landratsamt begutachtet. Dabei wurde festge-
stellt, dass keine Gefahrenlage vorhanden sei, die über 
das normale Maß im Straßenverkehr hinausgeht.
Fredi Häßler (Fraktionsvorsitzender SPD/FW)
sieht anhand der Aufzeichnungen, dass sich die Auto-
fahrer – bis auf einige Ausreißer –  an die Geschwindig-
keitsvorgaben halten. Für ihn seien bauliche Maßnah-
men – anstatt ein Schild – die sinnvollere Maßnahme.
Matthias Wenzel (Fraktionsvorsitzender CSU/ÜHL)
konnte sich bei Gesprächen mit den Anwohnern ein Bild 
der Situation machen. Eine Geschwindigkeitskontrolle 
mache nicht viel Sinn, lieber weitere Ermittlungen durch-
führen und melden, wer zu schnell fahre.
Bürgermeister Reiner Feulner erwähnte dazu, dass ein 
Tempo 30 Limit dann überall im Stadtgebiet gefordert 
werde. Das könne weder die Polizei noch die Stadt über-
wachen. Es werde deshalb vorgeschlagen, provisori-
sche bauliche Maßnahmen zur Verringerung der Ver-
kehrsgeschwindigkeiten in der Waldstraße zu prüfen. 
Der Stadtrat werde bei der Herbstortsbesichtigung die 
Lage begutachten.

Änderung Bebauungsplan Straßdorf Nr. 1
Der Stadtrat hat beschlossen, die vierte Änderung durchzuführen.  Die Festsetzungen 
vom Bebauungsplan Nr. 1 aus dem Jahr 1969 ist stark überaltert. Die Festsetzungen 
werden den Vorstellungen bauwilliger Interessenten nicht mehr gerecht. Außerdem 
wird der Geltungsbereich durch Herausnahme der nordöstlichen Ecke reduziert. Dies 
verlangt die Regierung von Oberfranken, zudem sind dort noch zahlreiche unbebaute 
Grundstücke vorhanden und die Erschließungsanlagen müssen nicht neu gebaut wer-
den.
Bürgermeister Feulner zeigte anhand eines Planes die Festsetzungen des vorliegenden 
Vorentwurfes auf. Nach Billigung des aktualisierten Vorentwurfs durch den Stadtrat 
soll die frühzeitige Bürgerbeteiligung und die Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-
ge durchgeführt werden.

Bekanntgaben
• Am 7. Oktober um 19 Uhr wird eine Bürgerversammlung im Philipp-Wolfrum-Haus 

stattfinden.
• Matthias Wenzel und Fredi Häßler erhielten durch Landrat Dr. Oliver Bär die Ver-

dienstmedaille in Bronze für ihre langjährige Tätigkeit in der kommunalen Selbstver-
waltung.

Katasterauszüge für Bauanträge im Rathaus erhältlich

Auszüge aus dem Liegenschaftskataster für das Baugenehmigungsverfahren 
(Katasterauszug zur Bauvorlage) sind direkt bei der Stadtverwaltung erhältlich

Zu den Bauvorlagen für einen Bauantrag 
zählt gemäß Bauvorlagenverordnung (§7 
BauVorlV) auch ein höchstens ein halbes 
Jahr alter Auszug aus der Flurkarte (meis-
tens Maßstab 1:1000), der vom zuständi-
gen staatlichen Vermessungsamt 
(ADBV) beglaubigt sein muss oder durch 
ein automatisiertes Abrufverfahren zum 
Zweck der Bauvorlage abgerufen worden 
ist. Dieser Auszug enthält aktuelle Flur-
stücks- und Eigentümerangaben zum 
Baugrundstück und den benachbarten 
Grundstücken.
Zwischen der Bayerischen Vermessungsverwaltung und kommunalen Spitzenverbän-
den ist in der Vergangenheit ein Online-Dienst „Katasterauszug zur Bauvorlage“ entwi-
ckelt worden, der es der Stadt Schwarzenbach a.Wald ermöglicht, für Sie auf einfa-
chem und schnellem Wege kataster-technische Unterlagen nach den gesetzlichen 
Bestimmungen abzurufen.
Gemäß dem Motto „Die Daten sollen laufen – und nicht der Bürger“ stellt dieser Service 
einen wichtigen Beitrag zur bürgerfreundlichen Kommune dar.
Die Vorteile:
• schnell vor Ort zu erledigen
• einfach bei persönlicher Vorsprache
• kein zusätzlicher Gang zum staatlichen Vermessungsamt nach Hof
• keine amtliche Beglaubigung der Auszüge
• keine Mehrkosten (36 € gemäß Gebührenordnung des ADBV)

Wie bestelle ich meinen Katasterauszug zur Bauvorlage?
Persönlich:
Stadt Schwarzenbach a.Wald - Rathaus
Bauamt (Zimmer OG 21 oder OG 24) 
Frankenwaldstr. 16, 95131 Schwarzenbach a.Wald
Der Katasterauszug wird sofort zur Mitnahme angefertigt. Die Gebühr ist sofort zu 
bezahlen.
Schriftlich:
Gerne können Sie Ihren Katasterauszug zur Bauvorlage auch bequem bei uns per 
E-Mail (info@schwarzenbach-wald.de), Telefax 09289-5055 oder Brief (Adressdaten 
vorstehend) bestellen.
Geben Sie in diesem Fall bitte unbedingt 
• Flurstücksnummer/Gemarkung oder Adresse des zu bebauenden Grundstücks/der
      zu bebauenden Grundstücke,
• die namentlich genannte Baumaßnahme und die 
• Rechnungsanschrift an.
• Der Katasterauszug zur Bauvorlage darf aus datenschutzrechtlichen Gründen nur 

vom jeweiligen Grundstückseigentümer selbst bestellt und in Empfang genommen 
werden, es sei denn Sie sind vom Eigentümer als Bevollmächtigter eingesetzt. Eine 
Vollmacht darüber ist bei der Bestellung vorzulegen.

Die Bezahlung der Gebühr (36 €) erfolgt immer per Rechnung. Nach Zahlungseingang 
übersenden wir Ihnen die Unterlagen mit der Post.

Amtliche Mitteilungen der Stadt Schwarzenbach a.Wald
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Matthias Wenzel und Fredi Häß-

ler haben eine Ehrung im Land-

ratsamt erhalten. Ihnen wurde 

die Kommunale Verdienstme-

daille in Bronze des Innenminis-

ters von Landrat Dr. Oliver Bär 

überreicht. Die Geehrten haben 

sich seit Jahrzehnten für die Stadt 

eingesetzt, zum Wohle der Bür-

ger. Wenzel und Häßler wurden 

seit 1990 fünfmal in den Stadtrat 

gewählt, waren in verschiedenen 

Fachausschüssen. Außerdem 

haben die beiden Fraktionsvorsit-

zenden viele bedeutsame und 

zukunftsorientierte, aber auch 

schwierige Entscheidungen tref-

fen müssen, betont Bürgermeis-

ter Reiner Feulner, der die enga-

gierten Stadträte begleitete.

Matthias Wenzel
Der 59-Jährige aus Schwarzen-

bach a.Wald hatte schon 2008 

den Verdienstorden der BRD 

(Verdienstmedaille des Bundes-

präsidenten) und 2011 die Kom-

munale Dankurkunde bekom-

men.

Der Stadtrat (seit 1. Mai 1990) 

war von Beginn an in verschiede-

Kommunale Verdienstmedaille in Bronze
Grund- und Mittelschule mit 

Turnhallen und Hallenbad oder 

die Revitalisierung des ERBA-Ge-

ländes.

Fredi Häßler
Der 61-Jährige aus Döbra bekam 

im Jahr 2008 die kommunale 

Dankurkunde überreicht. Der 

Stadtrat (seit 1. Mai 1990) ist 

außerdem seit 2002 Mitglied im 

Kreisrat tätig und auch seit die-

sem Zeitpunkt Fraktionsvorsit-

zender (SPD/FW) im Stadtrat 

und wie Wenzel seit 1996 Mit-

glied im Hauptverwaltungsaus-

schuss. Aufgrund seiner Ausbil-

dung als Sozialpädagoge war er 

18 Jahre lang Referent für 

Jugend- und Kulturwesen. Wei-

terhin war Häßler in den 

Anfangszeiten im Finanz- und 

Rechnungsprüfungsausschuss 

tätig. Auch er war an wichtigen 

Entscheidungen beteiligt, die 

vorbereitet und getroffen werden 

mussten. Besonders die umfas-

sende Dorferneuerungsmaßnah-

me in Döbra, aber auch Rodeck 

und Poppengrün galt es zu 

begleiten.

nen Ausschüssen und ist seit 

2002 Zweiter Bürgermeister. Er 

führt im Vertretungsfall die 

Amtsgeschäfte, u.a. von Herbst 

2017 bis Ende Mai 2018. Wenzel 

ist seit 2012 Fraktionsvorsitzen-

der (CSU/ÜHL) im Stadtrat und 

seit 1996 durchgehend Mitglied 

im Hauptverwaltungsausschuss.

Als Fraktionsvorsitzender hat er 

maßgeblichen Anteil an Ent-

scheidungen, u.a. Sanierung der 

Ehrung im Landratsamt, von links: Landrat Dr. Oliver Bär, Matthias Wenzel, Bürgermeister Reiner Feulner und 

Fredi Häßler.

Wie doch die Zeit vergeht! Nach 25 Jahren trafen sich vier Männer und drei Frauen in der Christuskirche 

in Schwarzenbach a.Wald, um miteinander ihre Silberne Konfirmation zu feiern. Pfarrer Sehmisch erin-

nerte in der Predigt daran, wie wichtig es ist auch einmal alles abzuschalten, um sich Zeit zum Hören auf 

Gott zu nehmen. Der feierliche Gottesdienst, in dem auch der neue Hauptamtliche für die Jugendarbeit 

und die neuen Präparanden begrüßt wurden, wurde von Mitgliedern des Chors Light&Cross mit ausge-

staltet. Die damalige Jugendreferentin Susanne Biegler, die alle auf der Konfirmandenfreizeit begleiten 

durfte, übergab ihnen die Urkunden. Auf dem Bild von links: Volker Bodenschatz, Kathrin Müller ,  Oliver 

Hader, Gemeindereferentin Susanne Biegler, Michael Gebelein, Christine Diezel, Pfarrer Udo Sehmisch, 

Benjamin Knoblich und Elke Hohenberger.

Silberne Konfirmation in der Christuskirche

Neuer Hauptamtlicher in der 
Evang. Kirchengemeinde

Mit einem Einführungsgottes-

dienst im Rahmen der Silbernen 

Konfirmation und der Präparan-

denanmeldung, wurde Sebastian 

Fraas aus Schauenstein als neuer 

Hauptamtlicher Mitarbeiter für 

die Jugendarbeit in der Evang. 

Kirchengemeinde Schwarzen-

bach a.Wald vorgestellt und für 

sein Amt eingesegnet. Er ist mit 

einer Teilzeitstelle ab 1. Septem-

ber für die Jugendlichen der Kir-

chengemeinden Schwarzenbach 

am Wald und Geroldsgrün zustän-

dig. Pfarrer Udo Sehmisch und 

Vertrauensmann Gunter Hagen 

hießen ihn in Schwarzenbach 

a.Wald herzlich willkommen.

Am 9. Oktober 2021 findet wieder eine Altkleidersammlung durch 

das BRK Schwarzenbach a.Wald statt. Dazu werden noch Säcke 

ausgeteilt. Das darauf abgedruckte Datum stimmt nicht.

Sollte bei Ihnen kein Altkleidersack im Briefkasten sein, können Sie 

jederzeit andere Säcke verwenden und bitte am Sammeltag bis 

12:30 Uhr an die Straße bzw. die bekannten Sammelstellen

stellen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

BRK Bereitschaft Schwarzenbach a.Wald

BRK Kleidersammlung am 9. Oktober

Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald
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Buslinie 9 von Bad Steben über Naila, Selbitz bis nach Kronach.

Hier die Abfahrtszeiten an den Haltestellen im Stadtgebiet von

Montag bis Freitag nach Kronach (über Wallenfels):

Schwarzenbach a.Wald, Abzweigung Bahnhof

9.14 Uhr, 11.14 Uhr, 12.14 Uhr, 14.14 Uhr 15.14 Uhr, 17.14 Uhr

Schwarzenbach a.Wald, Marktplatz

9.16 Uhr, 11.16 Uhr, 12.16 Uhr, 14.16 Uhr, 15.16 Uhr, 17.16 Uhr

Schwarzenstein, Staatsstraße

9.19 Uhr, 11.19 Uhr, 12.19 Uhr, 14.19 Uhr, 15.19 Uhr, 17.19 Uhr

Hier die Rückfahrten von der Haltestelle Kronach/Bahnhof

8.03 Uhr, 10.03 Uhr, 12.03 Uhr, 14.03 Uhr, 16.03 Uhr

Fahrpläne für den Schnellbus (auch für Bahn- und Buslinien im 

Landkreis Hof) liegen im Rathaus aus.

Haltestelle Schwarzenbach a.Wald

FC Döbraberg

Fr., 01.10., 18:00 Uhr F-Junioren

SG Geroldsgrün / Döbraberg gg. ATS Selbitz

Fr., 01.10., 18:30 Uhr: A-Junioren 

SG TUS Schauenstein/FC Döbraberg gg. JSG Hofer Land

Sa., 02.10., 11:00 Uhr: E-Junioren

SG Geroldsgrün/Döbraberg gg. 1. FC Gefrees 2

Sa., 02.10., 16:00 Uhr A-Klasse Frankenwald

FC Döbraberg 2 gg. SV Döbra in Straßdorf

So., 03.10., 15:00 Uhr Kreisklasse

FC Döbraberg gg. TuS Schauenstein 2 in Straßdorf

SpVgg Döbra

Freitag, 01.10 

17 Uhr D-Junioren (SG) beim 1. FFC Hof in Hof, Stadion Ossecker 

Str. 

18:30 Uhr A-Junioren (SG) gegen JSG Hofer Land in Schauenstein

Samstag, 02.10. 

14 Uhr C-Junioren (SG) gegen JFG Frankenwald in Selbitz

16 Uhr Herren bei FC Döbraberg in Straßdorf

Sonntag, 03.10. 

10 Uhr D-Junioren (SG) gegen SG ATS Selbitz in Döbra

10:30 Uhr B-Junioren (SG) bei JFG Bayr. Vogtland in Feilitzsch

SV Meierhof Sorg

spielfrei

ATSV Schwarzenstein

Jahreshauptversammlung, So., 10.10.2021, 15:00 Uhr 

Fußball in Schwarzenbach a.Wald

der Jagdgenossen des Gemeinschaftsjagdreviers Straßdorf am 

Dienstag, 05.10.2021 um 19:30 Uhr 

im Gasthaus „Frankenwald“ in Göhren 

Nichtöffentliche Genossenschaftsversammlung

15 Jahre Kassier, seit 2016 zwei-
ter Vorsitzender). Beide erhielten 
die Ehrennadel in Gold.
In seinem Rückblick erwähnte 
der Vorsitzende 71 Mitglieder 
und fünf Ehrenmitglieder und 
gedachte der zwei Verstorbenen. 
Durch die Pandemie fiel bis auf 
die letzte Jahreshauptversamm-
lung alles aus. Reparaturen am 
Dach der Gerätehütte konnten 
ausgeführt, die drei Begrüßungs-
tafeln gepflegt werden. Zum 
Mähen der Streuobstwiese wer-
den allerdings Freiwillige 
gesucht. Am 19. Dezember soll es 
voraussichtlich die Vereinsweih-
nachtsfeier geben.
Die Naturgartenzertifizierungen 
mit Tipps und Ratschlägen für 
den Garten sprach Bogler an.
Bürgermeister Feulner findet es 
schön, dass die Mitglieder wieder 
einmal zusammen sitzen können. 
Einen Garten zu haben, wurde 
gerade in der Coronazeit sehr 
geschätzt.

Zur Jahreshauptversammlung 
konnte Vorsitzender Reinhold 
Rittweg mit einem Blumengruß 
zahlreiche langjährige Mitglieder 
ehren. Zusammen mit Kreisvor-
sitzenden Hilmar Bogler übergab 
er die Auszeichnungen, die 
Urkunde überreichte Bürger-
meister Reiner Feulner.
Gold im Kranze für 50-jährige 
Mitgliedschaft erhielten Rosema-
rie Preußner und Gerhard Müller, 
der auch 35 Jahre in der Vereins-
leitung u.a. als zweiter Vorsitzen-
der aktiv war und bei Arbeitsein-
sätzen nie fehlte. Silber gab es für 
25 Jahre Treue zum Verein für 
Hannelore Rittweg, Horst Eger, 
Annalena Eger und Christine 
Rittweg. OGV Freunde seit 15 
Jahren sind Thorsten Franz sowie 
Matthias und Thomas Herrmann.
Eine weitere Ehrung gab es für25 
Jahre Tätigkeit in der Vorstand-
schaft: Christa Neuhöfer (Beirat 
und 22 Jahre Schriftführerin) 
und Friedbert Schaller (Beirat, 

Ehrungen beim 
OGV Schwarzenstein

Gold für aktive und langjährige Mitglieder, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Friedbert Schaller, Christa Neu-

höfer, Vorsitzender Reinhold Rittweg, Rosemarie Preußner, Gerhard Müller und Kreisvorsitzender Hilmar Bogler.

Silber und Bronze für treue Mitglieder, von links: Bürgermeister Reiner Feulner, Matthias Herrmann, Horst Eger, 

Christine Rittweg, Vorsitzender Reinhold Rittweg, Thorsten Franz, Thomas Herrmann, Hannelore Rittweg und 

Kreisvorsitzender Hilmar Bogler. 
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Antje Lenz ( Wirbelsäulen- und Faszien-

Trainerin ) bietet jeden Dienstag in der 

Sporthalle der SpVgg Döbra RückenFIT in 

zwei  Kursen an. 

Kurszeiten sind: 

18.30 Uhr - 19.20 und 

19.30 Uhr - 20.20 Uhr 

Bitte mitbringen: 

Matte und Handtuch

Ein Einstieg ist jederzeit möglich.

Neu: RückenFIT  bei der SpVgg Döbra

 Die Reise durch das faszinierende Land in Nordafrika beginnt in 

Casablanca. König Hasan II. errichtete hier direkt am Meer die 

zweitgrößte Moschee der Welt, die als Besonderheit ein Schiebe-

dach trägt. So geht es, untermalt durch atemberaubende Bilder 

quer durch Marokko. Eine arabische Welt wie aus Tausend und eine 

Nacht...lassen Sie sich verzaubern!

Media-Vortrag: Dienstag, 5. Oktober 2021 um 19 Uhr im Philipp-

Wolfrum-Haus in Schwarzenbach a.Wald.

Referent: Fred-J. Jansch; Gebühr 3 €

5. Oktober, 19 Uhr: 
Bilderreise Marokko

er Mitglied und sechs Jahre spä-

ter schon zum zweiten Komman-

dant ernannt. Von 2000 bis 2018 

war er erster und danach wieder 

zweiter Kommandant. Das waren 

48 Jahre aktiver Dienst und 42 

Jahre Vorstandschaft. Feulner 

übergab dafür einen Stadtkrug 

für das Feierabendbier.

Als neuer zweiter Kommandant 

wurde André Ernst einstimmig 

gewählt. Der 49-Jährige freut 

sich über seine neue Aufgabe, hat 

er doch seinen Bruder Dieter 

Ernst als Kommandant an seiner 

Seite. „Wichtig ist neben der Aus-

rüstung auch bei kleinen Wehren 

immer das Personal mit der ent-

sprechenden Ortskenntnis“,  

betonte Bürgermeister Feulner. 

Kreisbrandmeister Christopher 

Lenz dankte Karlheinz Wolf für 

die lange Treue und sieht bei And-

ré Ernst seine berufliche Erfah-

rung beim THW als Vorteil. Lenz 

erwähnte noch, dass der Land-

kreis für die Feuerwehren eine 

Schneeausrüstung beschafft 

habe.

Freiwillige Feuerwehr Räumlas 

Jetzt wird es „Ernst“

Verabschiedung und Ernennung, von links: Vorsitzender Herbert Wolf, Kommandant Dieter Ernst, ehemaliger 

zweiter Kommandant Karlheinz Wolf, neuer zweiter Kommandant André Ernst, KBM Christopher Lenz und Bür-

germeister Reiner Feulner.

Bei der Freiwilligen Feuerwehr 

Räumlas wurde der stellvertre-

tende Kommandant neu gewählt. 

Der bisherige, Karlheinz Wolf, 

musste aus Altersgründen aufhö-

ren. Nach der Begrüßung vom 

Vorsitzenden Herbert Wolf wür-

digte Bürgermeister Reiner Feul-

ner die jahrzehntelange Arbeit 

von Karlheinz Wolf. 1973 wurde 

Kamerad Karlheinz Wolf – mit Bürgermeister Reiner Feulner – bleibt der 

Feuerwehr weiterhin treu.

Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

29Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Stadt Schwarzenbach a.Wald

30 Wir im Frankenwald



SüdWasser 24 Stunden Störungsdienst  09283-8612243

Technischer Kundenservice  09283-8610

Stromversorgung Bayernwerk AG
Störungsnummer:   0941-28003366

Antennen- Interessengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG)
für Bobengrün, Horwagen und Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 09288 - 28 99 9 99

Kundenservice der Fernseh-Antennen-
Gemeinschaft Bad Steben e.V. (FAG) 09288-9500 

Ansprechpartner/innen und Öffnungszeiten 
der Verwaltung

Mo. 08.00 – 12.00 Uhr und 13.30 –  18.00 Uhr

Di. 08.00 –  12.00 Uhr                                                     

Mi. 08.00 – 12.00 Uhr

Do. 08.00 –  12.00 Uhr und 13.30 –  16.30 Uhr                   

 Fr. 08.00 – 12.00 Uhr

Telefon-Vermittlung: (09288)–7 40, Telefax: (09288)–74 43 

E-Mail: rathaus@badsteben.de, Homepage: www.markt-badsteben.de

Erster Bürgermeister Bert Horn ist über das Vorzimmer (74 22) erreichbar.

Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 2, 95138 Bad Steben (Rathaus)
Geschäftsleitung, Marktgemeinderat
Christina Grünert                      Zi.9  geschaeftsleitung@badsteben.de Tel. 74 21

Vorzimmer Bürgermeister/Amtsblatt „Wir im Frankenwald“
Ina Tübel                                      Zi. 8 ina.tuebel@badsteben.de  Tel. 74 22

Sozialamt
Franziska Ahrens                      Zi. 1b franziska.ahrens@badsteben.de   Tel. 74 38

Einwohner-/ Standesamt, Gewerbeamt
Birgit Gebelein                          Zi. 1a standesamt@badsteben.de   Tel. 74 37

Einwohneramt, Fundsachen 
Sylvia Wiesel (Mo.-Mi.)           Zi. 1 sylvia.wiesel@badsteben.de Tel. 74  41

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Karlheinz Horn                           Zi. 4 kaemmerei@badsteben.de    Tel. 74 30

Kämmerei – Allgemeine Finanzen
Fabienne Thüroff                       Zi. 5 fabienne.thueroff@badsteben.de Tel. 74 44

Kämmerei – Steuerstelle
Birgit Hübner                             Zi. 2 birgit.huebner@badsteben.de Tel. 74 34

Kasse
Moritz Wunner                          Zi. 3 moritz.wunner@badsteben.de   Tel. 74 31

Personalwesen, IT
Max Wirth                                   Zi. 2 max.wirth@badsteben.de  Tel. 74 32

Anordnungs- und Beitragswesen, Beschaffungen
Johannes Borutta                    Zi. 2 johannes.borutta@badsteben.de   Tel. 74 33

Anschrift: Markt Bad Steben, Hauptstr. 4, 95138 Bad Steben (Haus Cäcilie)
(Bau-)Ordnungsamt
Helmut Spörl                             Zi. 3 ordnungsamt@badsteben.de   Tel. 74 35

Technisches Bauamt 
Heiko Josiger                            Zi. 1 bauverwaltung@badsteben.de   Tel. 74 23

Technisches Bauamt, Wasserrecht
Klaus Rehm                            Zi. 2       klaus.rehm@badsteben.de      Tel. 74 39

Technisches Bauamt
Sylvia Wiesel  (Do. – Fr.)          Zi. OG sylvia.wiesel@badsteben.de              Tel. 74 41

Bauhof (Am Bahnhof 7, 95138 Bad Steben)  Tel. 74 51

Wasserwerk  (Wasserwart  Michael Diezel) 0151/18039016

Tourist-Information
Badstr. 31 (Wandelhalle) Mo–Mi. 09.00–12.30 Uhr und 13.30–16.00 Uhr

Tel. (09288) – 74 70 Do+Fr.  09.00–12.30 Uhr und 13.30–17.00 Uhr

Fax (09288) – 74 80 Sa. 09.00–12.00 Uhr  

So. 10.00–12.00 Uhr

                                                    
Monika Josiger         monika.josiger@bad-steben.de                Tel. 74 73

Petra Schmeißer   petra.schmeisser@bad-steben.de                                 Tel. 74 72

Ira Rodler                ira.rodler@bad-steben.de                                               Tel. 74 71

Kirchweihmarkt am 10. Oktober 2021 in Bad Steben

Am Sonntag, den 10. Oktober findet in 

Bad Steben wieder der bekannte und 

beliebte Kirchweihmarkt statt. Das 

Angebot der Fieranten auf der weitläufi-

gen Marktfläche ist breitgefächert – von 

A wie Autopflege bis Z wie Ziegenkäse. 

Tauchen Sie ein in diese besondere 

Atmosphäre und genießen Sie ein Erleb-

nis der besonderen Art!

Das Markttreiben beginnt wie immer 

bereits um 8.00 Uhr früh. Für das leibli-

che Wohl sorgen wie jedes Jahr die ver-

schiedensten Anbieter mit vielen Spe-

zialitäten.

An diesem Tag laden auch die Geschäfte 

in Bad Steben zum Verkaufsoffenen 

Sonntag ein.

Nach dem Marktbummel kann man noch 

einen Spaziergang durch den herbstlich 

bunten Kurpark genießen und um 15.00 

Uhr ertönt in der Lutherkirche anlässlich der „Stemmer Herbstkärwa“ die 36. Bad Ste-

bener Marktmusik. 

Noch ein Tipp: Völlig ohne Stress gelangen Sie mit der Bahn nach Bad Steben; stündlich 

ab Hof und das Beste ist, der Bahnhof liegt direkt am Beginn des Marktbereiches! 

Wir möchten Sie bitten, die üblichen Hygieneregeln, die Maskenpflicht sowie das 

Abstandsgebot beim Besuch unseres Marktes unbedingt einzuhalten. Weitere Infor-

mationen hierzu können Sie dem Schutz- und Hygienekonzept für den Kirchweihmarkt 

im Freien auf dem Marktgelände in Bad Steben entnehmen, welches Sie unter https://

www.markt-badsteben.de/aktuelle-informationen.html finden können.

Ich begrüße alle Gäste sehr herzlich in Bad Steben und wünsche Ihnen einen erlebnisrei-

chen Aufenthalt im Bayerischen Staatsbad Bad Steben.

Ihr

Bert Horn

Erster Bürgermeister

Im August 2021 wurde an verschiedenen Stellen die zulässige Höchstgeschwindigkeit 

kontrolliert. 

1.) Bad Steben, Lichtenberger Straße (verkehrsberuhigt): 

36 Fahrzeuge, 2 Verstöße, 1 Bußgeld, Höchstgeschwindigkeit: 36 km/h

2.) Bad Steben, Humboldtstraße (Zone 30): 

220 Fahrzeuge, 45 Verstöße, 4 Bußgelder, Höchstgeschwindigkeit: 56 km/h

3.) Bad Steben, Thierbach (50 km/h): 

170 Fahrzeuge, 8 Verstöße, 1 Bußgeld, Höchstgeschwindigkeit 77 km/h

Ordnungsamt Bad Steben

Aus dem Ordnungsamt

Am Montag, 04.10.2021, um 19:00 Uhr findet im Sitzungssaal des Rathauses Bad Ste-

ben eine Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses mit folgender Tagesordnung statt.

Tagesordnung:
1        Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Technik

2        Vollzug des Art. 8 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Feuerwehrgesetz; Bestätigung des 

             Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Thierbach

3        Vollzug des Art. 8 Abs. 4 Satz 1 Bayer. Feuerwehrgesetz; Bestätigung des stell-

             vertretenden Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Thierbach

4        Bekanntgaben und Anfragen

5        Sitzungsniederschrift vom 09.11.2020, öffentlicher Teil

Mit freundlichen Grüßen

Bert Horn

1. Bürgermeister

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Amtliche Mitteilungen der Marktgemeinde Bad Steben

31Wir im Frankenwald



Bei der Erfassung des Straßen- und Wegebestandsverzeichnisses in elektronischer Form mussten einige Widmungen berichtigt werden. Die Berichtigungen im Straßen- und 
Wegebestandsverzeichnis können im Rathaus Bad Steben, Haus Cäcilie, Zimmer 3, während der allgemeinen Dienststunden eingesehen werden. 
Im Einzelnen handelt es sich um folgende Eintragungen:

Gemarkung Bad Steben

Öffentliche Feld- und Waldwege

Straße/Weg Anfangspunkt Endpunkt
Strecken-

länge
Baulastträger

Nr. 2
 Mordlauer   Weg Fl.Nr.   336/2 

Gem. Bad Steben

Einmündung in die Ortsstraße 
Nr. 102 „Mordlauer   Weg“ bei 
Südostgrenze Fl.Nr. 962/12 

Gem. Bad Steben

Einmündung in die Kreisstraße HO 29 bei 
Fl.Nr.   966/2 Gem. Bad Steben

0,900 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 955, 958, 958/2, 
960, 962,   962/10, 962/11, 962/12, 964, 

966, 966/2, 967/2 Gem. Bad Steben

Nr. 3
Reuthleinweg

Fl.Nr. 502
   Gem. Bad Steben

Einmündung in die Ortsstraße 
Nr. 107   „Reuthleinweg“

Einmündung in den Privatweg Fl.Nr. 521 
Gemarkung   Bad Steben

0,650 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 434-437,   456, 457, 
488-497, 497/2, 498-500, 503-513, 516-

520Gem. Bad Steben 

Nr. 4
Schafhofweg

Fl.Nrn.   391/1, 391/2, 431 
Gem. Bad Steben

Einmündung in die GVS Lochau-
er Straße bei Fl.Nr.   392 Gem. 

Bad Steben

Einmündung in den öffentlichen Feld- und 
Waldweg   „Lochauer Weg“ Fl.Nr. 539 

Gem.    Thierbach
0,700 km

Eigentümer der Fl.Nrn. 889, 890,   912, 
1147, 1148, 1243, 1267-1269, 1272-1275, 

1275/2Gem. Bad Steben 

Nr. 5
Weg von   Mordlau bis Lichtenberg

Fl.Nrn.   979, 979/3 
Gem. Bad Steben

Einmündung in die GVS Nr. 80 
„Mordlau“

Einmündung in den Weg nach Lichtenberg 
(Fl.Nr.   1143 Gem. Lichtenberg)

0,700 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 889, 890,   912, 

1147, 1148, 1243, 1267-1269, 1272-1275, 
1275/2Gem. Bad Steben 

Nr. 6 
Weg am   Landeshügel

Fl.Nr.   920, 920/4 
Gem. Bad Steben

Einmündung in die Ortsstraße 
Nr. 121 „Mittelweg“

Einmündung in das Grundstück Fl.Nr. 922 
Gemarkung   Bad Steben

0,425 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 842, 843, 918, 919, 
921,   921/2, 921/3, 921/4, 922 Gem. Bad 

Steben

Nr. 7
Weg zum   Aussichtspunkt am 

Landeshügel
Fl.Nrn.   853, 853/2, 870/1

 (teilweise) 
Gem. Bad Steben

Einmündung in die Staatsstraße 
2196

Einmündung in den Parkplatz auf Grund-
stück Fl.Nr.   870/1 Gem. Bad Steben

8,800 km

Eigentümer der Fl.Nrn. 844-846, 852, 
852/2, 854,   857, 860, 906, 907, 908, 

909/3, 910, 911, 918, 919 Gem. Bad Ste-
ben

Nr. 8
Weg in der   „Hohreuth“

Fl.Nrn.   1152, 1194 Gem. Bad 
Steben

Einmündung in die GVS Zeitel-
waidt – Kreisstraße   HO 29 Fl.Nr. 

954/4 Gem. Bad Steben

Einmündung in die Gemarkungsgrenze 
Carlsgrün

0,890 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 1124, 1141- 1143, 
1149,   1151, 1153, 1158, 1160, 1177-1193, 

1195, 1206, 1242 Gem. Bad Steben

Nr. 9
„Binsigweg“   entlang Gemeinde-

grenze Lichtenberg
Fl.Nr. 1270 Gem. Bad Steben

Einmündung in das Grundstück Fl.Nr. 1283 
Gem. Bad   Steben

0,520 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 1249, 1250- 1264, 
1269,   1271, 1272, 1276-1278 Gem. Bad 

Steben

Nr. 11
Weg „Obere   Mordlau“

Fl.Nr. 972   Gem. Bad Steben

Einmündung in die GVS Nr. 80 
„Mordlau“

Einmündung in die Kreisstraße HO 29 bei 
Fl.Nr.   966/3 Gem. Bad Steben

0,140 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 966, 966/3, 970, 

972/1   Gem. Bad Steben

Nr. 12
Weg   „Untere Mordlau“

Fl.Nr.   1113, 1121 
Gem. Bad Steben

Einmündung in die GVS Nr. 80 
„Mordlau“

Einmündung in das Grundstück Fl.Nr. 304 
bzw.   Fl.Nr. 288 Gem. Carlsgrün

0,240 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 970, 1112, 1114, 

1115,   1117, 1120, 1122, 1123, 1127-1129 
Gem. Bad Steben

Nr. 13
Weg am   Landeshügel 

(Querverbindung)
Fl.Nr.   907/1 

Gem. Bad Steben

Einmündung in die Kreisstraße 
HO 29   (Umgehungsstraße)

Einmündung in den öffentlichen Feld- und 
Waldweg   Nr. 6 „Weg am Landeshügel“

0,275 km
Eigentümer der Fl.Nrn. 907, 908, 919 Gem. 

Bad   Steben

Nr. 27 
Weg von   der Kläranlage nach 

Thierbach
Fl.Nr.   616 (teilweise) Gem. Bad 

Steben

Einmündung in die Stichstraße 
der GVS „Höller   Straße“ Fl.Nr. 

721 Gem. Bad Steben

Einmündung in den öffentlichen Feld- und 
Waldweg   Fl.Nr. 149 Gem. Thierbach

0,110 km
Eigentümer von Fl.Nrn. 599, 599/2, 599/3, 
615   Gem. Bad Steben und Fl.Nr. 181 Gem. 

Thierbach

Nr. 28 
Weg   zwischen Kreisstraße HO 32 

und dem öffentlichen Feld- und 
Waldweg Fl.Nr. 374   Gem. 

Bobengrün
Fl.Nrn.   412, 412/1, 412/2, 412/3 

Gem. Bad Steben

Einmündung in die Kreisstraße 
HO 32

Einmündung in den öffentlichen Feld- und 
Waldweg   Nr. 374 Gem. Bobengrün

0,061 km
Eigentümer von Fl.Nrn. 406, 406/11, 

406/12,   406/13, 406/14, 407, 407/1, 
407/2, 411, 413 Gem. Bad Steben

Führung des Straßen- und Wegebestandsverzeichnisses in elektronischer Form;
Berichtigung von Widmungen der Gemarkung Bad Steben und und Gemarkung Obersteben
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denen Restmittel erfolgt entsprechend der vom Landratsamt Hof per Bescheid fest-
gelegten Sportbetriebsförderung nach den ermittelten Mitgliedereinheiten.

Die Anträge für das laufende Jahr sind schriftlich und formlos bis zum 10.10.2021 zu 
stellen (E-Mail-Adresse: rathaus@badsteben.de). Soweit ein Antrag nach Ziffer 2 
gestellt wird, ist diesem eine Kopie des Bescheides des Landkreises Hof über die „Pau-
schale Sportförderung des Freistaates Bayern und des Landkreises Hof“ für das laufen-
de Jahr beizufügen. Die Verteilung der Mittel erfolgt voraussichtlich im November 
2021.

Bert Horn
Erster Bürgermeister

Der Markt Bad Steben hat in seinem Haushalt 2021 wieder 5.000 € an Fördermittel für 
die Jugendarbeit von örtlichen Vereinen und Organisationen bereitgestellt. Die Mittel 
sollen wie folgt verteilt werden:

1. Auf Antrag gewährt der Markt Bad Steben jedem örtlichen Verein bzw. jeder Organi-
sation mit anerkannter Jugendarbeit eine Pauschalförderung in Höhe von 200,00 €. 
Antragsberechtigt sind die Vereine und Organisationen, welche beim Kreisjugend-
ring bzw. Jugendamt des Landkreises Hof gelistet und anerkannt sind.

2. Darüber hinaus können örtliche Vereine und Organisationen, welche eine pauschale 
Betriebskostenförderung durch den Landkreis Hof erhalten, einen weiteren Zuschuss 
beantragen. Die Verteilung der nach der Mittelvergabe im Zuge der Ziffer 1 vorhan-

Gemarkung Obersteben
Öffentliche Feld- und Waldwege

Straße/Weg Anfangspunkt Endpunkt
Strecken-

länge
Baulastträger

Nr. 98
Alte   Langenbacher StraßeFl.Nr. 

285   
Gem. Obersteben

Einmündung in den öffentlichen 
Feld- und Waldweg   Nr. 54 „Alte 

Langenbacher Straße“ Gem. 
Bad Steben

Gemarkungsgrenze Langenbach 1,620 km Die Anlieger

Nr. 99
Weg am   Berg 1

Fl.Nr. 320
   Gem. Obersteben

Einmündung in den öffentlichen 
Feld- und Waldweg   Nr. 98 „Alte 

Langenbacher Straße“
Gemarkungsgrenze Langenbach 0,761 km Die Anlieger

Nr. 100
Weg am   Berg 2

Fl.Nr. 280   
Gem. Obersteben

Einmündung in den öffentlichen 
Feld- und Waldweg   Nr. 101 

„Weg von Steinbach nach Carls-
grün“

Einmündung in den öffentlichen Feld- und 
Waldweg   Nr. 98 „Alte Langenbacher Stra-

ße“
0,243 km Die Anlieger

Nr. 101
Weg von   Steinbach nach Carls-

grün
Fl.Nr. 273   

Gem. Obersteben

Einmündung in den öffentlichen 
Feld- und Waldweg   Nr. 98 „Alte 

Langenbacher Straße“
Gemarkungsgrenze Steinbach 1,995 km Die Anlieger

Nr. 102
Holzweg

Fl.Nrn.   223, 226 
Gem. Obersteben

Einmündung in die Ortsstraße 
Nr. 1   „Bachwiesenstraße“

Einmündung in den öffentlichen Feld- und 
Waldweg   Nr. 101 „Weg von Steinbach nach 

Carlsgrün“
1,237 km Die Anlieger

Nr. 103
Weg in die   Steinigreuth

Fl.Nr. 363   
Gem. Obersteben

Einmündung in das Grundstück 
Fl.Nr. 83 Gem.   Obersteben

Einmündung in das Grundstück Fl.Nr. 356 
Gem.   Obersteben

1,650 km Die Anlieger

Nr. 104
Weg zur   Steinbacher Straße

Fl.Nrn.   414, 555/53 (teilweise) 
Gem. Obersteben

Einmündung in die Kreisstraße 
HO 31

Einmündung in die Ortsstraße Nr. 2 „Alter   
Steinbacher Weg“

0,686 km Die Anlieger

Nr. 105
Weg von   Lochau nach Steinbach

Fl.Nrn.   623, 730, 811 
Gem. Obersteben

Einmündung in die Ortsstraße 
Nr. 10 „Lochau“

Gemarkungsgrenze Steinbach 1,440 km Die Anlieger

Nr. 106
Weg von   Lochau zum Hirschhügel

Fl.Nrn.   876, 971 
Gem. Obersteben

Einmündung in die Ortsstraße 
Nr. 10 „Lochau“

Gemarkungsgrenze Geroldsgrün 0,905 km Die Anlieger

Nr. 107
Seifengrundweg   1

Fl.Nr. 601
   Gem. Obersteben

Einmündung in die Kreisstraße 
HO 31 bei Fl.Nr.   587 Gem. Ober-

steben
Gemarkungsgrenze Steinbach 0,600 km Die Anlieger

Nr. 108
Weg in die   Wacholderflur

Einmündung in die GVS Nr. 13 
„Straße nach   Fichten“

Gemarkungsgrenze Geroldsgrün 0,400 km Die Anlieger

Führung des Straßen- und Wegebestandsverzeichnisses in elektronischer Form;
Berichtigung von Widmungen der Gemarkung Bad Steben und und Gemarkung Obersteben

Haushaltsmittel für die Jugendförderung
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Die TSV-Vereinsgaststätte ist unter Einhaltung der 
vorgegebenen und aktuellen Hygienevorschriften in 
unserem Gastraum zurzeit eingeschränkt. Aus 
aktuellen Anlass bieten wir dennoch wieder 
kulinarische Schmankerl mit frisch zubereiteten 
Gerichten zur „Kärwa“ an.
• Freitag den 8.10.2021, ab 18.00 Uhr

„Gänsschwarz mit Klößen“,
„Ochsenbäckchen in Rotweinsoße mit
 Rotkohl und Klößen“
• Samstag den 9.10.2021, ab 16.00 Uhr

„Schweinshaxe mit Sauerkraut und Brötchen“ 
( begrenzte Stückzahl !)
• Montag den 11.10.2021, ab 17.30 Uhr

„Gansbrust mit Sauerkraut und Klößen“
„Ochsenbrust mit Kree und Klößen“
Alle Gerichte auch ZUM ABHOLEN !! 
Wir bitten um Vorbestellung für das Kirchweihessen, bis spätestens 
Dienstag, 5.10.2021 .  Liste zum Eintragen im Sportheim, oder tele-
fonisch unter:  Sportheim -TSV Bad Steben, 09288-1829 oder
Heger Andreas u. Elvira, Tel. 09288-7703 
Zum Abholen: Bitte bringen sie ihre eigenen Behälter mit. 
Einlass erfolgt nur mit Mund und Nasenschutz und den aktuellen 
Hygienevorschriften! 
Der TSV mit seinem „Sportheimteam“ freut sich auf Ihren Besuch.

Kärwaessen beim TSV Bad Steben

Der Skatclub Pik 7 trifft sich jeden Donnerstag ab 17.00 Uhr im 
Hotel Promenade, Bad Steben.  Gäste sind herzlich willkommen. 

Skatclub Pik 7

Auch 2021 wird der ATSV am Kärwawochenende vom 08.10 bis 
11.10.2021 eine Kärwa veranstalten. Aufgrund der aktuellen Coro-
nalage wird dies in abgespeckter Weise und unter Beachtung der 
bekannten Coronaregelungen, u.U. der 3G-Regel, d.h. Zutritt zur 
Innengastronomie nur für geimpfte, Genesene und getestete - 
stattfinden. An allen Öffnungstagen werden hier jeweils rd. 100 
Personen eingelassen.
Am Freitag ist das Sportheim ab 19.00 Uhr zum Kärwaauftakt 
geöffnet. Bereits um 18.00 Uhr findet ein Spiel der AH-Mannschaft 
gegen Rodesgrün statt. 
Am Samstag öffnet das Sportheim um 19.00 Uhr. Hier werden Ein-
trittskarten im Vorverkauf unter Beachtung der 3G-Regel angebo-
ten. Dieser startet in den nächsten Tagen. Es werden hier kleinere 
Speisen angeboten. Nachmittags findet ab 15.00 Uhr ein Heimspiel 
der 2. Mannschaft in Bad Steben statt.
Am Sonntag öffnet das Sportheim zum Frühschoppen gegen 09.30 
Uhr, nachmittags findet ein Heimspiel der Kreisligamannschaft 
gegen Wüstenselbitz statt. Das Sportheim öffnet gegen 14.00 Uhr, 
hier werden Bratwürste und Kaffee und Kuchen angeboten, abends 
wieder kleinere Kärwagerichte. 
Am Kärwamontag ist das Sportheim ab ca. 09.00 Uhr geöffnet. 
Es werden nur mittags zwei Essen auf Vorbestellung– Rindfleisch 
mit Kren mit Klößen und Salat sowie Rehbraten mit Klößen und Rot-
kraut – angeboten, abends gibt es wieder kleinere Gerichte. Die 
Anmeldungen werden in den nächsten Tagen entgegengenommen.
Der ATSV hofft auch eine gute und den Coronaregeln entsprechen-
de Kärwa und freut sich auf einen zahlreichen Besuch. Alle Besu-
cher sind angehalten diese Regeln zu beachten. 

Die Vorstandschaft

ATSV Thierbach/Marxgrün:
Vorinformation zur Kärwa 2021Frankenwaldverein Bad Steben: 

Tag des Wanderns

Bei herbstlichem Wanderwetter am vergangenen Samstag – dem Tag 
des Wanderns – hatte  die Ortsgruppe Bad Steben des Frankenwald-
vereins den Planetenweg in Bobengrün im Programm.
Die Teilnehmer  starteten am Bahnhof und wanderten über Thierbach 
bis zum CVJM-Heim in Bobengrün. Dort beginnt der Planetenweg 
mit einer Länge von ca. 3 km. Die letzte Station ist direkt beim Forst-
haus Gerlas. Dort angekommen gab es dann in der Scheune Kaffee 
und Kuchen. Nach einer ausgedehnten Pause machteman sich  wie-
der auf den Weg zurück nach Bad Steben.

täglichen Arbeit.  Das Reha-Zent-
rum Bad Steben bildet zurzeit 30 
junge Menschen aus und ist 
damit größter Ausbildungsbe-
trieb in Bad Steben. Insgesamt 
sind in den beiden Kliniken 
knapp 275 Mitarbeiter tätig. 
Diese betreuen und behandeln 
über 360 stationäre sowie ganz-
tägig ambulante Rehabilitanden 
mit orthopädischen Erkrankun-
gen. 

in ihren zukünftigen Berufen, in 
den beiden Kliniken Auental und 
Franken, ausgebildet. 
Der Kaufmännische Direktor, 
Donat Sammer, freute sich wäh-
rend einer kleinen Feierstunde, 
dass es wieder gelungen ist, wei-
testgehend alle Ausbildungsplät-
ze zu besetzen. Zusammen mit 
den Ausbildern und Praxisanlei-
tern wünschte er ihnen viel 
Erfolg, aber auch Spaß bei der 

Zehn Jugendliche starteten am 1. 
September in einen neuen 
Lebensabschnitt im Reha-Zent-
rum Bad Steben.
Als Auszubildende in den Ausbil-
dungsberufen Medizinische 
Fachangestellte und Kaufmann 
für Büromanagement, dem Nach-
folgeberuf für Bürokaufmann/
-frau, sowie Koch/Köchin und 
Fachkraft im Gastgewerbe, wer-
den sie nun drei oder  zwei Jahre 

Zehn neue Azubis im Reha Zentrum

Am Sonntag, 3. 

Oktober, lädt 
die Ortsgruppe 
Bad Steben des 
Frankenwaldvereins  zum 
Wandern ein. Treffpunkt: 
10.00 Uhr am Bahnhof.  Dort 
werden  Fahrgemeinschaften  
nach Presseck zum Start der  
Wanderung auf dem Dreier-
knock gebildet. Wie der Name 
schon sagt, gibt es auf diesem 
Weg gleich drei dieser Anhö-
hen.
Länge: 11,2 km,  Schwierig-
keitsgrad: mittel,  Höhenunter-
schied: 325 m. Marschverpfle-
gung wird empfohlen. Eine Ein-
kehr am Ende der Wanderung 
wäre möglich. Wetterfeste 
Kleidung ist selbstverständ-
lich. 
Anmeldung wird gewünscht 
bei B. Schmid, Tel. 
09288/8250. Die Coronabe-
stimmungen sind einzuhalten! 
Der Verein freut sich   auf viele 
Teilnehmer, natürlich auch 
Nichtmitglieder.

Wandern auf dem 
„Dreierknock“

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Lust auf Fußball? 
Habt ihr schon mal Fußball gespielt?

Wenn nicht, kein Problem. Alles was dazu gehört, könnt ihr beim TSV Bad 

Steben und dem SV Froschbachtal mit seinen umliegenden Vereinen 

(Spielgemeinschaft) erlernen. Ob Tormann, Abwehr, Mittelfeld, oder 

Stürmer. Ob Junge oder Mädchen ab 3 Jahre werdet ihr den Spaß und 

Freude an der Kunst mit dem Lederball kennenlernen. Im Vordergrund 

stehen viele kleine Spielformen, Bewegungsspiele mit dem Ball bis zur 

Koordination, Teamgeist und Ballbehandlung, um euch Kinder die Lei-

denschaft am Fußball heranzuführen. 

Dein Team, dein Leben. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.

Die Jugendarbeit beim TSV Bad Steben/SV Froschbachtal bietet:

•Trainer/Betreuer mit sportlicher Erfahrung und sozialen Umgang mit 

   Kindern

•Kinder im Alter von 3-11 Jahren in den Altersgruppen: Bambini, F und 

   E-Junioren

•Training ohne Leistungsdruck 

•hervorragende Trainingsbedingungen

•familiäre und freundliche Atmosphäre

•weitere Aktivitäten im Verein

•3 Sportanlagen (Bad Steben, Thierbach, Steinbach)

•Trainingsmöglichkeiten in den Wintermonaten (Schulturnhalle)

 Trainingszeiten und Sportstätten:

•Bambini: Freitag von 16.30 - 17.30 Uhr, am Sportplatz in Thierbach

•F-Junioren: Mittwoch von 17.00 - 18.30 Uhr, am Sportplatz in Thierbach

•E-Junioren: Montag und Mittwoch von 17.00 - 18.30 Uhr, am Sportplatz 

     in Thierbach

Fußball ist nicht alles. Um euch jungen Nachwuchstalenten auch das 

Gemeinschaftsgefühl zu fördern, könnt ihr an Meisterschaften, Sommer 

und Winterturnieren, Abschluss und Weihnachtsfeiern teilnehmen.

Haben wir euer Interesse geweckt, dann meldet euch einfach bei unseren 

Trainern/Betreuern.

Ansprechpartner: 

•Bambini: Dino Horn, Mobil 01734114296

•F-Junioren: Florian Findeiß, Mobil 01716186897

•E-Junioren: Stefan Preißinger, Mobil Tel. 01742838396 

SV 05 Froschbachtal: Rainer Wunderlich, Tel. 09288-8238 oder

TSV Bad Steben: Andreas Heger, Tel. 09288-7703, Mobil 01708009807

Weitere Infos unter   www.sv05froschbachtal.de

TSV Bad Steben

Bürgermeister Bert Horn besuchte die Abc-Schützen der Alexander-von-Humboldt-Grundschule Bad 
Steben und hatte Geschenke im Gepäck. Er überreichte an die Mädchen und Jungen je ein leuchtendes 
Cap, sogar mit dem Schulnamen drauf. Wer gesehen werden will, muss auffallen und das tun die Erst-
klässler mit den knalligen Kopfbedeckungen auf jeden Fall. „Dank der auffälligen Farbgebung und des 
rundum reflektierenden Leuchtstreifens seid ihr damit im Straßenverkehr gut zu sehen“, erklärte Bür-
germeister Bert Horn und appellierte, die Caps auch aufzusetzen. Obenauf gab es einen „Bad Stebener 
Löwe“, klein und knuddelig als kleiner Glücksbringer. Gemeinsam mit Klassenlehrerin Christine Fehn 
und Schulleiterin Annette Schaumberg ließen die Kinder ein „Dankeschön“ erschallen. 

Schulanfang in Bad Steben 
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Titelfoto:  Neues Büro für Nachbarschaftshilfe in Geroldsgrün

Einsatz, da konnte wenig Rück-
sicht genommen werden.“ Vorge-
sehen ist heuer eine Überda-
chung am Wanderweg Bad Ste-
ben-Marxgrün, wo auch eine 
Informations- und Wandertafel 
aufgestellt werden soll und in 
nächster Zeit auch noch zwei 
Wanderungen und zudem, wenn 
es Corona ermöglicht, eine Weih-
nachtsfeier. Dem Bericht von Kas-
sier Steffen Panthen war zu ent-
nehmen, dass die geplanten Bau-
maßnahmen finanziert werden 
können und auch beschädigte 
Ruhebänke erneuert werden 
können. Die Richtigkeit aller vor-
liegenden Belege bestätigten die 
Revisoren Margit Hagen und 
Werner Schneider. 

die FWV-Ortsgruppe mit dem 
konstanten Mitgliederstand von 
154 in den vergangenen Monaten 
nur wenig Aktivitäten entfalten. 
„Der corona-bedingte Ausfall war 
für uns alle sehr belastend, aber 
immerhin konnten noch vier 
Wanderungen mit 63 Teilneh-
mern durchgeführt werden“, wie 
Wanderwart anmerkte. 
Viel an der frischen Luft war auch 
Wegewart Karlheinz Lorenz, der 
auf den von ihm betreuten Burg-
stall- und Bergknappenweg 
immer wieder ramponierte oder 
ganz zerstörte Wegemarkierun-
gen erneuern musste. „Bei dem 
Borkenkäferbefall in den Fichten-
waldungen kam ja meist schwe-
res Gerät bei den Rodungen zum 

 Langjährige, verdienstvolle Hei-
matfreunde hat die Thierbacher 
Ortsgruppe des Frankenwaldver-
ein bei der Hauptversammlung 
im Sportheim gewürdigt. Die 
Ehrung oblag Wolfgang Gluth, 
Vorstandsmitglied des FWV-
Hauptvereins, der sich bei den 
Geehrten für die langjährige 
Unterstützung und Mitarbeit im 
Frankenwaldverein bedankte.
 Die FWV-Ehrennadel in Gold 
konnte Gluth Lutz Hagen für 40 
Jahre ans Revers heften und die 
entsprechende Urkunde aushän-
digen. Die Auszeichnung in Silber 
erhielten Rainer Sell, Stefan Sell, 
Markus Pfingst und Patrick Mild-
ner. Wie Obmann Markus Pfingst 
rückblickend feststellte, konnte 

Hauptversammlung  des Frankenwaldvereins Thierbach

Goldene Ehrennadel für Lutz Hagen

Ehrungen bei der FWV-Ortsgruppe Thierbach, die Wolfgang Gluth vom FWV-Hauptverein durchführte. Das Bild 

zeigt (von links) zweiten Obmann Wolfgang Gärtner, Patrick Mildner, Rainer Sell, Markus Pfingst, Lutz Hagen, 

Stefan Sell und Wolfgang Gluth. 

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Der Erfolg vom vergangenen Jahr 

und die große Nachfrage lassen 

Freunde von Fischspezialitäten 

nochmals auf ihre Kosten kom-

men. Der Fischclub Carlgrün lädt 

am Samstag, 2. Oktober,  in der 

Zeit von 10 bis 18 Uhr zum „Fisch-

fest to go“ ans Vereinsheim nahe 

der Krötenmühle im Bad Stebe-

ner Ortsteil Carlsgrün ein. 

Forelle geräuchert, gebacken 

oder in Folie werden im Angebot 

sein, aber nur zum Mitnehmen. 

„Herbstzeit ist Fischzeit und des-

halb gibt’s heuer ein zweites Mal 

Fischspezialitäten to go“, erklärt 

Vorsitzender Johannes Hagen, 

der mit einer Helferschar von elf 

Mitgliedern die Teichanlage für 

das bevorstehende Fest „auf-

hübscht“. Denn auch ohne gesel-

liges Beisammensein mit Sitzge-

legenheiten können die Besucher 

die Anlage mit sechs Teichen ins-

pizieren und das muntere Treiben 

der Fische beobachten. „Wir 

haben 1000 Forellen zum Ver-

kauf, so dass sicherlich jeder zum 

Zug kommt“, versichert Hagen 

und erklärt, dass beim Arbeits-

einsatz der letzte Rasen- und 

Heckenschnitt erfolgt und kleine-

re Schönheitsreparaturen statt-

finden. „Unter der Woche wird 

dann die Großküche für Samstag 

auf Hochglanz poliert.“

 Aufgrund der Außenveranstal-

tung braucht es für die Gäste kei-

ne Masken. „Wir bitten aber auf 

den Abstand und die Einbahn-

straßenregelung zu achten“, teilt 

Jens Müller  mit und auch, dass 

Fischfest to go am 2. Oktober in Carlsgrün

1000 Forellen im Angebot

werden“, erläutert Hagen und 

weiß, dass meist 70 Portionen 

verkauft worden. „Nach dem 

Karpfenschmaus wird es dann 

ruhig im Vereinsleben, wenn es 

denn in letzter Zeit überhaupt 

lebhaft war“, bilanziert Vorsit-

zender Hagen und berichtet 

zugleich von den Plänen fürs 

nächste Jahr. „Wir wollen und 

müssen zu unserer Bruthütte 

einen Weg bauen, um diese mit 

dem Auto erreichen zu können, 

denn jetzt heißt es alles per Mus-

kelkraft einige hundert Meter 

schleppen“, erklärt der Vorsitzen-

de und weiß, dass mittels Bagger 

einiges Erdreich abgetragen wer-

den muss und dann geebnet. 

„Aber die umfangreichen Arbei-

ten haben wir uns erst fürs kom-

mende Jahr auf die Agenda 

geschrieben.“ 

die Ausgabefenster jeweils Plexi-

glasscheiben zur Trennung 

haben.  20 Helfer werden am 

Fischfest im Einsatz sein, räu-

chern, frittieren und erledigen 

die vielen kleinen Zubereitungs-

schritte. 

Nach dem Fischfest to go lädt der 

Verein dann am Samstag, 23. 

Oktober,  zum traditionellen 

Karpfenschmaus ein. „Wir sind 

zwar der Ausrichter, aber das 

Gasthaus Adelskammer mit 

Köchin Renate Gebelein sorgt für 

die Zubereitung“, berichtet Vor-

sitzender Hagen und auch, dass 

Karpfen gebacken oder blau zum 

Verkauf angeboten werden. Dazu 

Sahnemeerrettich, Kartoffeln 

und auf Wunsch Blaukraut beim 

Gebackenen. „Ab 16 Uhr kann 

der vorbestellte Karpfen entwe-

der abgeholt oder mit erfolgter 

Reservierung im Lokal verzehrt 

Per Futterautomat erhalten die Fische ihre täglichen Rationen, zuverläs-
sig und portioniert. Unser Bild zeigt (von links) Karsten Spörl, Johannes 
Hagen und Jens Müller. 

EFT –  klopf dich stressfrei
Egal was sie bekümmert oder krank macht: Stress, Sorgen, Liebes-
kummer, Schmerzen, Bluthochdruck, bringen Sie mit EFT Ihre Ener-
gie zum Fließen und klopfen Sie sich gesund! Bei EFT (Emotional 
Freedom Techniques) klopfen wir Körperpunkte auf den Hauptmeri-
dianen, zusammen mit mentalen Botschaften können innerhalb kür-
zester Zeit verblüffende Ergebnisse erzielt werden. Erleben Sie, wie 
einfach es ist mit belastenden Situationen gelassener umzugehen, 
bereits 2 - 5 Minuten täglich genügen. Gewinnen Sie Selbstbestim-
mung, Zuversicht und Lebensfreude! Die Anleitung inkl. Tipps können 
Sie in Schriftform mitnehmen.  Anmeldung unbedingt erforderlich!

Bitte mitbringen: Getränk, Decke oder Gymnastikmatte, Mund-
schutz, Beginn: Mittwoch, 06. Oktober 2021

Dauer: 2 x mittwochs, 19:00 Uhr – 20:30 Uhr
Ort: Volksschule Bad Steben, Leitung: Monika Wolf
Gebühr: 10,80 € – Tipps und Übungen können Sie in Schriftform mit-
nehmen (Unkostenbeitrag, 0,25 €/Seite). 

Qigong
Qigong ist ein Übungssystem um die Lebensenergie, das Qi, im eige-
nen Körper zu beeinflussen, zu stärken, zu erhalten und/oder auszu-
gleichen. Es dient der Krankheitsprävention und der Aktivierung der 
Selbstheilungskräfte. Außerdem bewirken die Übungen geistige und 
körperliche Entspannung, sowie eine Verbesserung der Aktivität und 
Konzentration. Qigong löst Verspannungen und hilft Stressoren 
abzubauen. Das Ziel ist ein harmonisches Gleichgewicht von Anspan-
nung und Entspannung. Es werden die 18 Harmonieübungen unter-
richtet. Bitte mitbringen: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Gymnas-
tikmatte und Mundschutz.
Beginn: Donnerstag, 14. Oktober 2021

Dauer: 3 x donnerstags, 18.00 Uhr – 18.45 Uhr
Ort: Turnhalle der Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Ute Singer-Gebelein Gebühr: 13,50 €

Rückenfit
Gezielte funktionelle Gymnastik, Dehnungen und Entspannungsele-
mente helfen die Wirbelsäule zu mobilisieren, zu stabilisieren, die Hal-
tung zu verbessern und Verspannungen wohltuend zu lindern. Bitte 
mitbringen: Gymnastikmatte, bequeme Kleidung, Turnschuhe, falls 
vorhanden Faszienrolle und Mundschutz.
Beginn: Donnerstag, 14. Oktober 2021

Dauer: 3 x donnerstags, 19:00 Uhr – 20:00 Uhr
Ort: Turnhalle der Volkshochschule Bad Steben
Leitung: Ute Singer-Gebelein, Gebühr: 15,00 €

Mental-Wandern (BrainWalking)
Mental-Wandern ist ein ganzjähriges Naturerlebnis mit Gehirn- und 
Achtsamkeitstraining. Mit Spaß und großer Freude üben Sie dabei 
auf spielerische Art Ihr Gedächtnis. Es wechseln sich Denkaufgaben 
mit Übungen der Sinnesorgane (Sehen, Hören, Fühlen, Riechen und 
Schmecken) ab. Also gesunde Bewegung mit Anregung der Gehirn-
hälften - rechts: Sinneswahrnehmung und links: Denkaufgaben. 
Somit wird die Leistungsfähigkeit gesteigert, um alltägliche Situatio-
nen neu wahrzunehmen, anders zu bewerten, kreativer und flexibler 
mit Problemsituationen umzugehen. Mental-Wandern ist für alle 
geeignet, die Körper und Geist fit halten wollen. Es wird weder 
schnell, noch sehr weit gewandert. Es sind keine Voraussetzungen 
erforderlich um aktiv einzusteigen, und es dann für sich selbst weiter 
zu nutzen. Bitte mitbringen: Kleidung und Schuhwerk (Profilsohle) 
entsprechend der Witterung (evtl. Regenkleidung, Kälteschutz). 
Getränk und Mundschutz.
Termin: Samstag, 16. Oktober 2021

Dauer: 13.30 Uhr – 17.15 Uhr
Ort: Seifenteich am Ende der Berliner Straße, hinter Klinik Franken
Leitung: Herbert W. Schiml, Gebühr: 18,00 €

VHS Bad Steben – Geschäftsstelle und Anmeldung: 

Markt Bad Steben, Rathaus – Hauptstraße 2, 95138 Bad Steben
Telefon (0 9288) 7438 – E-Mail vhs@badsteben.de
Leitung: Willi Prechtl

VHS Bad Steben

Vom 13. bis 19. September  waren 33 Personen mit dem Reha Sport Verein Bad Steben e. V. in Mühlbach 

in Südtirol. Eine Woche voller neuer Eindrücke bei herrlichem Wetter führte die Teilnehmer  zur Seiser 

Alm, an den Kalterer See, nach Meran, in den Garten von Schloss Trautmannsdorf, zum Kloster Neustift 

und durch die Dolomiten. Ein Highlight war die Besichtigung des Krippen-Museums Naranatha.  Busfah-

rer Heinz Löhner und  Reiseleiter Thomas Wohlleben brachten am 19. September  wieder wohlbehalten 

nach Hause. 

Reha-Sportverein besuchte Südtirol

Aus der Marktgemeinde Bad Steben
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Ärztliche Versorgung

Allgemeinmedizin und praktische Ärzte – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Frank Pohl und Peter Robel
Wiesenweg 8 Tel. 0 92 88 / 9 10 71

Fachärzte für Allgemeinmedizin – Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Wolfgang Goller, Carolin Stöcker,
Am Mühlhügel 2 Tel. 0 92 88 / 67 66

Bereitschaftsdienst der Ärzte: Telefon: 116 117
(Dienstbereitschaft jeweils mittwochs von 13.00 bis donnerstags
8.00 Uhr, freitags 18.00 bis montags 8.00 Uhr und an Feiertagen)

Zahnarztpraxis
Karsta Teichert, Keyßerstraße 2, Tel. 0 92 88 / 925 259

Zahnärztlicher Notdienst Tel. 09 21/76 16 47
www.notdienst-zahn.de>

Praxisgemeinschaft für Psychotherapie
Antje Kollowa-Wich und Katja Rabe
Dipl.-Psych., Psychologische Psychotherapeutinnen
Dürrenwaid 29, Tel. 0 92 67 / 91 40 597

Klick.Shop  Geroldsgrün
Klick.Shop

Keyßerstraße 20, Geroldsgrün

Rezepte und Bestellungen können hier vor Ort abgegeben werden.

Die Medikamente erhalten Sie:
¡ - Durch Abholung am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch Boten am gleichen Tag
¡ - Zustellung durch DHL am nächsten Tag
Für die Beratung stehen Ihnen pharmazeutische Fachkräfte der Versandapotheke
medikamente-per-klick zur Verfügung:
Tel. 0 92 80 / 98 444 13 (09.00 – 17.00 Uhr)

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 09.00 – 12.00 Uhr, 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 12.00 Uhr

Abholung der Mülltonnen

Alle Angaben ohne Gewähr. Maßgeblich ist der Abfuhrkalender Nr. 4
des AZV Stadt und Landkreis Hof.

Montag, 04.10.2021
Abholung der Biotonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Montag, 11.10.2021
Abholung der Restmülltonne im gesamten Gemeindegebiet Geroldsgrün
(Abfuhrkalender 4)

Wertstoffsammlung
Die nächste Wertstoffsammlung in der Gemeinde Geroldsgrün findet am

• Freitag,15.10.2021
in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr am gemeindlichen 
Bauhof, Geroldsgrün, Schützenweg 14 statt.

Geliebt zu werden macht uns stark.
Zu lieben macht uns mutig.

Laotse 6. Jh v. Chr.

Spruch der Woche

Ansprechpartner der Gemeinde

Rathaus Geroldsgrün
Keyßerstraße 25
95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 961 – 0
Fax: 0 92 88 / 961 – 15
E-Mail: rathaus@geroldsgruen.de
Homepage: www.geroldsgruen.de

Öffnungszeiten:

Mo: 08.00 –  12.00 Uhr 
Di: 08.00 –  12.00 Uhr und 13.00 –16.00 Uhr
Mi: 08.00 –  12.00 Uhr 
Do: 08.00 –  12.00 Uhr  und  13.00 – 18.00 Uhr
Fr: 08.00 –   12.00 Uhr

Terminvereinbarungen außerhalb der Öffnungszeiten möglich.

Standesamt Geroldsgrün
Marktplatz 12, 95119 Naila
Tel. 0 92 82 / 68 - 50 u. 68 - 36
Fax. 0 92 82 / 68 - 48

Öffnungszeiten:
Mo, Di: 08.00 – 12.00 u. 14.00 -16.00 Uhr
Do: 08.00 – 12.00 u. 14.00 – 17.30 Uhr,  Mi, Fr: 08.00 – 12.00 Uhr

Jugendreferent: Tim Ströhlein (timstroehlein@freenet.de Tel.: 0174 3147724)
Feuerwehrreferent: Andreas Kübrich (andreas@akuebrich.de Tel.: 0170 8218098)
Seniorenbeauftragte: Regina Röstel (roestelart@t-online.de Tel.: 09288 55172)

Forstbetrieb Nordhalben
Revier Geroldsgrün (Herr Odorfer)
Tel. 0 92 88 / 92 55 39,  Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 16.00 Uhr

Weitere Einrichtungen:
Lothar von Faber Grundschule
Am Mühlhügel 11, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 17 06 Fax. 0 92 88 / 17 16

Ev. Kindertagesstätte
Kirchweg 10, 95179 Geroldsgrün
Tel. 0 92 88 / 9 20 93 60; www. kita-geroldsgruen.de

Ev.-Luth. Pfarramt
Kirchweg 2, 95179 Geroldsgrün; Tel. 0 92 88 / 9 10 18
Bürozeiten: Di -Fr 09.00 -12.00 Uhr und Fr 16.00 -18.00 Uhr
(montags geschlossen)

Ev. Gemeindebücherei (Gemeindehaus, UG)
Öffnungszeiten: Fr 15.30 – 17.30 Uhr   (in den Ferien geschlossen!)

Notrufnummern
Wasserwerk / Kanal
Notdienst Kanal:Tel. 0 170 / 580 23 81
Notdienst Wasserwerk:Tel. 0 92 61 / 507 200

Stromversorgung Bayernwerk AG
Bei Störung:Tel. 09 41 / 28 00 33 66

Gasversorgung LuK Helmbrechts
Bereitschafts-, Störungsdienst Tel. 0 92 52 / 7 04-0

Antenneninteressengemeinschaft Geroldsgrün e.V. (AIG) 
mit Bobengrün, Horwagen, Erlaburg u. Gerlas
Störungsdienst, Kundenservice 0 92 88 / 28 9 99 99

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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02.10. 18.30 BRK-Bereitschaft Geroldsgrün Kameradschaftsabend Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Veranstaltungen in Geroldsgrün

Bei allen Veranstaltungen ist eine vorherige 
Anmeldung unbedingt erforderlich!

Vorträge:
Aus der Heimat in die Neue Welt 

Vortrag mit Heimatabend in Kooperation mit dem Kulturverein Geroldsgrün

Referent: Adrian Roßner, Heimatforscher

Termin: Freitag, 01.10.2021, 19.00 Uhr 

im Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Gebühr: 3,00 € / 1,50 €

La Palma – Lanzarote

Referent: Horst Pur

Termin: Mittwoch, 03.11.2021, 19.00 Uhr

 im Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

Exkursion
Blick in den Sternenhimmel

Planeten- und Himmelsbeobachtung mit dem Astroteam der Sternwarte Hof unter 

der Leitung von Daniel Völkel

Ort: Frankenwarte Hirschberglein bei Geroldsgrün

Termin: 02.10.2021 von 19.00 – ca. 20.30 Uhr

Gebühr: Eine kleine Spende für das Astroteam

Bei schlechtem Wetter findet evtl. ein Ausweichtermin statt.

Hinweis: Aufgrund der steigenden Corona-Infektionen kann es sein, dass Veranstaltun-

gen kurzfristig abgesagt werden müssen, die angemeldeten Teilnehmer werden infor-

miert.

Ein Anspruch auf Abhaltung der Veranstaltungen besteht nicht.

Anmeldung bei:

Ulrike Horn

Keyßerstaße 25, 95179 Geroldsgrün

Tel. 0 92 88 / 961 – 12

Mail: ulrike.horn@geroldsgruen.de

Volkshochschule Geroldsgrün

Geroldsgrün hat gewählt

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Geroldsgrün
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Andrew Horn, Max Oelschlegel 
und Fabian Köstner vier jüngere 
Sänger zum Chor gestoßen sind. 
Bedauern musste er dagegen, 
dass aufgrund von Corona nur 
sieben Singstunden im Jahre 
2020 abgehalten werden konn-
ten. Zu einem Treffen der Sänger 
sei es vor zwei Monaten gekom-
men, um zu sehen wer unter den 
derzeit erschwerten Bedingun-
gen gewillt sei zu singen. 20 Inte-
ressierte, davon elf aus Dürren-
waid, seien erschienen. „Es wer-
de sich in den nächsten Wochen 
zeigen, wohin der Weg führt. 
Wollen wir hoffen, dass weitere 
Erleichterungen kommen damit 
wir mit Lust und Freude Lieder – 
auch zur Freude der Mitglieder 
und der Bevölkerung - singen 
können“. 
Die Kassierer Uli Mergner (Dür-
renwaid) und Ludwig Menger 
(Geroldsgrün) zeigten die Ein-
nahmen und Ausgaben ihrer bei-
den Gesangvereine auf. Die Prü-
fer dankten für die korrekte 
Buchführung und erteilten letzt-
lich der gesamten Vorstand-
schaft Entlastung. Zu Beginn der 
Zusammenkunft hatten die Ver-
sammelten der verstorbenen 
Mitglieder Helmut Schnabel, 
Günther Hübner, Karl Völkel, 
Anita Grimm, Georg Geißer, 
Klaus Weber und Annemarie 
Zimmer (alle Geroldsgrün) 
sowie Arthur Wich und Alfred 
Horn (beide Dürrenwaid) 
gedacht. Hans Franz

Vier Tage vor seinem 88. 
Geburtstag wurde dem Silber-
steiner Manfred Ströhlein eine 
hohe Auszeichnung zu teil. Für 
sein bereits 70-jähriges aktives 
Singen im Chor wurde er bei der 
Jahreshauptversammlung des 
Gesangvereins 1885 Dürren-
waid mit der Goldenen Ehrenna-
del des fränkischen Sängerbun-
des und der entsprechenden 
Dankurkunde geehrt. Der Grup-
penvorsitzende der Sängergrup-
pe Frankenwald, Roderick 
Macinnes, der die Auszeichnung 
vornahm, sagte, dass es schon 
eine Seltenheit sei, dass es Men-
schen gebe, die über eine solch 
lange Zeit kontinuierlich dem 
Gesang und damit ihrem Verein 
die Treue halten. Der Geehrte 
selbst, ein humorvoller, gesellig-
keitsliebender Bürger, erinnerte 
daran, dass er in den sieben Jahr-
zehnten so gut wie keine Sing-
stunde verpasst habe. „So lange 
mir es gesundheitlich möglich 
ist, werde ich auch weiterhin 
dem Gesang verbunden sein“, so 
der älteste und fleißigste Dür-
renwaider Sänger Manfred 
Ströhlein.
In die Jahresversammlung, die 
in der Gaststätte Hänel stattfand, 
war auch die Hauptversamm-
lung des Gesangvereins 1859 
Geroldsgrün, mit dem die Dür-
renwaider einen gemeinsamen 
Chor bilden, eingebunden. Aller-
dings konnte der Geroldsgrüner 
Vorsitzende Dieter Engelhardt 

dem Nachwuchs die Chorge-
meinschaft aus beiden Orten 
weiterhin Bestand haben möge. 
Chorleiterin Petra Goedicke 
musste leider berichten, dass 
aufgrund der noch geltenden 
Corona-Beschränkungen bis auf 
weiteres keine öffentliche Auf-
tritte stattfinden würden.
Vorsitzender Hilmar Ströhlein 
freute sich bei seinem Rückblick, 
dass mit Jonas Hornfeck, 

ernannt wurde nach einer nun-
mehr 50-jährigen Vereinszuge-
hörigkeit der Geroldsgrüner 
Rudolf Geißer. Nicht anwesend 
sein konnten Werner Hornfeck 
und Richard Menger, die für eine 
40- beziehungsweise 70-jährige 
Mitgliedschaft zu einem späteren 
Zeitpunkt vom Gesangverein 
Dürrenwaid noch geehrt werden.
Zweiter Bürgermeister Helmut 
Franz hoffte, dass trotz mangeln-

krankheitsbedingt nicht anwe-
send sein. Ihm galten die besten 
Genesungswünsche.
Ehrungen standen für weitere 
langjährige Mitglieder an. So 
wurden für eine 40-jährige Ver-
einszugehörigkeit Karl Deckel-
mann und Gerhard Wachter (bei-
de Dürrenwaid) sowie für eine 
25-jährige Vereinstreue Roland 
Köcher (Geroldsgrün) ausge-
zeichnet. Zum Ehrenmitglied 

Für sein 70-jähriges Singen im Chor wurde beim Gesangverein Dürrenwaid Manfred Ströhlein (Vierter von 

rechts) ausgezeichnet. Mit im Bild (von links): Gruppenvorsitzender Roderick MacInnes, die geehrten Karl 

Deckelmann, Gerhard Wachter, Rudolf Geißer und Roland Köcher, Chorleiterin Petra Goedicke, Vorsitzender 

Hilmar Ströhlein und Bürgermeister Helmut Franz. Foto: Uli Mergner

Die nächste Wanderung („Brauereiwanderung“) 

des Frankenwaldvereins Geroldsgrün: Samstag, 

den 2. Oktober  – Abfahrt am Dorfplatz 

Geroldsgrün um 9 Uhr (Fahrgemeinschaften).

Ziel ist die Fränkische Schweiz; wir wollen die Biere von drei Braue-

reien kosten.  Der Wanderweg ist knapp 13 Kilometer lang und führt 

von Nankendorf über Waischenfeld und Breitenlesau zurück nach 

Nankendorf. Einkehr ist in Waischenfeld („Zur Post“ – Biere der 

Waischenfelder Brauerei Heckel), Breitenlesau (Brauereigasthof 

Krug) und Nankendorf (Brauereigasthof Schroll) vorgesehen.

Die zum Zeitpunkt der Wanderung geltenden Corona-Bestimmun-

gen sind einzuhalten. Um Anmeldung bis zum 1. Oktober 2021 wird 

gebeten (Wanderwartin Katrin Köstner – 0151-16627169)!

Mitglieder und Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen!

Frankenwaldverein Geroldsgrün

Heimspielplan des 
FCR Geroldsgrün 2021

Sa., 09.10.: FCR Geroldsgrün – FC Döbraberg

Sa., 09.10.: FCR Geroldsgrün II – FC Döbraberg II

Jahresversammlung der Gesangvereine Dürrenwaid und Geroldsgrün

Manfred Ströhlein: Ein Leben für den Gesang

Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

Bestattungen

Neubauer/Köstner
>BNK< Das Bestattungsunternehmen

Rotdornstraße 15 – 96365 Nordhalben

Tel. 09267 /1416 oder 8166

www.neubauer-koestner.de

Ihr Berater in allen Trauerfällen

Erledigung aller Formalitäten 

und Behördengänge

39Wir im Frankenwald



Aus dem Rathaus der Gemeinde Geroldsgrün

In der Geroldsgrüner Lothar-von-Faber-Grundschule sind zwölf Erstklässler eingeschult worden, die 

gemeinsam mit zehn Zweitklässlern die Kombi-Klasse 1/2 besuchen und von Christine Diezel unterrich-

tet werden. 

Einschulung an der Lothar-von-Faber-Grundschule

Der Freitag gehört beim TSV Dürrenwaid den Kids 

von klein bis groß! Kommt einfach vorbei und schnup-

per rein:

Immer freitags:

16:00 Uhr Miniminis: Kids von 1-3 Jahren, alle 2 Wochen mit Manu-

ela Franz und Daniela Krumpholz

17:00 Uhr Minis: Kids von 3-6 Jahren mit Petra Oelschlegel, 

Jacqueline Menger, Cornelia Bendig-Wicht und Lina Dalipov

18:00 Uhr Maxis: Kids 1.-3. Klasse mit Doris Hornfeck und Heike 

Menger

19:00 Uhr Big-Kids: Kids ab der 4. Klasse mit Daniela Krumpholz, 

Johannes Prechtl und Rebecca Burger

Hinweis:  Pro Kind der 1.- 4. Klasse, das derzeit in keinem Sportver-

ein ist, fördert der Freistaat Bayern über den Bayerischen Landes-

Sportverband die Vereins-Neueintritte mit 30 Euro! Der TSV Dür-

renwaid macht mit. Gültig ist dieses Angebot ausschließlich vom 

14.09.2021 bis einschließlich 13.09.2022.

TSV Dürrenwaid: Friday for Kids

Egal ob man für die Kids interessante Bewegungslandschaften bau-

en möchte, oder für die Erwachsenen schweißtreibende Fitnesskur-

se gibt, das richtige Equipment ist wichtig! Dafür sorgte der TSV 

Dürrenwaid und schaffte neue coole Sportgeräte an. Mit Gymnas-

tikbällen, Mini-Weichbodenmatten, TOGU Jumpern, kleinen Lang-

bänken, Mäuse-Fallschirmen und noch vielem, vielem mehr können 

nun die Kurs wieder frischen Schwung bekommen.

Mehr Infos gibt’s unter www.tsv-duerrenwaid.de

Neue Sportgeräte

Nach 2015 und 2017 hatte die Therma Fensterbau 

mit Sitz in Bobengrün nun zum dritten „Parkplatz-

rock“ auf dem ehemaligen Diska-Parkplatz in 

Geroldsgrün mit der Partyband „bluesnid“ eingela-

den und viele, viele kamen. Da das Feiern aus-

schließlich unter freiem Himmel stattfand, gab es 

außer der Kontaktnachverfolgung keine Anwen-

dung der 3G-Regeln, was die Gäste dankbar annah-

men. Die Stimmung war super, für die hauptsäch-

lich die jungen Bandmitglieder mit Konrad Feld-

rapp, Hannes Lenz, Felix Wirth, Marcus Korn und 

Lukas Peetz verantwortlich zeichneten und dem 

feierfreudigen Publikum einheizten. Auch für das 

passende Ambiente und die Rundumversorgung 

war bestens durch den Veranstalter gesorgt.

Tolle Stimmung beim 
Parkplatzrock mit 
„bluesnid“

Anlässlich seines 100-jährigen 

Bestehens wurde der FCR aus 

Dank und  Anerkennung für seine 

hervorragenden Verdienste um 

den Breitensport mit  der überdi-

mensionalen Ehrenurkunde des 

Bayerischen Landessportverban-

des  (BLSV) ausgezeichnet. Die 

Übergabe der Urkunde zusam-

men mit einem Sportartikel-Gut-

schein  erfolgte, pandemiebe-

dingt nun etwas zeitverzögert, 

durch die BLSV  Bezirks-Bil-

dungsreferentin Renate Kupijai 

und den BLSV-Kreisvorsitzenden  

Gerhard Rödel im FCR-Sport-

heim in der Reuth.

Hohe Auszeichnung für den FCR Geroldsgrün
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Gemeinde Berg

Kirchplatz 2, 95180 Berg

Telefon 09293/943-0

Telefax 09293/943-22

E-Mail: gemeinde@berg-ofr.de

Internet: www.gemeindeberg.de

Facebook: https://www.facebook.com/gemeinde.berg

Instagramm: https://www.instagram.com/gemeinde_berg_oberfranken/

Konten der Gemeindekasse

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE02 7816 0069 0001 0113 08

BIC GENODEF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE34 7805 0000 0380 0043 66

BIC: BYLADEM1HOF

Konten des Kommunalunternehmens 

VR-Bank Fichtelgebirge-Frankenwald eG

IBAN DE70 7816 0069 0000 1893 67

BIC GENOF1MAK

Sparkasse Hochfranken

IBAN: DE08 7805 0000 0220 6681 72

BIC: BYLADEM1HOF 

Parteiverkehr

Montag 08.00-12.30 Uhr

Dienstag 08.00-12.30 Uhr

Mittwoch 08.00-12.30 Uhr

Donnerstag 08.00-12.30 Uhr und 13.30-17.30 Uhr

Freitag 08.00-12.30 Uhr

 

Wir bitten um Terminvereinbarung! 

Für Standesamtsangelegenheiten wenden Sie sich bitte 

an das Standesamt Naila Tel.Nr. 09282/6850.

Klärwärter/Abwasser Störungsmeldungen  0151/27032234

SüdWasser GmbH – Störungsmeldung 09283/8612243

Stromversorgung bayernwerk anstatt Stromversorgung E.ON Bayern AG *

Servicenummern

Entstörungsdienst Strom  Tel.: 0941 - 28003366

Technischer Kundenservice  Tel.: 0941 - 28003311 * 

Anfragen zu EEG-Anlagen (Photovoltaik)  Fax: 0941 - 28003312

* Mo - Do 7.30 bis 16 Uhr Fr 7.30 bis 15 Uhr 

Störungsnummer Licht- und Kraftwerke 

Helmbrechts GmbH, GASVERSORGUNG  09252/704-0

Notruf  112

HVO-Notruf 112

Wegen der immer noch unsicheren Corona-Lage und der sich ständig änderten Vorga-

ben wurde entschieden, dass die traditionelle Einheitswanderung am 3. Oktober leider 

wieder nicht stattfinden kann.  Die Verantwortlichen bedauern, dass die beliebte Groß-

veranstaltung, die jedes Jahr mehrere hundert Wanderer an die ehemalige innerdeut-

sche Grenze gelockt hat, erneut abgesagt werden muss. Die Stadt Hirschberg und die 

Gemeinde Berg werden die Einheitswanderung auf jeden Fall wieder aufleben lassen, 

sobald es die Corona-Pandemie erlaubt und so an die glückliche Wiedervereinigung 

der beiden Nachbarkommunen und ihrer Bürger erinnern. 

Absage Einheitswanderung am 3. Oktober

07.10. 18.00   Uhr Senioren Union Berger   Winkel Mitgliedertreff Gasthaus   Schimmel, Steinbühl

09.10. 08.00   Uhr BRK Bereitschaft Berg Altkleidersammlung Berg,   Issigau und Schlegel

13.10. 14.00   Uhr Senioren   Union Berger Winkel Spielenachmittag Dorfgemeinschaftshaus   Lamitz

Veranstaltungskalender Berger Winkel

Die Gemeinde Berg gratuliert zum Geburtstag 

Frau Doris Fröh (Gottsmannsgrün)

zum 70. Geburtstag am 06.10.2021

Herr Klaus Klepsch (Tiefengrün)

zum 70. Geburtstag am 10.10.2021

Frau Christa Schnabel (Berg)

zum 80. Geburtstag am 10.10.2021

Die Gemeinde Berg gratuliert zur Eheschließung

25.09. Michael Brendel und Christine Brendel-Langewiesche geb. Friedrich 

(Rudolphstein)

Am vergangenen Samstag gaben sich Michael Brendel und Christine Brendel-Lang-

ewiesche, geb. Friedrich, im Berger Rathaus das Ja-Wort. Bürgermeisterin Patricia 

Rubner traute die beiden Rudolphsteiner. Begleitet wurde das Brautpaar von Eltern, 

Familie und den beiden Trauzeugen Florian Friedrich und Andreas Jung. Im Anschluss 

an die standesamtliche Eheschließung erhielten die frischgebackenen Eheleute in der 

Berger St.-Jakobuskirche von Pfarrer Harald Losch den kirchlichen Segen. 

Das Bild zeigt von links: Die Eltern Karin und Lothar Brendel, Trauzeuge Andreas Jung, 

das Brautpaar Michael Brendel und Christine Brendel-Langewiesche mit Tochter Lea 

Langewiesche, Trauzeuge Florian Friedrich und Mutter Karin Friedrich sowie Bürger-

meisterin Patricia Rubner. 

Trauung in Berg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Berg

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
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Ehrungen verdienter Mitglieder 
und Neuwahlen standen auf der 
Tagesordnung der Jahreshaupt-
versammlung der CSU Berger 
Winkel. Vorab berichtete CSU 
Ortsvorsitzende Patricia Rubner 
über wegen Corona zwar einge-
schränkte Aktivitäten, aber 
trotzdem einige Aktionen des 
Ortsverbandes: Zu Beginn des 
Jahres 2020 stand natürlich der 
Kommunalwahlkampf im Mit-
telpunkt. 
Als besonderen Höhepunkt zum 
Jahresbeginn bezeichnete Rub-
ner das Starkbierfest bei der 
Familie von Waldenfels in Gotts-
mannsgrün, an das die vielen 
Besucher noch beste Erinnerun-
gen haben. Nachdem die Coro-
na-Regeln im Sommer gelockert 
wurden, beteiligte sich die CSU 
am Sommerferienprogramm der 
Gemeinde und bot eine Rund-
fahrt durch den Berger Winkel 
mit vielen interessanten Statio-
nen an. Eine Gutschein-Aktion 
zur Unterstützung der Gasthäu-
ser im Berger Winkel in der 
Weihnachtszeit kam ebenfalls 
richtig gut an. Dass alle Vereine 
und Organisationen wieder ihre 
Termine für den Veranstaltungs-
kalender 2021 abgeliefert hat-
ten, zeigt, dass mit Optimismus 
und Zuversicht ins neue Jahr 
gestartet wurde. 
Der Kalender ist auch in diesem 
Jahr wieder besonders schön 
und fand viel Zuspruch, vor 
allem auch durch die tollen Bil-
der der engagierten Fotografen. 

Statt Starkbierfest erhielt im 
Februar dieses Jahrs jedes Mit-
glied der CSU Berger Winkel und 
ihrer Arbeitsgemeinschaften FU, 
JU und SEN einen Gutschein 
über ein Tragerl Asam Bock. 
Auch diese Aktion kam richtig 
gut an! Und auch die Jungen 
wurden nicht vergessen: Sowohl 
bei der Ferientüte als auch am 
Sommerferienprogramm betei-
ligte sich die CSU Berger Winkel, 
um den Kindern Freude zu berei-
ten. Der Ortsverband spendete 
außerdem rund 500 Euro aus 
dem Erlös der früheren „Marku-
splatzfeste“ zur Sanierung des 
Brunnens im Holzschuher-Park. 
Ortsvorsitzende Patricia Rubner 
zog sowohl für ihren Ortsver-
band samt Arbeitsgemeinschaf-
ten als auch für die CSU-Frak-
tion im Gemeinderat ein positi-
ves Fazit: Wir sind stark aufge-
stellt und bereit und tatkräftig 
die Herausforderungen in unse-
rer Gemeinde anzupacken und 
Zukunft zu gestalten. 
Nachdem bislang noch keine 
Jahreshauptversammlung statt-
gefunden hatte, wurden die aus-
geschiedenen Ortssprecher und 
Gemeinderäte Manfred Dick, 
Markus Ernst, Rainer Neubauer 
und Erich Schaller offiziell ver-
abschiedet. Rubner dankte herz-
lich für ihren zum Teil jahrzehn-
telangen Einsatz für die CSU und 
die Kommunalpolitik im Berger 
Winkel. Außerdem wurde Hans 
Zeeh als Fraktionsvorsitzender 
sowie Wieland Spörl als stellver-

tretender Bürgermeister verab-
schiedet. Beide hatten in der 
neuen Wahlperiode auf ihre 
Ämter verzichtet, um den Weg 
für Jüngere und damit die opti-
male Aufstellung in der Zukunft 
freizumachen. Ein Verhalten, 
dass Patricia Rubner ebenfalls 
ausdrücklich hervorhob und als 
nicht selbstverständlich erach-
tete.
 Jörg Langheinrich und Manfred 
Dick legten ihr Amt als stellver-
tretende Ortsvorsitzende eben-
so wie Karl Spahn als Schriftfüh-
rer nieder, um ebenfalls eine 
Neuaufstellung zu ermöglichen. 

Die Neuwahlen brachten folgen-

des Ergebnis: 
Ortsvorsitzende Patricia Rub-
ner, Stellvertreter Florian Dick, 
Manuel Schaller, Hans Zeeh, 
Schriftführerin Marion Walden, 
Schatzmeister Christian Rubner, 
Kassenprüfer Sabine Kniebaum, 
Eberhard Wolf, Beisitzer Sabine 
Dick, Moritz von Künsberg, Ste-
fan Purfürst und Jasmin Wolf. 
Im Anschluss freute sich Orts-
vorsitzende Patricia Rubner ver-
diente Mitglieder ehren zu dür-
fen: Heiderose Hofmann, Sabine 
Kniebaum und Hans Zeeh sind 
seid 35 Jahren aktive Mitglieder 
der CSU Berger Winkel. Karl 
Spahn gehört der CSU schon seit 
einem Vierteljahrhundert an.
 
Herzlichen Glückwunsch und 
vielen Dank für die Treue!

Jahreshauptversammlung bei der CSU Berger Winkel

CSU ist stark aufgestellt und bereit für Herausforderungen

Im Anschluss freute sich Ortsvorsitzende Patricia Rubner,  verdiente Mit-

glieder ehren zu dürfen: Heiderose Hofmann, Sabine Kniebaum und Hans 

Zeeh sind seit 35 Jahren aktive Mitglieder. Karl Spahn gehört der CSU 

schon seit einem Vierteljahrhundert an. Patricia Rubner beglückwünschte 

die Geehrten und dankte ihnen  für die langjährige Treue!

Die Neuwahlen brachten folgendes Ergebnis: Ortsvorsitzende Patricia Rubner, Stellvertreter Florian Dick, 

Manuel Schaller, Hans Zeeh, Schriftführerin Marion Walden, Schatzmeister Christian Rubner, Kassenprüfer 

Sabine Kniebaum, Eberhard Wolf, Beisitzer Sabine Dick, Moritz von Künsberg, Stefan Purfürst und Jasmin 

Wolf. 

Freitag, 1.10.

20.15 Uhr: Bezirksklasse C Herren:

SV Berg IV – TTC Köditz III

Samstag, 2.10.

10.30 Uhr: Bezirksklasse B Jungen:

CVJM Naila III – SV Berg II

13.00 Uhr: Bezirksklasse A Jungen:

CVJM Naila II – SV Berg

14.00 Uhr: Bezirksoberliga Mädchen:

TSV Thurnau – SV Berg

14.30 Uhr: Bezirksklasse D Herren:

FT Naila II - SV Berg VI 

16.00 Uhr: Bezirksklasse A Herren:

CVJM Naila – SV Berg II

19.00 Uhr: Bezirksklasse A Damen:

SV Berg – SV Issigau

Dienstag, 5.10.

20.00 Uhr: Bezirksklasse C Herren

SV Berg V – TTC Stammbach IV

SV Berg – Tischtennis 
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Spiele: 
Herren A-Klasse Frankenwald I

Spielfrei

A-Junioren Kreis Hof Kreisliga

Samstag 02.10. um 16:00 Uhr 

in Thierbach

JFG Höllental - JFG Bayeri-

sches Vogtland 

B-Junioren Kreis Hof Kreisliga

Sonntag 03.10. um 10:30 Uhr

 in Feilitzsch

JFG Bayerisches Vogtland - 

SpVgg Selbitz

C-Junioren Kreis Hof Kreisliga

Samstag 02.10. um 14:00 Uhr 

in Töpen

JFG Bayerisches Vogtland - 

FC Wiesla Hof 

D1-Junioren Kreis Hof Kreisli-

ga

Freitag 01.10. um 17:30 Uhr

 in Töpen

JFG Bayerisches Vogtland - 

FSV Naila 

D2-Junioren Kreis Hof (Gr.02)

Sonntag 03.10. um 10:00 Uhr

 in Münchberg

ATSV Münchberg-Schlegel II - 

JFG Bayerisches Vogtland II 

E-Junioren Kreis Hof (Gr.02)

Freitag 01.10. um 17:00 Uhr

 in Tiefengrün

JSG Saaletal/Hirschberg -

 VFB Helmbrechts 

F-Junioren Kreis Hof (Gr.03)

Samstag 02.10. um 10:00 Uhr 

in Tiefengrün

JSG Saaletal/Hirschberg - 

FSV Naila 

Training der  Mannschaften

Herren

Jeden Mittwoch und Freitag um 

19.00 Uhr in Tiefengrün

AH-Mannschaft

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am 

Sportplatz in Tiefengrün

Frauen und Mädchen 

Jeden Montag ab 19:00 Uhr am 

Sportplatz in Tiefengrün

Training der 

JSG Saaletal/Hirschberg

C-Junioren

Montag und Mittwoch 

18:30 bis 20:00 Uhr in Töpen

18:00 Uhr Abfahrt zum Training 

vom Sportlerheim/ Hirschberg

D-Junioren: 

Dienstag und Donnerstag 

17:00 bis 18:30 Uhr in Töpen

16:30 Uhr Abfahrt zum Training 

vom Sportlerheim/ Hirschberg

E-Junioren: 

Montag 17:00 bis 18:30 Uhr

 in Hirschberg

F-Junioren: 

Dienstag 16:30 bis 18:00 Uhr

 in Tiefengrün

G-Junioren: 

Mittwoch 16:00 bis 17:30 Uhr

 in Hirschberg

Fußball! auch bei uns ...... 
Frauensache 
Wir suchen noch Spielerinnen, 

die Lust haben, bei uns  Fußball 

zu Spielen. Frauen und Mäd-

chen die Spaß am  Fußballspie-

len haben und nach einer Nie-

derlage nicht gleich den Kopf in 

den Sand stecken. Anfänger 

sind bei uns herzlich willkom-

men. Meldet Euch einfach bei: 

Trainer Marco Hager Mobil.: 

0170 3073319.

FC Saaletal  BergSilberne Konfirmation in Berg

Die Silbernen Konfirmanden des Jahrgangs 1995. Foto: Schwarzenbach Fotografie 

Silbernen Konfirmanden des Jahrgangs 1996. Foto: Schwarzenbach Fotografie 

„Schieb, schieb in’n Ofen  nein!“ 
Die Zeile aus dem deutschen Kin-
derlied „Backe, backe Kuchen“, 
stand beim Backofenfest to go des 
Obst- und Gartenbauvereins Tie-
fengrün-Gottsmannsgrün ganz 
oben an. Holm Schmidt, gelern-
ter Bäcker, hatte beim Backofen-
fest to go des Obst- und Garten-
bauvereins Tiefengrün-Gotts-
mannsgrün alle Hände voll zu 
tun, um die großen Backbleche in 
den Ofen zu schieben und pünkt-
lich wieder herauszuholen. 
Pflaumen- und Apfelkuchen mit 
frisch geernteten Früchten von 

Vereinsbäumen sowie Pizza und 
Flammkuchen gab es neben dem 
beliebten Roggenbrot aus Sauer-
teig in oval und rund. „Heuer 
alles nur zum Mitnehmen“, 
bedauern die Vorsitzenden Holm 
Schmidt und Peter Wolfrum, die 
aber zum kurzen Verweilen Bän-
ke aufgestellt hatten. So konnten 
sich Gäste den Duft des frisch 
gebackenen und noch heißen 
Brotes um die Nase ziehen lassen. 
Der Duft so verlockend, dass man 
gleich eine Scheibe hätte 
abschneiden mögen. „Nächstes 
Jahr klappt es bestimmt wieder 

mit dem traditionellen Backofen-
fest mit Ausschank und Verspei-
sen direkt vor Ort“, geben sich die 
Vorsitzenden optimistisch. 
Vorsitzender Schmidt war seit 
vier Uhr in der Früh auf den Bei-
nen, um den Brotteig herzustel-
len. „Der Verein hat investiert 
und ein älteres Modell einer 
gebrauchten Teigknetmaschine 
gekauft,  mit der 40 Kilogramm 
Teig in einem Vorgang verarbeitet 
werden können“, erklärt 
Schmidt, der sich über die 
Erleichterung freut.  75 Brote sind 
gebacken und der Verkauf läuft. 

Backofenfest des OGV Tiefengrün-Gottsmannsgrün

75 Brote, Pizza und Kuchen

„Es war schwierig mit der Pla-
nung, da man ja nicht weiß, wie 
groß die Nachfrage sein wird“, 
erklärt Schmidt, der in normalen 
Jahren zum Backofenfest 170 
Brote gebacken hat. „Zum fri-

schen Brot bieten wir zugleich 
von Doris Grünert hausgemach-
ten Kochkäse an, das schmeckt 
lecker“, schmunzeln die Vorsit-
zenden und danken der Helfer-
schar, die sie mit zehn beziffern. 

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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1990er und Anfang der 2000 

nahm die Anzahl der Jugendli-

chen stetig zu und der damalige 

Kommandant Manfred Peetz ent-

schied wieder eine selbstständige 

Jugendgruppe zu gründen, um 

bestmögliche Ausbildung sicher-

zustellen und zugleich effektiv 

auf den aktiven Feuerwehrdienst 

vorbereiten zu können. „Als 

Jugendwart agierte Thomas Hof-

mann und somit gibt es seit 2001 

eine kontinuierliche Jugend-

arbeit.“ 

Der Rückblick erfolgte chronolo-

gisch und mit „herausgepickten“ 

Ereignissen eines jeden Jahres 

und zugleich lief eine Dia-Show. 

2001 sind Benjamin Wachter, 

Benjamin Wiessner, Andreas 

Knörnschild, Susanne Doberau-

er, Toni Schmidt, Holger und 

Martin Wurzbacher per Hand-

schlag aufgenommen wurden. In 

den folgenden Jahren listeten die 

Jugendlichen Teilnahmen an 

Zeltlagern, an Jugendleistungs-

prüfungen, Ausbildungen und 

Wissenstest auf, vieles von Erfolg 

gekrönt. 2004 gab es einen ersten 

24-Stunden-Dienst ähnlich 

einem Berufsfeuerwehrtag, mit 

Augenmerk auf Ausbildung, Spiel 

und Spaß. Elf Anwärter zählte die 

Jugendgruppe. 

2005 übernahmen Holger und 

Martin Wurzbacher das Amt des 

Jugendwartes und verzeichneten 

zwei Neuzugänge. 2007 nahmen 

Lange Zeit bangen, doch nun 

konnte das Jubiläum „20 Jahre 

Jugendgruppe der Feuerwehr 

Berg“ gefeiert werden. Beim 

Ehrenabend im Feuerwehrgerä-

tehaus gab es eine kleine Zeitreise 

ins Entstehen, Wachsen und Wer-

den der Jugendgruppe und viele 

Dankesworte für den Erfolg. 

Kommandant Marco Kolbinger 

betonte, dass die Jugendgruppe 

das Fundament der Wehr sei und, 

dass es ohne Jugend keinen 

Feuerwehrnachwuchs gebe. „Wir 

haben eine gute Jugendgruppe 

im Berger Winkel, auf die wir 

stolz sein können.“ Die Jugendli-

chen selbst nahmen die Gäste mit 

in die Vergangenheit, erinnerten 

an die Anfänge der Jugendfeuer-

wehr Berg im Jahr 1974 auf Ini-

tiative der Kameraden und des 

damaligen Bürgermeisters Man-

fred Wilfert. „Damit sollte Nach-

wuchs gewonnen werden“, erläu-

terte Jugendwart Maximilian 

Schaller und ergänzte, dass die 

Leitung Kommandant Manfred 

Fiedler, später Werner Straßber-

ger oblag. 

Ende der 1970er wurden drei 

Jugendgruppen ausgebildet. „Zu 

Spitzenzeiten zählte man 19 

Jugendliche“, informierte Schal-

ler und auch, dass nach dem 

Übertritt in die aktive Wehr die 

Jugendfeuerwehr wegbrach und 

eine Ausbildung parallel zur akti-

ven Wehr erfolgte. „Ende der 

sprung, der Rückzugsmöglichkeit 

bietet und zugleich Treffpunkt.“ 

Dank richtete Schaller an den frü-

heren Vorsitzenden Gerhard 

Brühschwein und Bürgermeiste-

rin Patricia Rubner für all die 

Unterstützung, wie auch allen 

Spendern und Sponsoren. 

Jugendsprecher Jan Vogel versi-

cherte trotz der vielen Verände-

rungen in 20 Jahren eine gleich-

bleibende Kameradschaft, die 

gepflegt werde. Zum Jubiläum 

gehören natürlich „Geschenke“ 

und diese gab es in Form von neu-

en Helmen. „Die Helme sind das 

älteste an der persönlichen 

Schutzausrüstung der Jugendli-

chen und diese sind möglich 

geworden durch eine Spende von 

Sabine Kniebaum und Unterstüt-

zung der Firma Mr. Help, Manuel 

Rank“, informierte der Jugend-

wart. Präsente gab es auch für die 

Unterstützer der Jugendgruppe, 

Dank und Anerkennung seitens 

der Führungsdienstgrade Kreis-

brandrat Reiner Hoffmann und 

Kreisbrandinspektor Rolf Hornfi-

scher wie auch Kommandant 

Marco Kolbinger und Bürger-

meisterin Patricia Rubner für die 

Jugendlichen. „Wir sind stolz auf 

euch.“

mit absolvierten. Aktuell zählt die 

Jugendgruppe zehn Mitglieder, 

die nicht nur von Jugendwart 

Maximilian Schaller betreut wer-

den, sondern auch von Felix 

Korn, Anna Haas, Cosima Rubner 

und Paul Rödel. „Erstmals fand 

heuer die Modulare Truppausbil-

dung (MTA) im Berger Winkel 

unabhängig vom Landkreis statt“, 

informierte Cosima Rubner, die 

sich freute, dass trotz Corona-

Pandemie ohne Termine in Prä-

senz alle Jugendlichen die Treue 

hielten. Jugendwart Schaller 

betonte, dass die Zeitreise nur 

Bruchteile der vielen Aktivitäten 

widerspiegelten. „Wir haben 

einen hohen Ausbildungsstand, 

was unser Alleinstellungsmerk-

mal ist und sich auch in den vielen 

guten Platzierungen auf Land-

kreisebene widerspiegelt“, bilan-

zierte Schaller und ergänzte, dass 

sich die Jugendgruppe zur zent-

ralen für den Berger Winkel ent-

wickelte, um allen Anwärtern 

ideale Ausbildungsvoraussetzun-

gen zu ermöglichen. „Der Auf-

wand an Zeit und Arbeit ist 

gerechtfertigt, was auch die 

Anzahl der vielen Jugendlichen 

untermauert und unser neuer 

Jugendraum war ein Quanten-

die Jugendlichen am Zeltlager in 

Issigau teil, international mit der 

Feuerwehr aus Baden bei Wien. 

2008 trat der jetzige Jugendwart 

Maximilian Schaller der Jugend-

gruppe bei und 2010 folge die 

Senkung des Eintrittsalters der 

Jugendgruppe auf zwölf Jahre, so 

dass im Folgejahr elf Neueintritte 

zu verzeichnen waren. 

Als Highlight des Jahres 2013 gilt 

der 24-Stunden-Tag. 86 Stunden 

geleisteter Feuerwehrdienst pro 

Jugendlichen standen im Jahr 

2014 auf der Agenda, wie auch 

ein gemeinsamer Berufsfeuer-

wehrtag mit Issigau, Lichtenberg, 

Naila und Marxgrün in Issigau. 66 

Treffen und unterm Strich 209 

Stunden Feuerwehrdienst leiste-

ten die Jugendlichen 2015, im 

Folgejahr 79 Treffen und 256 

Stunden. Zehn Jugendliche zähl-

te die Jugendgruppe im Jahr 

2017, von denen vier eine abge-

schlossene MTA-Ausbildung vor-

weisen konnten. Im gleichen Jahr 

wurde der Jugendraum realisiert.

 2018 trafen sich die Anwärter 75-

mal und brachten es auf 1602 

Stunden Feuerwehr- und Arbeits-

dienst. 13 Jugendliche gehörten 

der Jugendgruppe an, von denen 

fünf die Leistungsprüfung Wasser 

20 Jahre Jugendgruppe Feuerwehr Berg

Das Fundament 
der Wehr

Unser Bild zeigt einen Teil der aktuellen Jugendgruppe mit Jugendwart Maximilian Schaller (Mitte) und dem 

Betreuungsteam. 

viert, sondern auch Spannung, 

Spaß und Aktion durch 24-Stun-

den Berufsfeuerwehrtag oder 

Teilnahmen an Zeltlagern ermög-

licht. Dank und Anerkennung für 

das Engagement gab es auch von 

den Führungsdienstgraden Kreis-

brandrat Reiner Hoffmann, Kreis-

brandinspektor Rolf Hornfischer, 

Kommandant Marco Kolbinger 

und von Bürgermeisterin Patricia 

Rubner. Die Jugendlichen selbst 

dankten ihrem Jugendwart auch 

und dies mit persönlichen Prä-

senten, darunter eine Jacke mit 

Aufschrift „Feuerwehr Berg 

Jugendwart“. 

franken die Ehrennadel der 

Jugendfeuerwehr Oberfranken 

ans Revers. „Eine Jugendgruppe 

ist schnell gegründet, diese dann 

über einen so langen Zeitraum 

weiterzuführen ist keine Selbst-

verständlichkeit“, betonte Strobel 

und erinnerte, dass die Berger 

Jugendgruppe auf den vielen Ver-

anstaltungen auf Landkreisebene 

teilnimmt. „Von der Jugend für 

die Jugend“, kommentierte Stro-

bel das Engagement von Maximi-

lian Schaller, der sich für die 

Belange der Jugendlichen rund-

um einsetze, nicht nur Wissen 

vermittelt und zu Übungen moti-

2008 trat Maximilian Schaller in 

die Jugendgruppe der Stütz-

punktwehr Berg ein und blickt 

mittlerweile auf gut 13 Jahre mit 

und für die Jugendgruppe 

zurück. „Es gibt viele schöne Erin-

nerungen, ob erst als Jugendli-

cher oder später als Betreuer und 

Jugendwart“, versichert Maximi-

lian Schaller. Im Rahmen des 

Ehrenabends „20 Jahre Jugend-

gruppe Berg“ steckte dem aktiven 

Brandschützer der Kreisbrand-

meister Jugend Florian Strobel in 

Würdigung der Verdienste um 

den Aufbau und die Förderung 

der Jugendfeuerwehren in Ober-

Feuerwehr Berg ehrt Maximilian Schaller

Unser Bild zeigt (von links) Kommandant Marco Kolbinger, Jugendwart 

Maximilian Schaller und Kreisbrandmeister Jugend Florian Strobel.

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg
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Ursula Heinzmann viele Jahre 
gekümmert.
 Der Zusammenhalt der Dorfge-
meinschaft und die Organisation 
von zahlreichen Festen waren 
Ursula Heinzmann immer ein 
besonderes Anliegen. Zuletzt hat 
sie sich der Erstellung einer Orts-
chronik mit zahlreichen Bildern 
gewidmet, für die sie umfangrei-
che Recherchen durchgeführt hat 
und die im nächsten Jahr 
gedruckt werden soll. Bürger-
meisterin Patricia Rubner 
bezeichnete Ursula Heinzmann 
in ihrer Ansprache als persönli-
ches Vorbild mit unermüdlichem 
Fleiß und nicht nachlassender 
Motivation. Für die Verbunden-
heit und ihren Einsatz für „ihr“ 
Dorf Hadermannsgrün und die 
gesamte Gemeinde dankte ihr 
Rubner von Herzen und über-
reichte eine Obstschale mit dem 
Wappen der Gemeinde und dem 
Hinweis auf die enthaltenen Vita-
mine, damit sich „unsere Ursel“ 
noch lange tatkräftig und voller 
Elan einbringen kann. 

heute keineswegs mehr selbstver-
ständlich, sich über Jahrzehnte in 
den Dienst der Allgemeinheit zu 
stellen“, betonte Landrat Dr. Oli-
ver Bär in seiner Ansprache. 
Das Ehrenzeichen des Bayeri-
schen Ministerpräsidenten, 
erhielt Ursula Heinzmann für 
ihre besonderen ehrenamtlichen 
Verdienste. Dieses Ehrenzeichen 
erhalten Persönlichkeiten, die 
durch aktive Tätigkeit in Ver-
einen, Organisationen und sons-
tigen Gemeinschaften mit kultu-
rellen, sportlichen, sozialen oder 
anderen gemeinnützigen Zielen 
hervorragende Verdienste geleis-
tet haben. Die Hadermannsgrün-
erin engagiert sich seit Jahrzehn-
ten im Obst- und Gartenbauver-
ein. Sie ist nicht nur die Kassiere-
rin des Vereins, sondern küm-
mert sich bis heute um die Grün-
flächen in ihrem Dorf, wozu auch 
das Unkrautjäten der Pflanzflä-
chen oder die saisonale Bepflan-
zung des Kriegerdenkmals gehö-
ren. Auch um die Reinhaltung des 
Containerstellplatzes hat sich 

Ursula Heinzmann aus Hader-
mannsgrün hat das Ehrenzeichen 
des Bayerischen Ministerpräsi-
denten erhalten. Im Rahmen 
einer Feierstunde im neuen Sit-
zungssaal des Landratsamtes Hof 
erhielten insgesamt neun Bürge-
rinnen und Bürger für ihre beson-
deren Verdienste in der kommu-
nalen Selbstverwaltung bzw. in 
anderen Ehrenämtern hohe Aus-
zeichnungen des Freistaates Bay-
ern und der Bundesrepublik 
Deutschland. Die Ehrungen 
nahm Landrat Dr. Oliver Bär in 
Anwesenheit der Bürgermeister 
vor.
 Die Ehrungen waren zum Teil 
bereits im letzten Jahr ausgespro-
chen worden, die feierliche Über-
gabe der Medaillen und Urkun-
den war aufgrund der Corona-
Pandemie bisher aber nicht mög-
lich. „Ich danke Ihnen allen herz-
lich für Ihren unermüdlichen Ein-
satz, durch den Sie den Land-
kreis, Ihre Gemeinden, Vereine 
und Organisationen vorange-
bracht und geprägt haben. Es ist 

Auszeichnung für besondere Verdienste

Ehrenzeichen für Ursula Heinzmann

Das Bild zeigt von rechts: Landrat Dr. Oliver Bär, Ursula Heinzmann mit Tochter Sabine Dick und Bürgermeiste-

rin Patricia Rubner

Donnerstag, 7. Oktober, 18.00 Uhr

Mitgliedertreff in Steinbühl 

Mittwoch,  13. Oktober, 14.00 Uhr

Spielenachmittag in Lamitz Dorfgemeinschaftshaus

Gäste herzlichst eingeladen!

Es gelten die allgemeinen Corona-Regeln.

Senioren Union Berger Winkel

Aus dem Rathaus der Gemeinde Berg

Am 09. Oktober 2021 findet wieder eine Altkleidersamm-

lung von der BRK Bereitschaft Berg statt. Die Sammel-

stellen befinden sich an den bekannten Stellen in den 

jeweiligen Ortschaften. Die Altkleidersäcke müssen bis 

08 Uhr an der Sammelstelle abgestellt werden.

Wir bedanken uns bereits im Voraus über Ihre Spende.

Ihre BRK Bereitschaft Berg

Altkleidersammlung am 9. Oktober in Berg

Nach langer Corona-Pause unternahm die Ortsgruppe des Fran-

kenwaldverein Berg am Sonntag, 19. September, wieder einmal 

eine Tageswanderung. Vom Parkplatz in Schesslitz ging es zur 

Hohen Metze und durch das Albvorland zurück nach Schesslitz. 

Am Wanderweg bei Roschlaub besichtigten die Teilnehmer ein 

ganz besonderes Naturdenkmal, die Steinerne Rinne, die im Laufe 

der Jahrhunderte von Ablagerungen kalkhaltigen Wassers model-

liert wurde. Zuvor hatte man  beim Aufstieg auf die hohe Metze, 

einen herrlichen Ausblick über das Bamberger Land. Mit einer Ein-

kehr ging ein schöner Wandertag zu Ende. 

Tageswanderung des 
Frankenwaldvereins Berg
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Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau

Personenstandsangelegenheiten:

Standesamt Naila, Marktplatz 12, 95119 Naila
Telefon: 0982/68-47 o. 68-36, Fax: 09282/68-48

Hinweis zur Veröffentlichung 
von Geburtstagen und Ehejubiläen

Sollte der Wunsch bestehen, dass wir ihr Jubiläum mit Name, Anschrift und Jubiläums-
datum im Issigauer oder Lichtenberger WIR im Frankenwald veröffentlichen, benötigen 
wir Ihre schriftliche Zustimmung bis spätestens 2 Wochen vor dem Ereignis. Bei Eheju-
biläen muss die Zustimmung beider Ehegatten vorliegen.Ein Vordruck zur Einwilligung 
der Veröffentlichung (Zustimmungserklärung) geht Ihnen vorab per Post zu. Bitte sen-
den Sie diesen unterschrieben zurück.

Einwurfzeiten werktags 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Das Einwerfen außerhalb dieser Zeiten ist zu unterlassen. 

Weiter wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass das Einwerfen 

bzw. die Ablage von Lebensmitteln verboten ist.

Kostenlose Hotline für Containerleerung: 0800 / 263 463 2. 

Standort Lichtenberg: Poststraße – hinter der ehem. Dreschhalle
Nächster Termin:            Mittwoch, 13.10.2021, 

                                                     von 10.00 Uhr – 18.00 Uhr

Standort Issigau: am Festplatz
Nächster Termin:         Dienstag, 12.10.2021 

                                                    von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr

Termine Wertstoffmobil

Wertstoffinseln-Stellplätze für Glas- und Leichtstoff-
container und Altkleidersammelcontainer des AZV

Standorte Lichtenberg: Ferienpark
Poststraße
Sportplatzweg (Altkleider)
vorübergehend Erlenweg

Standorte Issigau:
Festplatz / Schulstraße
Friedhofsweg
Eichensteiner Straße
Zollstraße
Kemlas – Bushaltestelle
Reitzenstein – Behelfsheim

Müllabfuhrtermine

Leerungen in Lichtenberg

Dienstag, 05.10.2021 Leerung der  Biotonne

Dienstag, 12.10.2021 Leerung der  Restmülltonne

Leerungen in Issigau

Freitag, 01.10.2021 Leerung der Restmülltonne

Freitag, 08.10.2021 Leerung der Biotonne 

Geschäftszeiten Verwaltungsgemeinschaft Lichtenberg
Informationen zur Corona-Pandemie - Die Rathäuser 
Lichtenberg und Issigau sind ab sofort wieder geöffnet

Die Rathäuser Lichtenberg und Issigau sind wieder zu den regulären Öffnungszeiten 
geöffnet.  Nach wie vor ist es jedoch erforderlich, einen Mund-Nasen-Schutz (FFP-2-

Maske) beim Besuch im Rathaus zu tragen. Des Weiteren gelten die üblichen Abstands- 

und Hygieneregeln.

Da es sich in den vergangenen Monaten bewährt hat, bitten wir Sie, für Ihre Angelegen-
heiten auch zukünftig einen Termin mit dem zuständigen Sachbearbeiter zu vereinba-
ren.

Geschäftsstelle: Rathaus Lichtenberg
Marktplatz 16, 95192 Lichtenberg, Telefon: 09288/9737-0 / Fax: 09288/9737-37
E-Mail: info@vg-lichtenberg.de
Montag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:                          08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:                         08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:                     08.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag:                             08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag- und Mittwochnachmittag ist das Rathaus für den Publikumsverkehr

geschlossen. Terminvereinbarungen sind möglich.

Rathaus Issigau

Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Telefon: 09293/301 / Fax: 09293/7459
E-Mail: issigau@vg-lichtenberg.de
Montag:                            08.15 Uhr bis 12.00 Uhr, 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Dienstag:                          08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Mittwoch:                         08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:                     08.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag:                             08.15 Uhr bis 12.00 Uhr

Online erreichen Sie uns unter www.vg-lichtenberg.de 

oder über nachfolgende QR-Codes

Homepage          Bürgerserviceportal
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Kristan von Waldenfels, Erster Bürgermeister der
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Dieter Gemeinhardt, Erster Bürgermeister der Gemeinde Issigau; 
Redaktion allgemeiner Teil: Nicole Roesmer, E-Mail: redfrankenwald@kurier.de;  
Herausgeber: Nordbayerischer Kurier Zeitungsverlag GmbH,  Theodor-Schmidt-
Str. 17, 95448 Bayreuth;  Anzeigen: Agentur Pilz, Erscheinungsweise: Wöchentlich 
freitags,  Redaktionsschluss: Dienstag, 10 Uhr, 
Satz: Nordbayerischer Kurier;  Druck: Frankenpost Verlag GmbH, Druckzentrum, 
Hof Gesamtauflage: 16 000; 
Titelfoto: Neues Büro für Nachbarschaftshilfe in Geroldsgrün
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Am Montag, den 04. Oktober 2021 findet um 18:00 Uhr im Feuerwehrhaus, Poststraße 
10 in Lichtenberg eine öffentliche Stadtratssitzung statt.

Tagesordnung
Öffentlicher Sitzungsteil:
TOP 1 Bauanträge, Bauvoranfragen
 – vorsorglich

TOP 2 Neubau Kindergarten
a) Auftragsvergabe der Schreinerarbeiten
b) Auftragsvergabe der Metallbauarbeiten

TOP 3 Förderoffensive Nordostbayern – „Sanierung und Öffnung Burgturm“
a) Auftragsvergabe der Elektroarbeiten
b) Auftragsvergabe der Metallbauarbeiten
c) Auftragsvergabe Drehkreuz

TOP  4 Informationen des Ersten Bürgermeisters

TOP  5 Anfragen des Stadtrates

Stadt Lichtenberg, 27.09.2021

Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Sitzung des Stadtrates Lichtenberg 

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. –Landesverband Bayern- führt 
auch in diesem Jahr eine Haus- und Straßensammlung zur Pflege und Erhaltung der 
Kriegsgräber durch. Für die Sammlung stellen sich erfreulicherweise auch wieder einige 
Jugendliche aus Lichtenberg zur Verfügung. 
Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V.
• wurde 1919 als einer der ersten Bürgerinitiativen in unserem Land gegründet
• betreut 832 Kriegsgräberstätten in 46 Staaten mit etwa 2,8 Millionen Kriegstoten
• pflegt überwiegend die Gräber von deutschen Soldaten, aber auch von Kriegsgefan-

genen, zivilen Opfern des Luftkrieges, von Flucht, Vertreibung, Zwangsarbeit und 
Deportation 

• hat seit dem Fall des „Eisernen Vorhanges“ in Ost- und Südosteuropa bisher über 
964.000 Gefallene geborgen und würdig bestattet, wo immer möglich identifiziert, 
Schicksale nach Jahrzehnten der Ungewissheit geklärt und die Familien verständigt

• setzt die Suche nach deutschen Gefallenen kontinuierlich fort
• bietet Angehörigen- und Bildungsreisen zu den Kriegsgräberstätten an
• gestaltet den Volkstrauertag in enger Zusammenarbeit mit den Kommunen, Pfarreien 

und Verbänden als Tag des Gedenkens, der Mahnung und Erinnerung
• ermöglicht jährlich Tausenden junger Menschen in rund 40 internationalen Jugendbe-

gegnungen und Workcamps sowie in seinen vier Jugendbegegnungsstätten, Kriegs-
gräberstätten als „Lernorte der Geschichte“ zu erfahren und zu begreifen.

Diese Sammlung ist für die Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge 
e.V. die wichtigste Finanzierungsgrundlage.
Deshalb, helfen Sie bitte auch in diesem Jahr mit Ihrer Spende. 

Stadt Lichtenberg
Kristan von Waldenfels
Erster Bürgermeister

Haus-, Straßen- und Friedhofssammlung 2021 für die 
Kriegsgräber  vom 22. Oktober bis 07. November 2021

Die Bauarbeiten für die Herstellung der Parkplätze am Kappelweg haben in der
KW 39 begonnen.
Aufgrund von Kanalleitungsarbeiten wird nun auch die Zufahrt zu den Anwesen über 
den Kappelweg beeinträchtigt bzw. zeitweise gesperrt werden.
Die betroffenen Anwohner können gerne Kontakt mit der Baufirma vor Ort aufnehmen, 
um Genaueres abzusprechen.
Die Stadt Lichtenberg bittet um Verständnis für die erforderlichen Maßnahmen und die 
damit einhergehenden Behinderungen.

Bauarbeiten im Kappelweg

Amtliche Mitteilungen der Stadt Lichtenberg

BÜRGERMEISTERBRIEF NR. 42

Hallo und Grüß Gott,

die Bundestagswahl liegt hinter uns.
An dieser Stelle: ein ganz herzliches
Dankeschön den Wahlhelferinnen und
Wahlhelfern im Lichtenberger Rat-
haus. Sie haben wesentlich für den
reibungslosen Ablauf der Wahl hier
vor Ort gesorgt.

Die Wahlbeteiligung in LIchtenberg lag übrigens bei 82,5 Pro-
zent. Das ist deutlich mehr als der Durchschnitt in unserem
Wahlkreis Hof-Wunsiedel. Und auch deutlich mehr als der
Durchschnitt im Bundesgebiet. Wenn man sich die einzelnen
Zahlen genau ansieht, erkennt man: In den kleinen Städten
und Gemeinden unseres Landes sind, prozentual gesehen, er-
heblich mehr Menschen zur Wahl gegangen als in den großen
Ballungsgebieten.

Hier zeigt sich einmal mehr das stärkere bürgerschaftliche En-
gagement der Landbevölkerung im Vergleich zur Bevölkerung
in den Großstädten. Darauf können wir alle stolz sein.

Bürgerschaftliches Engagement der Spitzenklasse haben auch
die vielen Lichtenbergerinnen und Lichtenberger gezeigt, die
am vorvergangenen Samstag den Dammweg am Badesee
hergerichtet haben. Dadurch haben sie unserer Stadtkasse
Tausende von Euro gespart. Nebenbei gesagt: Die gemeinsa-
me Arbeit hat viel Spaß gemacht. Auch Brotzeit und Pizza ha-
ben super geschmeckt. Herzlichen Dank nochmals allen Betei-
ligten!

Der Bau der neuen Sanitär-Anlagen am Campingplatz hat be-
gonnen. Ebenso wie die Bauarbeiten am Kappelweg bezüglich
des Parkplatzes und des Kanals in der Straße.

Die Anlage am Badesee ist fertiggestellt, wie bereits im letz-
ten Brief geschrieben. Der Bauzaun wird jetzt entfernt. Bitte
lassen Sie uns alle gemeinsam darauf achten, dass die neuen
Grasflächen gut durch den Winter kommen. Je schonender wir
mit ihnen umgehen, desto besser. Die große Eröffnung der An-
lage erfolgt dann im Frühjahr.

Darauf können wir uns jetzt schon alle freuen!

In diesem Sinne, Ihr und Euer Bürgermeister,

Kristan v. Waldenfels
09288-973720, 0178-4431461
buergermeister-lichtenberg@vg-lichtenberg.de
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Herbstkränze nicht entgehen. 

Tine Höhn-Witurka und Elisa-

beth Arnstadt hatten hier ihrer 

Fantasie und Kreativität freien 

Lauf gelassen und boten eine 

bunte Pracht. Auch Lavendelsi-

rup uns hausgemachte Marmela-

de konnte gekauft werden. Egal 

für was man sich entschied, alles 

unterstützte den Förderverein, 

der wiederum Wünsche des Kin-

dergartens erfüllt. „Mit dem Erlös 

vom Gesamtverkauf wollen, ja 

müssen wir unsere Vereinskasse 

wieder etwas füllen, denn wäh-

rend der Corona-Pandemie 

waren keine Aktionen möglich, 

aber Wünsche gibt es trotzdem“, 

erklärte Sabine Keller vom Vor-

standsteam des Fördervereins 

und auch, dass ein Pavillon und 

Konstruktionsbausteine ange-

schafft worden sind. Kindergar-

tenleiterin Sabine Eckardt war 

begeistert von der Spontanität 

des neuen Teams und auch von 

den Lichtenbergern, die das 

Angebot nutzten und somit den 

Naturkindergarten Krümelburg 

unterstützten.

Die Lichtenberger halten zusam-

men. Der neu gewählte Vorstand 

des Fördervereins vom Naturkin-

dergarten Krümelburg hatte am 

Nachmittag des Wahlsonntag in 

die Scheune des Burghotels am 

Schlossberg zum Kuchenkauf 

eingeladen und viele pilgerten 

vom Rathaus über den Markt-

platz zum Schlossberg hoch, um 

dort aus dem Angebot von 22 

hausgebackenen Torten und 

Kuchen auszuwählen. Unterstüt-

zung gab es von der Bäckerei Jür-

gen Brandler, der ein großes 

Blech mit Kuchen spendierte,  

und von Familie Keller vom Burg-

hotel, die die Nutzungsgebühr 

der Scheune erließ und zudem 

den Kaffee spendierte. Für die 

Gäste gab es die Möglichkeit,  Kaf-

fee und Kuchen bei netten 

Gesprächen und schönstem Spät-

sommerwetter vor der Burg-

scheune zu genießen oder eben 

mit nach Hause zu nehmen.

 Das süß-leckere Angebot nutzten 

viele Lichtenberger und mancher 

ließ sich auch das Kaufangebot 

von liebevoll selbstgestalteten 

Aus Lichtenberg

Der Rückblick auf ein „ruhiges“ 

Vereinsjahr und Ehrungen stan-

den im Mittelpunkt der Jahres-

hauptversammlung des TSV 

Lichtenberg. Über die Ernen-

nung zum Ehrenmitglied konnte 

sich Wolfgang Eckardt nach 60 

Jahren Mitgliedschaft reuen. Die 

Nadel in Gold für 50 Jahre Treue 

erhielt Heinz Wraneschitz und 

die in Silber für je 25 Jahre Han-

nelore Wild, Paul Klasen, Jürgen 

Lindner und Lilian Babl. 

Vorsitzender Klaus Einsiedel 

bezifferte den Mitgliederstand 

mit 356. Er erinnerte an die Ver-

wüstung des Fußballplatzes 

durch Larven der Junikäfer und 

folgend auch Wildtiere im ver-

gangenen Jahr. „Eine Begutach-

tung in diesem Jahr stellte neue 

Egerlinge fest und folgend not-

wendig die Bekämpfung“, erläu-

terte Einsiedel und bilanzierte 

einen großen Schaden für den 

Verein, der bei rund 12.000 Euro 

liegt. „8000 Euro haben wir bis-

her durch unsere Spendenaktion 

erhalten“, freute sich Einsiedel 

und dankte für die Unterstüt-

zung. 

„Durch die Corona-Pandemie 

haben wir anderthalb Jahre kei-

ne Einnahmen erwirtschaften 

können“, betonte der Vorsitzende 

und erinnerte an den Anbau 

eines Geräteschuppens beim 

Fußballplatz zur Unterbringung 

notwendigen Equipments. „Neue 

Türen sind bei den Sanitäranla-

gen in unserer Turnhalle einge-

baut worden.“ Einsiedel erinner-

te an einen stark eingeschränkten 

Sportbetrieb und viele abgesagte 

Veranstaltungen in der Vereins-

turnhalle. Er dankte allen Hel-

fern und bat die Mitglieder um 

Werbung für Neumitglieder. „Wir 

bieten Breitensport, das sollte 

jeden klar sein und haben fünf 

Tage die Woche unsere Halle 

belegt.“

 Jürgen Lindner, Vertreter des 

Stadtrates, dankte dem Verein 

für die Überlassung der Halle für 

die Stadtratssitzungen. „Das ist 

keine Selbstverständlichkeit, da 

die Verlegung von Übungsstun-

den notwendig war.“ Lindner 

unterstrich die große Bedeutung 

des TSV für Lichtenberg und 

wusste um die vielen Sparten, die 

Mitgliedern Breitensport bieten. 

Kassier Norbert Rank gab in 

Reimform Einblick ins Zahlen-

werk, bestätigt von Günter Wehr-

mann und Jürgen Lindner mit 

folgender Entlastung.

 Julian Marko berichtete von der 

neugegründeten Dartabteilung, 

dankte für die Unterstützung 

beim Bau der Standlinie „Oche“, 

die nicht nur den Hallenboden 

schützt, sondern zugleich den 

Abstand von 2,37 Metern zur 

Dartscheibe vorgibt. „Die Gruppe 

mit aktuell zehn Leuten lädt zum 

Treffen und Darten ein“, erklärte 

Marko und auch, dass die Ent-

wicklung eines eigenen Logos 

geplant sei und die Anschaffung 

von Shirts. 

Brigitte Jahn, Gruppe 50 plus 

berichtete von 33 Übungsstun-

den, davon 14 in der Therme Bad 

Steben und 19 in der Halle. Anita 

Diezel listete 26 Übungsstunden 

der rhythmischen Gymnastik auf 

und BBP mit Bärbel Polig fand an 

acht Abenden statt, weitere 17 

Mal unter Hygieneauflagen und 

zudem eine Fahrradtour. 

Bei der Männergymnastik agiert 

Jörg Zapf als Übungsleiter. „Wir 

betreiben Sport nicht, um schnel-

ler und härter zu werden, son-

dern um gemeinsam Spaß zu 

haben“, verlas Thomas Brunner 

stellvertretend für Abteilungslei-

ter Andreas Förster.“ 

Andreas Arlich berichtete von der 

Kickbox-Abteilung, die mit 71 

Mitgliedern, 42 männlich und 30 

weiblich, die stärkste Sparte des 

Vereins darstellt. „Wir haben 

guten Zulauf und für Ende 

November ist die Teilnahme an 

der Bayerischen Meisterschaft in 

Ebern geplant.“ Arlich informier-

te, dass eine weitere Kickbox-Ab-

teilung für Kinder gegründet 

werden soll, geleitet von Marko 

Knobloch. 

Die Fußballabteilung ist ausge-

gliedert in den 1. FC Höllental 

gemeinsam mit dem VfL Issigau. 

Klassenerhalt ist hier das Ziel. Die 

Jugend trainiert in der Jugend-

fördergemeinschaft Höllental, 

erweitert um den TuS Lipperts-

grün. Die E- und F-Junioren trai-

nieren gemeinsam in der SG Bad 

Steben. Die Bambinis unter Wal-

demar Brack eigenständig in Issi-

gau. 

Abschließend informierte der 

Vorsitzende über eine notwendi-

ge Dachsanierung auf 60 Quad-

ratmetern. „Gemacht werden 

muss es, um weiteren Wasserein-

tritt zu vermeiden“, betonte Ein-

siedel.

Jahreshauptversammlung des TSV Lichtenberg

Ruhiges Vereinsjahr 
und neue Dartabteilung

Kuchenverkauf der Krümelburg

13 junge Kinofans trafen sich am 

vergangenen Freitag im 

Gemeindehaus zusammen mit 

Pettersson und Findus. Ein 

Superstart in die neue Kinderki-

nosaison, ein überaus gelunge-

ner Film, in dem die Freund-

schaft zwischen Mensch und 

Mensch und Mensch und Tier im 

Mittelpunkt steht. Die Begeiste-

rung war groß, wie auf dem Foto 

zu sehen ist, endlich wieder bei 

Popcorn und Limo zusammen 

zu kommen. Deshalb freuen sich 

alle, und hoffentlich noch einige 

mehr, auf den nächsten Film am 

Freitag, 22. Oktober 2021,  um 

15.00 Uhr im Gemeindehaus. 

Dann mit „Drachenzähmen 

leicht gemacht 2“. Empfohlen 

wird der Film ab 8 Jahren - FSK 

6, dauert 99 Minuten und ist mit 

„besonders wertvoll“ gekenn-

zeichnet.  Wir freuen uns auf 

euch. 

Euer Team vom Kinderkino

Viel Begeisterung beim ersten Kinderkino der Saison
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Warum eine PV-Anlage in der Größe von Brutto rund 86 Hektar auf Issigauer Gemeinde-

gebiet. Wie kam es dazu? 

Die Anfrage nach so genanntem grünem Strom kam von unserem Industrieunterneh-
men Künzel-Holz GmbH & Co, da die Produktion mit regenerativer Energie für die 
Zukunft des ortsansässigen Unternehmens von existenzieller Bedeutung ist. Die Firma 
Künzel-Holz hat bereits vorbildlich die gesamten Dachflächen mit PV-Paneelen 
bestückt und plante auf eigenen Flächen neben dem Werk eine PV-Freiflächenanlage 
zu errichten. Dazu hätte aber der komplette Hausberg, von Issigau kommend links hin-
ter dem Werk, abgeholzt werden müssen. Wir als Gemeinde, konnten uns mit diesem 
großen ökologischen Eingriff nicht anfreunden, da Wald bekanntlich als Sauerstoff-
spender und Wasserspeicher gilt. Zudem befindet sich die Fläche direkt vor dem Ein-
gang zum Höllental, was das Landschaftsbild stark beeinträchtigt hätte. Einmal geneh-
migt, wären vielleicht weitere PV-Anlagen hinzugekommen, da die Firma Künzel-Holz 
links und rechts der Staatsstraße Flächen besitzt.

Wie ging es dann weiter in der Planung?

Es erfolgte ein Abscannen des Gemeindegebietes nach möglichen Standorten für Frei-
flächenphotovoltaikanlagen. Zudem gab es eine konkrete Anfrage bei kompetenten Fir-
men, die PV-Freiflächenanlagen für regionale Stromversorgung planen und erstellen. 
Vier stellten ihre Konzepte Gemeinderat und Verwaltung vor. Die Ergebnisse wurden 
in einem vorhabenbezogenen Bebauungsplan eingearbeitet, folgend die Durchführung 
der vorgezogenen Beteiligung der Öffentlichkeit.

Es hagelt Kritik hinsichtlich der geplanten Größe von über 70 Hektar Nettofläche. Was 

sind die Beweggründe der Gemeinde diese zu planen und in Auftrag zu geben?

Die Gemeinde zeichnet für die Daseinsvorsorge der Allgemeinheit mit Wasser, Energie 
und vielem weiterem verantwortlich. Meiner Ansicht nach, gehört es auch dazu, Verant-
wortung für eine nachhaltige Versorgung der kommenden Generationen zu überneh-
men und das bedeutet klimaneutral mit preiswerter Energie die Zukunft gestalten und 
gleichzeitig die Wertschöpfung in der Gemeinde zu halten. Durch die PV-Anlage wird 
zudem die Infra-Struktur am Hochspannungsnetz her-  und sicher gestellt. Das sieht 
auch der Gemeinderat so und hat mit nur einer Gegenstimme dem Aufstellungsbe-
schluss zugestimmt. Das zeigt, die grundsätzliche Einigkeit im Gremium über alle Frak-
tionen hinweg, um das Klima- und Umweltprojekt mit dem ganzheitlichen Konzept 
umzusetzen, bei dem alle Bürger einen Vorteil haben werden.
Auch in der Kritik die Wanderwege und der Frankenwaldblick. Wie lautet Ihre Argumen-

tation?

Ich versichere, dass alle Wege erhalten bleiben und sogar noch weitere, so genannte 
Querungen hinzukommen werden. Die Wege, darunter auch die im Volksmund bekann-
te alte Griesbacher Straße, werden mit Sträuchern und Hecken eingesäumt und somit 
für Mensch und Natur aufgewertet, denn Vögel und Kleinsäuger erhalten beispielswei-
se einen neuen Lebensraum. Hinsichtlich des Frankenwaldblickes kann ich versichern, 
dass die Anlage entgegen der ursprünglichen Planung nun zirka 40 Meter von der Stra-
ße zurückgesetzt wird und erst in der Senke die Installation beginnen wird. Zudem 
erfolgt der Bau eines Informationsaussichtsturmes, so dass man erhöht stehend, dann 
noch weiter schauen kann. Die Natur wird im Umfeld der Wanderwege ökologisch auf-
gewertet, weil die bis dato intensiv gedüngten und mit Pflanzenschutz behandelten 
Ackerflächen dann naturbelassen genutzt werden.

Unter Strich, was sind denn die Vorteile für die Gemeinde und die Bürger?

Durch die Beteiligung der Gemeinde bleibt der Gesellschaftssitz des Sonnenwerk Issi-
gau-Reitzenstein vor Ort und somit kommt die Gewerbesteuer unserer Gemeinde zugu-
te, was finanzielle Spielräume schafft und Projekte und Investitionen möglich macht. 
Aufgrund der Größe der PV-Anlage erhalten die Bürger einen regionalen Stromtarif, 
gleich dem Stromabgabepreis für das Industriewerk Künzel-Holz, aber zuzüglich der 
gesetzlichen Umlagen und Steuern. Zudem wird jedem Gemeindebürger mit Erstwohn-
sitz jährlich ein Stromkostenzuschuss von 50 Euro ausbezahlt und ferner können die 
Gemeindebürger von 100 Euro bis maximal 25.000 Euro in das Projekt mit einer garan-
tierten Verzinsung in Höhe von 4 Prozent investieren. 

Die erste öffentliche Auslegung mit der Möglichkeit von Eingaben ist erfolgt. Wie geht 

es nun weiter?

Alle Stellungnahmen werden durch die jeweilige Fachabteilung der Regierung von 
Oberfranken geprüft und gewertet. Der Gemeinderat wird dann in einer der nächsten 
Sitzungen über jede Eingabe beraten und diese abwägen. Der dann überarbeitete 
Bebauungsplan wird für vier Wochen erneut der Öffentlichkeit vorgestellt und für eine 
weitere Beteiligung der Öffentlichkeit ausgelegt. 
Ich bitte die Bürger das Projekt zu unterstützen, um die Gemeinde Issigau ökologisch, 
klimaneutral und auch finanziell zukunftssicher aufzustellen.

Sonnenwerk Issigau-Reitzenstein: Bürgermeister Dieter Gemeinhardt beantwortet Fragen

Amtliche Mitteilungen der Gemeinde Issigau
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Aus Issigau

Sich endlich mal wieder treffen, 

besser sich erst einmal kennen-

lernen. Gedanken auszutau-

schen und ins Gespräch zu kom-

men. Der Elternbeirat und der 

Förderverein der Issigauer Kita 

„Christophorus“ hatten gemein-

sam zu einem „Herbstfest“ ober-

halb der Mehrzweckhalle einge-

laden.

 Mädchen und Jungen von Krippe 

über Kindergarten bis hin zur 

Schulkindbetreuung waren mit 

Eltern und Großeltern der Einla-

dung gefolgt. „Wir wollen euch 

Zeit und Gelegenheit geben, um 

euch kennenzulernen, was ja in 

der zurückliegenden Zeit durch 

die Auflagen der Corona-Pande-

mie nicht möglich war“, begrüß-

te Elternbeiratsvorsitzender 

André Vogel und dankte dem 

Kita-Team für die Ausgestaltung 

des Nachmittags mit Beschäfti-

gungsangebot für die Kinder, 

sodass die Eltern Zeit zu Gesprä-

chen hatten.

 Die Kleinen unternahmen eine 

spannende Wanderung in den 

nahe gelegenen Wald, um dort 

Naturmaterialien für ein großes 

Mandela zu sammeln während 

die Krippenkinder auf der Wiese 

ein Spielangebot mit Bobbycar, 

Hüpftieren und allerlei Utensili-

en erhielten. „Vergesst die Stöcke 

nicht“, gab André Vogel mit auf 

den Weg. 

Nach der Rückkehr hieß es dann 

Stöcke anspitzen zum Würstchen 

aufspießen, um diese in den mitt-

lerweile entzündeten Feuerscha-

len zu grillen wie auch die in Alu-

folie gewickelten Kartoffeln. 

Selbstverständlich standen auch 

Getränke parat.

 Ein gelungener Nachmittag, der 

einen regen Austausch zwischen 

den Eltern aber auch den Eltern 

und Kita-Team ermöglichte.

Herbstfest der Kita Christophorus 

Dr. med. Franziska Häußinger
Dipl. med. Evgenij Gebert
Bad Stebener Straße 2 (EG)
95192 LichtenbergTel. 09288 / 63 33

Praxis Lichtenberg
Bad Stebener Straße 2 (EG), 95192 Lichtenberg, Tel. 09288 / 63 33
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr,  17.00 – 19.00 Uhr 
Di.              08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Mi.:                08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                                                       16.00 – 18.30 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Issigau
Dorfplatz 2, 95188 Issigau, Tel. 09293 / 93 39 99 3    
Vorübergehend geschlossen!

Praxis Berg
Rothleitener Weg 6, 95180 Berg, Tel. 09293 /93 39 993
Mo.:                08.30 Uhr – 13.00 Uhr
Di.,                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Mi.           08.30 Uhr – 12.00 Uhr
Do.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr, 16.30 – 19.00 Uhr
Fr.:                 08.30 Uhr – 12.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst:   Tel. 116 117
Integr. Leitstelle Hochfranken:      Tel. 0 92 81 / 73 95-100
Krankentransport:         Tel. 0 92 81 / 19 22 2
Rettungsdienst und Feuerwehr:        Tel. 112 

Ärztliche Versorgung – Fachärzte für 
Allgemeinmedizin –  Gemeinschaftspraxis

Die Feuerwehr Lichtenberg führt am Samstag, 2. Oktober, um 14 Uhr  am Gelände der 
Firma Brühl & Sippold in Lichtenberg die „Leistungsprüfung Wasser“ durch. 

Feuerwehr Lichtenberg: Leistungsprüfung Wasser 

Montag,                18.30 Uhr: Kickboxen (nur für Wettkämpfer)
Dienstag,           18.00 Uhr: Rhythmische Gymnastik (Rehasport)
                                            19.30 Uhr: Männerturnen
Mittwoch,         18.00 Uhr: Sport „Abteilung 50 plus“
                                            19.30 Uhr: „Bauch-Beine-Po“
Donnerstag, 19.30 Uhr: Kickboxtraining
Freitag,                  18.00 Uhr: Dartsportgruppe

Sportangebot des TSV Lichtenberg 
in der TSV-Turnhalle

Aus Lichtenberg

Sonntag,3.10.,15.00 Uhr: 
1.FC Höllental - FC Ort (Kreisliga) in Issigau

1. FC Höllental

Führungen im Friedrich-Wilhelm-Stollen finden  im September und im Oktober jeden 
Samstag und Sonntag um 13.00 Uhr und um 15.00 Uhr statt.
Die letzte Führung in diesem Jahr ist am 1.11.2021.

Führungen im Friedrich-Wilhelm-Stollen 
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Aus Issigau

wenn denn Schauen stattfinden“, 

bilanzierten die Preisrichter und 

überreichten Preise für die besten 

Jungtiere. Der Sonderverein der 

Elsterpurzlerzüchter hatte sich 

im Jahr 2019 an die Lokalschau 

des Kaninchen- und Geflügel-

zuchtvereins Issigau in der Mehr-

zweckhalle angeschlossen und so 

ein noch „bunteres“ Bild der 

Kleintierzucht geboten. Aus dem 

Nürnberger Land, Schwandorf 

und Straubing waren die Zucht-

freunde angereist, unter ihnen 

auch der Vorsitzende des Sonder-

verein der Elsterpurzlerzüchter, 

Werner Rögner aus Schirnding 

(vorn). Nun bleibt zu hoffen, dass 

die züchterischen Leistungen in 

diesem Herbst bei Schauen prä-

sentiert und gewürdigt werden 

können, auch um den Züchtern 

durch die fachkundige Bewer-

tung der Preisrichter den Zucht-

stand geben zu können. „Denn 

nur die besten Zuchttiere werden 

dann im Folgejahr zur Zucht ein-

gesetzt“, erklärt Gerhard 

Wachter. 

richter bewerteten die Tiere nicht 

nur durch Ansicht, sondern nah-

men diese auch aus den Käfigen, 

um beispielsweise den „idealen 

Brustschnitt“ und die Farbe der 

des Gefieders genauer in Augen-

schein zu nehmen. Vitzthum 

unterstrich mehrmals, dass sich 

bei den Jungtieren sicherlich 

noch manches „ergibt, vor allem 

bei der Farbe“. Er appellierte, die 

„Durchmauserung“ abzuwarten, 

um nicht schon zuvor Tauben der 

„Bratpfanne“ zuzuführen, nur 

weil bei der Bewertung nicht 

jedes vorgegebene Rassemerk-

mal 100 Prozent erhält. „Es sind 

noch Jungtiere“, betonte der 

Preisrichter und urteilte unter 

anderem, „dass im Augenrand 

das Feuer noch fehle“, „die Flü-

gelhaltung straffer sein könnte“ 

und „eine leicht überzogene Stirn 

zu sehen sei“, aber auch, dass das 

Tier eine schöne kräftige Form 

aufweise und die Rassemerkmale 

bereits erfüllt sind. „Die gezeig-

ten Jungtauben lassen auf sehr 

gute Schauergebnisse hoffen, 

Ein Zuchtjahr sozusagen 

umsonst, denn im vergangenen 

Jahr fanden aufgrund der Coro-

na-Pandemie keine Schauen 

statt, weder auf lokaler Ebene 

noch höherklassig. Die prämier-

ten Zuchterfolge, sozusagen das 

Erntedankfest der Züchter, blie-

ben verwehrt und auch die erfah-

rene Einschätzung der Tiere 

durch zugelassene Preisrichter 

und Sonderrichter. Nun endlich 

trafen sich Züchter des 18 Mit-

glieder zählenden Sondervereins 

der Elsterpurzlerzüchter, Gruppe 

Bayern (gegründet 1958) bei 

Zuchtfreund Gerhard Wachter im 

Issigauer Ortsteil Griesbach. 

Neben der Jahreshauptversamm-

lung stand auch eine Jungtierbe-

sprechung auf dem Programm. 

30 Täubinnen und Tauber stan-

den zur Bewertung durch die 

erfahrenen Preisrichter Günter 

Vitzthum und Gerhard Wachter 

in Schaukäfigen parat. Von mög-

lichen 14 Farbenschlägen der 

Taubenrasse Elsterpurzler waren 

acht zu bewundern. Die Preis-

Kaninchen- und Geflügelzuchtverein Issigau  

Jungtierbesprechung – notwendig 
für eine erfolgreiche Zucht

Vom Zwischenlager auf dem Vorplatz zum Feuerwehrgerätehaus 

sind die drei Granitblöcke in verschiedener Form und Größe nun an 

ihre Bestimmungsplätze transportiert worden. Die Firma Sprenger 

aus Hof hat diese kostenfrei mit einem Kranwagen transportiert und 

passend abgesetzt. Je ein Granitblock ist auf dem Spielplatz in Reit-

zenstein und oberhalb der Mehrzweckhalle als Sitzgelegenheit auf-

gestellt und der dritte auf dem Spielplatz neben der Simon-Judas-

Kirche. Dieser wird noch eine „Tischplatte“ aus Holz erhalten ähnlich 

der auf dem Wasserspielplatz, so dass dieser als Tisch und nicht als 

Sitzgelegenheit zum Einsatz kommt.

Steinige Sitzgelegenheiten für  
Spielplätze 

51Wir im Frankenwald



01.10.
15.00 Uhr – 
17.00 Uhr

Bayer. Staatsbad Bad Steben GmbH
Gesundheitswanderung mit dem Frankenwaldverein Bad 

Steben – 5 bis 6 km

Anmeldung in der Touristinfo (in der Wandelhalle) Bad 
Steben

01.10. 16.15 Uhr Bayer. Staatsbad Bad Steben GmbH Orgelträume – Eintritt frei Kath. Kirche „Maria, Königin des Friedens Bad Steben

01.10. 18.00 Uhr 
Verein für Aquarien-, Terrarien- und volkstümliche 
Naturkunde Naila e. V. 

Monatsabend Aquarianerheim in Froschgrün

01.10. 19.00 Uhr
Chorverein Liederkranz 1886 Schwarzenbach a. 
Wald

Ehrenabend SSV-Sportheim, Schützenstr.

02.10. 08.00 Uhr Frankenwaldverein Meierhof
Tagesfahrt Wein und Weitblick – Achtung: Nachweise für 

geimpft, genesen, getestet nicht vergessen!
Abfahrt 8:00 Uhr Dorfplatz Meierhof

02.10. 14.00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Lichtenberg Leistungsprüfung Wasser Gelände der Firma Brühl & Sippold, Lichtenberg

02.10. 14.30  Uhr Bayer. Staatsbad Bad Steben GmbH
Betriebsbesichtigung Biobauernhof Rank Obersteben –  

Wiesensaatgut  – Anmelungen erbeten unter info@agen-

tur-blachnik.de – Unkostenbeitrag 5€

Treffpunkt: Frankenwaldhof, Bachwiesenstr. 64, Bad 
Steben/Obersteben

02./03.10.
13.00/
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen Führungen im Besucherbergwerk 

Führungen auf Anfrage auch 11.00 Uhr möglich. Eine 
Anmeldung zu den Zeiten um 13.00 Uhr & 15.00 Uhr ist 
nicht notwendig.

03.10. 13.30 Uhr Bayer. Staatsbad Bad Steben GmbH
Qi-Gong-Wanderung mit TCM-Praktikerin Stephanie Klier 

(Kosten 12€, mit Gastkarte 10€)
Anmeldung in der Tourist-Info Bad Steben erforderlich

03.10.
14.00 bis 
17.00 Uhr

Modellbauverein Naila – Parkeisenbahn Frosch-
grün e. V.

Sonntagsfahrbetrieb (bei schönem Wetter) mit den Kin-

derloks; voraussichtlich letzter Fahrtag in diesem Jahr
Froschgrüner Park

03.10. 19.00 Uhr Bezirk Oberfranken
„Der warme Klang der Stradivari“ – Violinonzert mit Prof. 

Markus Wolf
Neuer Konzertsaal von Haus Marteau, Lichtenberg

04.10. 14.30 Uhr Seniorenclub Thierbach Seniorentreff – Anmeldung bis Freitagabend Sportheim Thierbach

05.10. 14.00 Uhr AG SPD 60plus Seniorennachmittag (Achtung! Terminänderung)! Gaststätte Froschgrün

05.10.
18.00Uhr / 
19.00 Uhr

Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

05.10. 19.00 Uhr
Chorverein Liederkranz 1886 Schwarzenbach a. 
Wald

Wiederbeginn der Chorproben – Neue Sängerinnen und 

Sänger herzlich willkommen!
SSV-Sportheim, Schützenstr., Schwarzenbach a. Wald

05.10. 19.30 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben „Wiener Abend“ mit dem Kurensemble Prinzregent-Luitpold-Saal  Bad Steben

07.10. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gleis1

07.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Heinz Erhardt-Abend – Lesung mit Michael Asad Kurhaus Bad Steben

08.-11.10.  ATSV Thierbach/Marxgrün Kärwa Vereinsgelände und Sportheim

08.10. 19.00 Uhr
Geflügelzuchtverein Schwarzenbach a.Wald und 
Umgebung

Monatsversammlung Gaststätte Waldlust Gemeinreuth

09./10.10.
13.00/
15.00 Uhr

Förderverein Friedrich-Wilhelm-Stollen Führungen im Besucherbergwerk 

Führungen auf Anfrage auch 11.00 Uhr möglich. Eine 
Anmeldung zu den Zeiten um 13.00 Uhr & 15.00 Uhr ist 
nicht notwendig.

09.10. 19.00 Uhr Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Naila Classic Brass – Favorites of Music Stadtkirche Naila

10.10. 15.00 Uhr ATSV Schwarzenstein Jahreshauptversammlung Sportheim in Schwarzenstein

12.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Ein Abend für Ihr Wohlbefinden: „Wie zähme ich meinen 

inneren Schweinehund?“ mit Elke Sachs 
Kurhaus Bad Steben

14.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
Dia-Multivisions-Schau „Korsika“ von
Sigrid Wolf-Feix, Hof Kurhaus Bad Steben

15.10. 19.00 Uhr  
Treffen ehemaliger Bezirksligaspieler und Freunde – Die 

güötigen Corona-Regeln sind zu beachten.
Sportheim Schwarzenbach a.Wald

18.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
„So bleiben Ihre Augen jung“ Augentraining
mit Monika Wolf Kurhaus Bad Steben

21.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben Pianokonzert mit Hauke Ströh Großer Kurhaussaal

28.10. 19.00 Uhr Bayerisches Staatsbad Bad Steben
3D-Dia-Show: „Links und rechts des Rennsteigs“
von Dr. Rolf Greiner, Lichte Vortragssaal im Kurhaus

02.11.
18.00/ 
19.00 Uhr

Siedlervereinigung Froschgrün Treffen der Frauengruppe Siedlerheim Froschgrün

04.11. 17.00 Uhr VdK Naila Stammtisch Gleis1

Mo. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün
Nordic Walking; Dauer ca. 1 - 1,5 h. Neueinsteiger und 

Kurgäste willkommen

Infos: 09288/8298; Treffpunkt im Kurpark Bad Steben 
hinter Wandelhalle 

Mo. 19.00 Uhr TV 1906 Culmitz Turnstunde Turnhalle Culmitz 

Do. 13.15 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Geführte Wanderung, max. Teilnehmerzahl: 35 Personen
Voranmeldepflicht mit Registrierung der Teilnehmer-
daten in der Tourist-Info (Wandelhalle) Tel. 09288 7470

Do. 14.00 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe Kraus Gymnastik Katholischer Pfarrsaal Naila

Do. 18.30 Uhr TSV Carlsgrün Nordic Walking-Lauftreff 
Teilnahme kostenlos, Stockverleih in der Tourist-Infor-
mation zu den Öffnungszeiten

Sa. 13.00 Uhr Frankenwaldverein Bad Steben Geführte Wanderung, max. Teilnehmerzahl: 35 Personen
Voranmeldepflicht mit Registrierung der Teilnehmer-
daten in der Tourist-Info (Wandelhalle) Tel. 09288 7470
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Bad Steben/Thierbach – Auch 
beim zweitgrößten Verein in der 
Marktgemeinde Bad Steben, der 
SV05 Froschbachtal hat die Coro-
na-Pandemie ihre negativen Spu-
ren hinterlassen. Aber trotz aller 
diesbezüglichen Hindernisse, die 
den sportlichen Betrieb nahezu 
zum Erliegen brachten, konnte 
der fußballerische Bereich in der 
Kommune gebündelt werden. 
Hinzu kam als weiterer Stamm-
verein der TSV Bad Steben, der 
wie der ATS Bobengrün und der 
ATSV Thierbach/Marxgrün, 
allerdings schon vor 16 Jahren, 
seine Fußballabteilung in die 
SV05 integrierte. 
Bei der Hauptversammlung im 
Thierbacher Sportheim erinnerte 
Vorsitzender Andreas Kuhne an 
die zukunftsweisende Entschei-
dung, bei der auch weiterhin ein 
geregelter Spielbetrieb von 
„König Fußball“ auf den drei 
Sportanlagen möglich ist. Die 
Mitgliederzahl erhöhte sich damit 
auf 455, darunter 102 Kinder und 
Jugendliche. Kuhnes Dank galt 
den drei Stammvereinen für die 
Bereitstellung und Pflege der 
Sportplätze, aber auch für die 
finanzielle Unterstützung zur 
Aufrechterhaltung des umfang-
reichen Spielbetriebes der vier 
Mannschaften im Männer- und 
Frauenfußball und den acht 
Teams im Nachwuchsbereich. Mit 
dem Meistertitel bei den B-Junio-
rinnen gab es hier auch den 
herausragenden sportlichen 
Erfolg bei den „Fröschen“. Die 
Meisterurkunde des Bayerischen 
Fußballverbandes überreichte 
SV05-Spielführerin Saskia Her-
mann. „Die Frauenmannschaft 
hatte mit dem Erhalt des Spielbe-
triebes der Kreisliga ebenfalls ihr 
Erfolgserlebnis.“ Andreas Kuhne 
listete auch 75 fußballbegeisterte 
Männer und 23 Mädchen und 

Frauen, die in den Seniorenteams 
kicken. 
Felix Werner, der 500-mal das Tri-
kot der „Frösche“ trug und Daniel 
Horn, der 350-mal in den SV05-
Mansnchaften auf dem Spielfeld 
im Einsatz war, erhielten die Ver-
einsnadel in Gold beziehungswei-
se Silber samt Dankesurkunde. 
Ehrenamtsbeauftragter Rainer 
Wunderlich würdigte die Leistun-
gen der beiden verdienstvollen 
Kicker auf dem Spielfeld und das 
Engagement im Verein. „Sie sind 
Vorbilder für unsere jungen Fuß-
baller.“ Bewegung war in der 
Corona bedingten Zwangspause 
trotz aller Widrigkeiten angesagt. 
Der von Sponsoren unterstützte 
monatelange Spendenlauf mobi-
lisierte Kicker und Kickerinnen 
sich an der frischen Luft auf den 
eigenen Füßen oder mit dem 
Fahrrad fortzubewegen. Das stol-
ze Ergebnis war 1570 Euro, die als 
Spende an den Hofer Zoo gingen. 
Von der Corona Pandemie 
geprägt war der Bericht des Kas-
siers Uli Thümling. „Keine 
Zuschauer, kein Sportfest, also 

wenig Einnahmen und auch bei 
der Bandenwerbung gab es eine 
Nullrunde.“ Thümlings Dank galt 
den Trainern und Übungsleitern, 
die zum Teil auf ihr Entgelt ver-
zichteten und den drei Stammver-
einen für die finanziellen Zuwen-
dungen, die neben den Spenden 
ein Minus in der Vereinskasse ver-
hinderten. Revisor Norbert 
Hägel, der gemeinsam mit Johan-
nes Korthals und Marco Völkel die 
Einträge geprüft hatte, verkünde-
te lobend, dass alles in bester Ord-
nung sei. 
Über die Ergebnisse der wegen 
Corona abgebrochenen Punkt-
spielrunde informierten die Ver-
antwortlichen der einzelnen 
Mannschaften mit Holger Hall-
bauer (Kreisliga), Christian 
Kirchner (Kreisklasse), Jörg 
Mainka (A-Klasse), Rainer Wun-
derlich (Alte Herren) und Katha-
rina Bayreuther (Frauen-Kreisli-
ga). Über den fußballerischen 
Nachwuchs informierten die 
Betreuer Jonny Zeulner (Bambi-
ni) sowie Stefan Preißinger und 
Florian Findeiß (F- und E-Junio-
ren). Die D-, C-, B- und A-Ju-
gendspieler sind in der JFG Höl-
lental im Punktspielbetrieb 
integriert. 
Über die Betreuung und Leistun-
gen im Jugendbereich informier-
te Holger Hallbauer und ergänz-
te, dass mehr Betreuer benötigt 
werden. „Freuen würden wir uns 
im Jugendspielbereich auch über 
mehr Zuschauer bei den Heim-
spielen.“ Corona hat eben auch 
beim Nachwuchs seine Spuren 
hinterlassen. „Auch heuer steht 
hinter der Durchführung der 
geplanten Weihnachtsfeier noch 
ein großes Fragezeichen“, ließ 
Vorsitzender Kuhne verlauten.

Jahreshauptversammlung des SV05 Froschbachtal

Fußball in der Kommune gebündelt

Für 500 beziehungsweise 350 Spieleinsätze für die „Frösche“ erhielten 

Felix Werner und Daniel Horn die SV05-Verdienstnadel. Unser Bild zeigt 

(von links) Teammanager Holger Hallbauer, Ehrenamtsbeauftragten Rai-

ner Wunderlich, Daniel Horn, Felix Werner und SV05-Vorsitzenden And-

reas Kuhne. 

Die Meisterschaftsurkunde des BFV. Unser Bild zeigt (von links) SV05-

Vorsitzenden Andreas Kuhne, Spielführerin Saskia Herrmann von den 

U17-Juniorinnen, Katharina Bayreuther, Spielführerin der Damenmann-

schaft, und Vorstandsmitglied Uli Thümling.

Bayreuth – Die Landwirtschaftlichen Lehranstalten des Bezirks 

Oberfranken bieten einen Schulungstag zum Thema „Mähkonzepte 

im kommunalen Innen- und Außenbereich – zur Steigerung der 

Diversität“ an. Im Seminar werden verschiedene Praktiker über ihre 

Mähkonzepte im Innen- und Außenbereich berichten. 

Der Lehrgang findet am Dienstag, 12. Oktober, von 9 bis 16 Uhr an 

den Landwirtschaftlichen Lehranstalten (Adolf-Wächter-Straße 

39, 95447 Bayreuth) statt. Die Lehrgangsgebühr beträgt 45 Euro 

inkl. Mittagessen und Getränke sowie Kaffee und Kuchen. 

Anmeldung unter https://www.bezirk-oberfranken.de/seminar-

kommunaltechnik.

Schulungstag „Mähkonzepte im kommunalen Innen- 

und Außenbereich – zur Steigerung der Diversität“

Einzigartige Sofas und Sessel werden bei uns verantwor-
tungsbewusst in ökologischer Herstellung gefertigt und 
weltweit geliefert.

Wir suchen 
für unseren Werkverkehr mit modernsten Fahrzeugen  
zum schnellstmöglichen Einstieg 

zuverlässige LKW-Fahrer/in für Sattelzüge 
(m/w/d) 

Wichtig ist ein gutes Auftreten und der sorgsame  
Umgang mit unseren hochwertigen Polstermöbeln.
Das Fahrzeug wird beladen übernommen und nach vor-
gegebener Tourenplanung bei unseren Handelspartnern 
in Deutschland, Österreich, Schweiz und Benelux  
entladen.

Wir bieten 

• modernen, hochwertigen und stets geplegten Fuhrpark

• 2-Tagestouren mit 2-Fahrer-Besetzung

• Mittwoch und Wochenende zu Hause

•  Übernahme von Weiterbildungskosten  
(Modulschulungen etc.)

• kostenlose Arbeitskleidung

•  attraktive Vergütung mit weiteren Spesen-, Sozial- und 
Zusatzleistungen

Bewerbung: per Email an  
info@bruehl.com  
oder auch telefonische  
Terminvereinbarung: 
09288/955-0

brühl & sippold GmbH 
Alter Bad Stebener Weg 1 
95138 Bad Steben
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Gottesdienste und Bibelkreise
Bad Steben

Evangelische Kirchengemeinde Bad Steben
  So., 3.10., 9.30 Uhr: Gottesdienst zum Erntedank; 10.45 Uhr: 
Kindergottesdienst 
    
Katholische Pfarrei „Maria, Königin des Friedens“      
        Fr., 1.10.,  16.15 Uhr: Andacht  –  Orgelträume  
So., 3.10., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Do., 7.10., 17Uhr:  Rosenkranz 
Fr., 8.10.,  16.15 Uhr: Andacht  –  Orgelträume 

Evangelische Kirchengemeinde Bobengrün
So., 3.10., 8.30 Uhr: Gottesdienst zum Erntedank; 10 Uhr: 
Kindergottesdienst

Geroldsgrün

Evang.-luth. Kirchengemeinde Geroldsgrün 
Fr., 1.10.,  15.30 – 17.30 Gemeindebücherei geöffnet;
 19 Uhr: Jugendgottesdienst im der Geroldsgrüner Kirche
So, 3.10.,  9.30 Erntedankgottesdienst in der Jakobuskirche
9.30 Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.30 – 11.00 Gemeindebücherei geöffnet

Hinweis: Ab sofort besteht die Maskenpflicht im Gottes-
dienst nur noch beim Eintreten und beim Verlassen der Kir-
che. Während des Gottesdienstes, auch beim Singen, dürfen 
die Masken abgenommen werden. Dies gilt allerdings nur, 
wenn die Abstandsregeln eingehalten werden! Das Team vor 
Ort weist Sie gerne ein!

Die Jakobuskirche Geroldsgrün von Dienstag bis Freitag in 
der Regel tagsüber geöffnet. 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Dürrenwaid
So., 3.10., 8.45 Uhr:  Erntedankgottesdienst in der Christus-
kirche

Evang.-luth. Kirchengemeinde Steinbach
So, 3.10.,  8.45 Uhr Erntedankgottesdienst in der Johannes-
kirche
Die Steinbacher Kirche ist täglich von 9-18 Uhr geöffnet!  

Evang.-luth. Kirchengemeinde Langenbach
So., 3.10., 9.45 Uhr: Festgottesdienst zum Erntedank; 10.45 
Uhr: Kindergottesdienst

Adventgemeinde Langenbach
Sa., 2.10.,  9.30 Uhr: Bibelgespräch; 10.30 Uhr: Predigt: Vera 
Syring

Berg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Berg
So., 3.10., 09:30 Uhr:Festgottesdienst zum Erntedankfest
Di., 5.10., 14-16 Uhr:Seniorennachmittag (Ort wird noch 
bekannt gegeben)
Mi., 6.10., 16:30 Uhr:Präparanden-Unterricht; 17:30 Uhr: 
Konfirmanden-Unterricht; 20.00 Uhr: Blaues Kreuz Orts-
gruppe Berg im Dorfgemeinschaftshaus Bug

Katholische Kirchengemeinde Berg
Sa.02.10.
Marien 9 Uhr: Eucharistiefeier am Mariensamstag 
Konrad14 Uhr:  Andacht zum „Tag der Jubelpaare“ anschlie-
ßend gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im 
Saal Bernhard Lichtenberg 
So.03.10., 27. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Caritas (Haussammlung 27.09. - 03.10.)
Marien: 7 Uhr: Eucharistiefeier, 10 Uhr: Pfarrgottesdienst, 
17.45 Uhr: Rosenkranzandacht, 18.30 Uhr: Eucharistiefeier
Konrad: 8.30 Uhr: Eucharistiefeier, 10.30 Uhr:  Eucharistie-
feier, 12.15 Uhr: Eucharistiefeier in polnischer Sprache

CVJM Naila

Sonntag, 17.30 Uhr: Jungen von 12 bis 16 Jahren
Montag, 17.00 Uhr: Jungen und Mädchen von 8 bis 12 Jahren, 
18.30 Uhr u. 20:00 Uhr: Indiaca-Training in der Sporthalle am 
Schulzentrum
Dienstag, 18.00 Uhr: Tischtennis-Training 1./2. u. Herren-
Mannschaft im CVJM-Haus
Mittwoch, 19.45 Uhr: Bibelstunde für Alle
Donnerstag, 19.00 Uhr: „Bible Talk“ Hauskreis für junge 
Erwachsene im CVJM-Haus
Freitag, 16.00 Uhr: Kinderstunde bis 8 Jahre
17.00 Uhr: Tischtennis-Training für Anfänger im CVJM-Haus
18.30 Uhr: Tischtennis-Training 3. Mannschaft im CVJM-
Haus
Auf der Webseite wwww.cvjm-naila.de finden Sie eine Ter-
minübersicht sowie die Kontaktdaten unserer Mitarbeiter, 
dort erfahren den aktuellen Stand.Die geltenden Hygiene- 
und Verhaltensregeln für Jugendangebote, für Angebote für 
Erwachsene sowie für die Sportarbeit sind auf der Webseite 
www.cvjm-naila.de veröffentlicht.

Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Naila
Sa., 2.10., 16.00 Uhr : Gd. im Seniorenstift Martinsberg
So., , 3.10., 10.00 Uhr : Familiengottesdienst zum Erntedankfest
gestaltet vom Kindergarten „Hand in Hand“ und „Froschgrün“ – 
Stadtkirche Naila
Di., , 5.10., 15 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr : 
Kantorei – Bonhoefferhaus
Mi.,  6.10., 20 Uhr : Präparandenelternabend und Anmeldung zur 
Konfirmation 2023 – Stadtkirche Naila
Do., 7.10., 15.00 Uhr : Gemeindebücherei geöffnet; 19.30 Uhr : 
Posaunenchor – Bonhoefferhaus; 20.00 Uhr : Konfi-3, Eltern-
abend  für Eltern, deren Kinder zurzeit die 4. Klasse besuchen – 
Stadtkirche Naila

Evang.-luth. Kirchengemeinde Marxgrün
Sa.,  2.10., 13.30 Uhr : Abgabe der Blumen und Erntegaben in 
der Kirche – Christuskirche
So., , 3.10., 10.15 Uhr : Erntedankgottesdienst mit Pfr. Klug und 
dem Posaunenchor. Gleich im Anschluss an den Gottsdienst 
werden die Erntegaben gegen eine kleine Spende abgegeben – 
Christuskirche
Di., , 5.10., 19.30 Uhr: Posauenchor – Gemeindehaus

Evang.-luth. Kirchengemeinde Culmitz
So., 3.10., 9 Uhr : Erntedankgottesdienst in Culmitz  mit Diakon 
Hans-Jürgen Dommler – Kirche in Culmitz 
   
Evang.-luth. Kirchengemeinde Marlesreuth
  Do., 30.9.,  19 Uhr:  Gemeinde-Mitarbeiter-Abend
So., 3.10., 10.15  Uhr: Erntedankgottesdienst
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros in Marlesreuth:
Mittwochs von 13.30 bis 17.30 Uhr - Tel. 09282/1250
Wir sind umgezogen! Ab sofort im Gemeindehaus Marlesreuth, 
Kirchplatz 2! 

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lippertsgrün
Sa., 2.10., bis 13 Uhr: Abgabe der Erntedankgaben in der Kirche 
zum Schmücken des Erntedankalters. Vielen Dank für alle 
Gaben!
So., 3.10., 9 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest in der Kirche.
Di., 5.10., 19 Uhr: Gebet für die Gemeinde im Bischoff-Stüb-
chen. 19.30 Uhr: Singkreis „fünfnachelf“ im Melanchthon-
Raum.

Kath. Pfarrgemeinde „Verklärung Christi“
Fr., 1.10., 14:00 Uhr: Eucharistische Anbetung Herz Jesu 
Andacht, Beichtgelegenheit; 15:00 Uhr: Hl. Messe zum Herz-
Jesu-Freitag 
Sa., 02.10., 16:45 Uhr: Rosenkranz 
So., 03.10., 10:30 Uhr: Hl. Messe mit Erstkommunionkindern; anschl. 
Katechese; 17:00 Uhr: Konzert: Geistliche Abendmusik mit Dr. 
Ludger Stühlmeyer 
Mo., 04.10., 9:00 Uhr: Hl. Messe 
Mi., 06.10.,  8:30 Uhr: Eucharistischer Rosenkranz; 9 Uhr: Hl. Messe 
Fr., 08.10., 17:00 Uhr: Beichte der Erstkommunionkinder 

Landeskirchliche Gemeinschaft Naila
Naila: Sonntag 18 Uhr: Gottesdienst; Unsere Gottesdienste 
finden zur Zeit in Präsenz und gleichzeitig auf YouTube statt. 

Evang.-meth. Kirchengemeinde Naila
Mi.,   06. 10., 17 Uhr: Treffpunkt ‚Bibel teilen’in Naila, Franken-
waldstr. 7
Nächster Gottesdienst: So., 10. 10., 10.00 Uhr in Naila, Fran-
kenwaldstr. 7 unter den bekannten Coronabedingungen.
Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste in 
Deutschland zu sehen und zu hören. (https://www.emk.de/kir-
che/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Zeugen Jehovas Naila, Am Hammerberg 11
  Fr. 01.10. per Videokonferenz
19.00 Uhr u.A. Besprechung Josua 6+7 sowie „Wende dich von 
Wertlosem ab“, außerdem: „Bewusster Ungehorsam hat 
schlimme Folgen“ - mit Videovorführung. Zum Abschluss „Die 
reine Anbetung Jehovas wiederhergestellt“ Kap.14 Abs 8-14 
und Kasten 13A
Am Sonntag, den 03.10. hören alle gemeinsam über Zoom um 
09.30 Uhr den Vortrag „Ist mit dem Tod alles vorbei?“. Danach 
wird interaktiv das Thema besprochen „Du darfst zur Familie 
Jehovas gehören!“.
 

Wer Interesse hat, die Gedanken am Telefon oder per Video-
konferenz zu verfolgen, wendet sich bitte an einen Zeugen 
Jehovas oder an Familie Haubner Tel. 09282/963229.

Schwarzenbach a.Wald

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bernstein a.Wald
Do.-Fr., 30.9..-1.10., Erntedankgabenabgabemöglichkeit im 
Gebetskeller. Wenn möglich, bis Freitag
abend schon die Gaben abgeben.
So., 3.10., 9 Uhr: Familiengottesdienst zu Erntedank 
Mi.,6.10., 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis in Schwarzenbach 
a.Wald
Fr., 8.10., 19 Uhr: Jugendabend im Rahmen der Jumiko mit 
der Deutschen Indianer Pioniermission in Schwarzenbach a. 
Wald

Evang.-luth. Kirchengemeinde Döbra
Fr., 1.10., bis 13 Uhr Abgabe der Erntedankgaben in der 
Kirche zum Schmücken des Erntedankalters, diesmal bereits 
am Freitag! Vielen Dank für alle Gaben!
So., 3.10.,10 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest in der 
Kirche mit dem Posaunenchor.
Mo., 4.10.,19.30 Uhr: Kirchenchorprobe im ehem. Schu-
lungsraum des Raiffeisengebäudes.
Di., 5.10., 20 Uhr: Posaunenchorprobe im Gemeindehaus.
Mi., 6.10. ,20 Uhr: Frauentreff (Infos bei Frau Hohenberger)
Do., 7.10., 14.30 Uhr: Gemeindenachmittag im Gemeinde-
haus unter Einhaltung der Hygienevorschriften: „Wiederse-
hen macht Freude!“
Voranzeige:
Fr.08.10., Herbstbeichte in der Kirche. Beim Abendmahl mit 
kontaktfreier Hostienreiche und mit Einzelkelchen wird Wein 
gereicht.

Evang.-luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Sa.,2.10.,8-13 Uhr: Abgabemöglichkeit der Erntedankgaben 
in der Kirche.
So.,3.10.,10 Uhr: Familiengottesdienst zu Erntedank mit 
dem Kindergarten
Mi., 6.10.,  19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
Fr., 8.10, 19 Uhr: Jugendabend im Rahmen der Jumiko mit 
der Deutschen Indianer Pioniermission in Schwarzenbach 
a.Wald

Katholische Pfarrei „St. Josef“ Schwarzenstein
So., 3.10., 9 Uhr:  Hl. Messe 
Di., 5.10., 18 Uhr:  Hl. Messe 

Filialkirche „St. Marien“, Schwarzenbach

CVJM Schwarzenbach a.Wald & 
Jesus Gemeinde Frankenwald
Fr., 01.10., 17 Uhr Jungsjungschar, 18.30 Uhr Teeniekreis 
freeX
So., 03.10.,  10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst 
im CVJM-Haus + Livestream des Gottesdienstes bei You-
Tube.  Es gilt die 3G-Regel. Nähere Infos auf unserer Home-
page www.jgfonline.de 

Freie Christengemeinde Sängerwald 
Fr.,  1.10., 19.30 Uhr Gebetstreffen mit Abendmahl
So.,  3.10., 10.00 Uhr Open Air Gottesdienst mit BGG Mark-
neukirchen 
Seelsorge- und Gebetsdienst: 09289 97127
Hörpredigt: www.saengerwald.de

Evang.-meth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Mi.,   06. 10., 17 Uhr: Treffpunkt ‚Bibel teilen’in Naila, Fran-
kenwaldstr. 7
Nächster Gottesdienst:
So., 10. 10., 10.00 Uhr in Naila, Frankenwaldstr. 7
unter den bekannten Coronabedingungen.
 Es gibt die Möglichkeit über das Internet EmK Gottesdienste 
in Deutschland zu sehen und zu hören. (https://
www.emk.de/kirche/gemeindeleben-in-corona-zeiten/)
Radio m: www.radio-m.de

Lichtenberg

Evang.-luth. Kirchengemeinde Lichtenberg
 Fr.,  1.10.,  19.00 Uhr Jugendtreff im Laden
So.,  3.10.,  9.30 Uhr: Erntedank-Familiengottesdienst mit 
dem Kindergarten
Di., 5.10.,  19.30 Uhr: Landeskirchliche Gemeinschaft im 
Gemeindehaus mit S. Tautenhahn
Do., 7.10.,  20 Uhr:  Posaunenchorprobe im Gemeindehaus
Fr.,  8.10., 19.00 Uhr Jugendtreff im Laden
Ab sofort wird jeden Sonntag der Gottesdienst in der Johan-
neskirche Lichtenberg aufgezeichnet und ist dann ab späten 
Nachmittag für Sie auf der Internetseite www.kirchenge-
meinde-lichtenberg.de verfügbar. 

Issigau
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Issigau
 

Missionswerk Benjamin e.V. 

Online Gottesdienst jeden Sonntagvormittag
Facebook: Benjamin e.V. YouTube: Benjamin e.V.
Internet: benjamin-ev.eu
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Das f.i.t.-Projekt „Sichtbar, aber auch nicht stumm“ (in Zusammenarbeit u.a. mit dem SFZ „Schule am 
Martinsberg“ und dem Verein „ATD Vierte Welt in Deutschland“) lädt herzlich ein zur Feierstunde am 
Sonntag, 17. Oktober,  ab 17:00 Uhr bis ca. 19:30 Uhr in Naila, Bonhoefferhaus Albin-Klöber-Str. 9  (Ein-
lass ab 16:30; Teilnahme kostenlos, freiwillige Unkostenbeiträge willkommen!) Wegen begrenzter 
Platzzahl ist Anmeldung bis 11.10. erforderlich! 
Thema für 2021:  „Gemeinsam die Zukunft gestalten: Anhaltende Armut beenden – alle Menschen und 
unsere Erde respektieren!“
Es wirken mit: SFZ „Schule am Martinsberg“, Dr. Marie-Rose Blunschi von „ATD Vierte Welt“ Schweiz, 
Brunhild Fischer von „Selbstbestimmte Handlungsstrategien und Initiativen für Alleinerziehende“ 
(SHIA) e.V. Landesverband Sachsen (Querflöte), Hans-Jürgen Dommler (Gitarre, Mundharmonika, 
Gesang), u.a. – Änderungen vorbehalten!
Kontaktperson (für Anmeldung und Informationen zu den Anmeldebedingungen): Pfrin A. Rodenberg, 
Tel. 09282/9635617

 UNO-Welttag zur Überwindung von Armut und Ausgrenzung 

Erfolgreich werben im

Wir im Frankenwald
Einladung 

Öffentliche Bekanntmachung
Die Jagdgenossen des Gemeinschaftsjagdreviers DÖBRA werden hiermit zu 
unserer nicht öffentlichen Jahreshauptversammlung geladen, die am

Sonntag, den 10. Oktober, abends 19.00 Uhr
im Gasthaus Synderhauf in Döbra

stattfindet.

Tagesordnung:

1. a) Begrüßung
    b) Genehmigung der Niederschrift    
        der letzten Jagdgenossenschaftsversammlung
    c) Bericht des Jagdvorstehers
2. a) Kassenbericht,
    b) Bericht der Kassenprüfer,
    c) Entlastung Kassier
    d) Entlastung Jagdvorstand
3. Verwendung des Reinertrages der Jagdnutzung 2020 und 2021 
     und Abstimmung über Ort und Termin der Ausschüttung
4. Sonstiges, Wünsche, Anträge

Jagdgenossenschaft Döbra 
Uwe Rauh, 1. Jagdgenossenschaftsvorsteher

Pillmersreuth, 28.9.2021

Bitte die allgemeinen Hygieneregeln beachten!!

Teppichböden & CV-Beläge
                      ... bis 5 Meter Breite

bis zuKirschnerHE
RB

ST-

AK
TIO

N

· Top-Markenqualität   · Supergünstig

· Lieferung frei Haus!
95152 Selbitz · � 09280/311

hochwertige  

TEPPICHBÖDEN  

 50 % günstiger  

gegenüber dem Katalogpreis  

■ 4 m und 5 m Breite  
■ große Auswahl
■ vielfältig & preiswert  

   Öffnungszeiten:  

Montag – Freitag 8 – 18 Uhr  
Samstag 8 – 16 Uhr 

Die Jagdgenossenschaft Marxgrün lädt alle

Jagdgenossen zu ihrer Jahreshauptversammlung

am Freitag den 15.10.2021 um 19 Uhr

im Sportheim Thierbach herzlich ein.

Die aktuellen Corona-Regelungen sind zu berücksichtigen.

Die Vorstandschaft freut sich über zahlreiche Teilnahme.

Einladung zur
Mitgliederversammlung 2020,

durchgeführt 2021
Sehr geehrte Vereinsmitglieder
eine ereignisreiche Zeit liegt hinter uns. 
Zu unserer Mitgliederversammlung lade ich Sie alle herzlich ein am

Termin:  Samstag,den 16 Oktober 2021 um 16.00 Uhr in der 
Pizzeria Maurizio, Frankenhalle Naila, Nebenzimmer

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Gedenken der verstorbenen Mitglieder    
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Wer weiß denn so was? Historisches in und um Naila
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Kassenprüfer, Aussprache und Entlastung
6. Satzungsänderung
7. Neuwahl des Vorstands    
8. Anträge und Wünsche

Zusammenarbeit mit dem Fremdenverkehrsverein
Fast 20 Jahre besteht das Museum Naila im Schusterhof. 
Die leißige Arbeit seiner Vorstände und Mitglieder hat in dieser Zeit 
eine beachtliche Kultureinrichtung in und für Naila geschaffen. Für 
eine erfolgreiche Fortsetzung dieser Arbeit bitte ich Sie um Ihre Unter-
stützung.
Im Anschluss an die Sitzung lädt der Vorstand alle Teilnehmer zu 
einem gemeinsamen Essen ein. Nach eigener Auswahl.

Im Namen des Vorstands, mit freundlichen Grüßen 
Wolfgang Brügel 

Die zu beschließende neue Satzung kann vorab auf der Web-Site des 
Museums unter  www.museum-naila.de, eingesehen werden.

Am Alten Hügel 8/11

07356 BAD LOBENSTEIN

Tel. (03 66 51) 6 22-0

Fax (03 66 51) 6 22-19

www.auto-eisenberger.de
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Reinigungskraft  
 

auf Mini-Job-Basis zum nächstmöglichen Zeitpunkt.
  

 

Stellenbeschreibung 
 

  

Bewerbungen bitte an das Pfarramt: Marktplatz 8, 95131 Schwarzenbach a.Wald, Tel. 09289/285  
Email: pfarramt.schwarzenbach-a-W@elkb.de  schriftlich oder auch telefonisch zu den entsprechenden Öffnungszeiten.

Diese Aufgaben erwarten Sie:
  

Säubern und Pflegen der Fußböden  

Reinigen von Fenstern und Mobiliar  

Entleeren der Papierkörbe  

Sauberhaltung und Reinigung der 
sanitären Anlagen  

Das bringen Sie mit:
  

Zuverlässiges und selbstständiges 
Arbeiten  

Sorgfalt und Gründlichkeit  

Zusätzliche Informationen:
  

Sie können Ihre Arbeitszeit selbst 
organisieren  

Die Stelle umfasst eine Arbeitszeit 
von ca. 6 Wochenstunden  

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwarzenbach a.Wald
Stellenausschreibung für eine
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Naila, im September 2021

Jannik Dannhäuser

Justin Dohnalek

Can Dönmez

Elena Günther

Maja Hader

Julia Hagen

Emily Jenisch

Shem Kielkowski

Max Knörnschild

Timon Kühn

Jannis Lorenz

Lisa Quehl

Emma Rödel

David Sommermann

Amelie Taubald

Rahel Tautenhahn

Rebekka Tautenhahn

Peter Tomatschek

Charlotte Trisl

Paul Vogler

Paul Weiß

Die Nailaer  
Konirmandinnen und Konirmanden

 

bedanken sich recht herzlich auch im Namen der Eltern

für die vielen Glück- und Segenswünsche sowie die Geschenke.

Besonderer Dank gilt Herrn Dekan Maar, Gemeindereferentin Maria Barth  

und FSJlerin Hanna Bauer nebst dem gesamten Overlow-Team
für die schöne Präparanden- und Konirmandenzeit.

Foto: Kühnberger, Naila


